
  
  Sonntag, 03. Februar 2019 

17:00 Uhr – Villa Meixner 
Dieter ´bornzero´ 
Bornschlegel  

Der ungekrönte König der 
horizontalen Gitarre 

Gitarrenkonzert in Kooperation mit der 
Jugendmusikschule Brühl  
 Eintritt: € 10,­ (TK + € 2,­) 

Donnerstag, 07. Februar 2019 
19:00 Uhr – Villa Meixner 
Barbara Hennl &  
Dagmar Krebaum 

Was liest man so im Frühjahr?  
Eintritt: € 10,­  K + € 2,­  

  
  Sonntag, 03. Februar 2019 

17:00 Uhr – Villa Meixner 
Dieter ´bornzero´ 
Bornschlegel  

Der ungekrönte König der 
horizontalen Gitarre 

Gitarrenkonzert in Kooperation mit der 
Jugendmusikschule Brühl  
 Eintritt: € 10,­ (TK + € 2,­) 

 

Donnerstag, 07. Februar 2019 
19:00 Uhr – Villa Meixner 
Barbara Hennl &  
Dagmar Krebaum 

Was liest man so im Frühjahr?  
Eintritt: € 10,­ (TK + € 2,­) 

 
 
 
 
 
 
 
 

Donnerstag, 21. März 2019 
19:00 Uhr – Festhalle  

Prof. Hüther & Dr. Dahlke 
21. Brühler Gesundheitsforum 
Raus aus der Demenzfalle ­ Das 

Alter als Geschenk"  
Eintritt: € 26,­ bis € 28,­ (TK + € 3,­) 

 NUR NOCH WENIGE KARTEN 

Bericht über die   
Gemeinderatssitzung  
vom 28.01.2019  S. 2/3

Blutspendetermin
Montag, 04.02.2019
von 15:00 Uhr bis 19:00 Uhr
 S. 16/17

Donnerstag 7. Februar 2019 
19.00 Uhr - Villa Meixner
Barbara Hennl  & Dagmar Kreebaum
 „Was liest man so im Frühjahr“    S. 14

Sonntag, 3. Februar 2019 
17:00 Uhr - Villa Meixner
Dieter ´bornzero´ Bornschlegel
Der ungekrönte König der horizon-
talen Gitarre                             S. 14 
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Freitag, 1. Februar 2019 57. Jahrgang / Ausgabe 5

Anmeldebüro
Öffnungszeiten
Mo, Di, Do
9.00-12.00 und
15.00-18.00 Uhr
Mi, Fr
9.00-12.00 Uhr

erhältlich bei der VHS in 
Schwetzingen,  

Mannheimer Str. 29, 
in den Rathäusern und 

Bibliotheken der Mitgliedsge-
meinden, bei den Sparkassen, 
Banken und Buchhandlungen 

sowie 
in zahlreichen Geschäften 

im VHS-Bezirk. 
Das komplette Programm ist 

auch im Internet abrufbar 
unter 

www.vhs-schwetzingen.de

Das neue 
VHS-Programm 

ist da!

Anmeldung 
seit Montag, 28. Januar

im Rathaus 
06202 2003-38

oder direkt bei der 
VHS in Schwetzingen 

06202 2095-0

E-M
ail: info@

vhs-schwetzingen .de

Kursbeginn:
11. Februar

Und so können Sie sich 
anmelden: 
telefonisch 06202 2095-0, 
schriftlich, 
per Fax 06202 2095-40, 
oder per E-Mail über das 
Online-Programm.

06202 2095-0

telefonisch 06202 2095-0, telefonisch 06202 2095-0, telefonisch 06202 2095-0, telefonisch 06202 2095-0, 

per Fax 06202 2095-40, 
oder per E-Mail über das oder per E-Mail über das 

Foto: VHS
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Aus dem Gemeinderat
Der Haushaltsplan 2019 stand im Mittelpunkt der Beratungen in 
der Januar-Sitzung des Gemeinderates.

„Wir hatten schon bessere Haushalte“
Gut sieht anders aus. Die Haushaltsplanungen für 2019 berge, 
so Bürgermeister Dr. Ralf Göck, einige Herausforderungen. Trotz 
steigender Einnahmen im Einkommensteuerbereich gelinge der 
Haushaltsausgleich nicht. Zwar habe man verwaltungsintern die 
Ausgaben für Hochbau- und Tiefbausanierungen noch einmal 
auf den Prüfstand gestellt und gekürzt. Die gestiegenen Perso-
nal- und Sachkosten, im wesentlichen aus der Kindebetreuung 
resultierend, seien aber im Plan kaum auszugleichen. Nur mit 
der erstmals genutzten und gesetzlich zulässigen Globalkürzung 
aller laufenden Ausgaben um 1,9 Prozent würden die laufenden 
Ausgaben zwar ausgeglichen, nicht die Abschreibungen in Höhe 
von 2,1 Millionen Euro. Allerdings seien auch die Gewerbesteu-
ereinnahmen niedrig angesetzt worden, nachdem es hier 2018 
einen Einbruch gegeben habe. Der Jahresverlauf werde zeigen, 
ob wieder so gute Ergebnisse wie in den letzten Jahren erreicht 
werden. Bei den Investitionen seien der Sportpark Süd (2,8 Millio-
nen Euro), und der erste Bauabschnitt für die Fassadensanierung 
an der Schillerschule (1,2 Millionen Euro) Schwerpunkte, Investiti-
onen in die Zukunft, die teilweise durch Zuschüsse und teilweise 
durch Verkaufserlöse später gedeckt seien, aber zunächst auch 
mit Krediten vorfinanziert würden. Trotzdem sieht der Bürger-
meister die Hufeisengemeinde für die Zukunft gut aufgestellt. 
Denn den Investitionen stünden Werte gegenüber.
Michael Till (CDU) bewertete das ähnlich, und hofft auch 2019 
auf den „Raquet-Effekt“, der das Jahresergebnis stets besser aus-
sehen ließ als die Planungen. Für das Jahr 2017 bedeutete der 
Raquet-Effekt eine massive Verbesserung von Plan-zu Ergebnis-
zahlen. Anstatt eines Minus im Ergebnishaushalts von 2,5 Millio-
nen Euro gelang ein Plus von 1,8 Millionen Euro: „Insgesamt also 
eine Verbesserung von 4,3 Millionen Euro.“ Und im Finanzhaus-
halt sei aus dem Minus von 800 000 Euro ein Plus von 3,4 Mil-
lionen Euro geworden. „4.2 Millionen Euro besser als erwartet.“ 
Finanzpolitisch entscheidend, so Till, sei eben das Ergebnis und 
nicht die Planung. Auch 2018 sehe besser als erwartet aus. Für 
Ende 2018 hatte Raquet einen Anstieg des Schuldenstandes auf 
acht Millionen Euro „geplant“: „Jetzt verringert er sich auf sechs 
Millionen Euro.“ Zugegeben, die Planungen für 2019 sehen nicht 
gut aus. So sieht die Planung 2019 eine Kreditaufnahme über drei 
Millionen Euro vor. Der Schuldenstand soll damit auf rund 8,3 
Millionen Euro steigen, „übrigens nur wenig höher als schon für 
Ende 2018 prognostiziert.“ Am Ende gebe es aber auch hier gute 
Gründe von einem im Vergleich zur Planung besseren Ergebnis 
auszugehen. Und so gebe es aus CDU-Sicht auch keine Gründe 
an der Steuerschraube zu drehen. Ganz grundsätzlich betonte 
der CDU-Mann, dass das Geld sinnvoll und seriös ausgegeben 
werde.
Hans Hufnagel (SPD) konzentrierte sich vor allem auf die Zahlen. 
Der Ergebnishaushalt mit Erträgen von 31 Millionen Euro und 
Aufwendungen von 33,1 Millionen Euro sieht ein Defizit von 2,1 
Millionen Euro vor. Und der Finanzhaushalt, der die laufenden 
Einnahmen und Ausgaben abbildet, weist ein Minus von rund 
4,3 Millionen Euro auf. Mit nur noch zwei Millionen Euro wurden 
die Gewerbesteuereinnahmen beziffert, eine Million weniger als 
2018. Mit über 8,4 Millionen Euro, rund 25 Prozent des Ergeb-
nishaushalts, seien die Personalkosten ein dicker Brocken. Auch 
mittelfristig für die Jahre 2020 bis 2022 würden die Planungen 
trotz Verbesserungen keinen ausgeglichenen Haushalt in Aus-
sicht stellen. Zuversichtlich zeigte sich der SPD-Mann, dass sich 
das insgesamt rund 8,8 Millionen Euro schwere Sportpark-Süd 
Projekt durch die Umwidmung der bisherigen Sportflächen am 
Schrankenbuckel in ein Baugebiet finanzieren lässt. „Immerhin 
werden hier mehr als zehn Millionen Euro erwartet.“ Und es ent-
stünden die benöigten Wohnungen. Dort plane man zwar auch 
„bezahlbaren Wohnraum“, aber wenn dies dort nur mit einer 
20-jährigen Sozialbindung, also nur „auf Zeit“ geschehen könne, 
solle man eher gemeindeeeigene Wohnungen bauen und mit 
dem Investor einen höheren Verkaufserlös aushandeln.

Deutlich skeptischer bis ablehnend bewertete dagegen Claudia 
Stauffer (FW) die Planungen für 2019. An eine Verbesserung, 
wie in den vergangenen Jahren, glaubt sie nicht. Ganz generell 
erkannte Stauffer eine Entwicklung hin zu laufend steigenden 
Ausgaben und stagnierenden Einnahmen, die mittelfristig den 
Handlungsspielraum der Gemeinde massiv beschnitten. Deutlich 
kritisiert sie die pauschale Globalkürzung über 1,9 Prozent. „Ohne 
diese Korrektur würde die Differenz zwischen Einnahmen und 
Ausgaben nicht zwei, sondern 2,7 Millionen Euro betragen.“ Und 
zugelassen sei eigentlich nur ein Prozent. Falsch findet sie auch 
dass die Planungen der Personalkosten, die ohne Steigerungsra-
te eingeplant seien. „In der Wirtschaft undenkbar.“ Hier müssten 
stets vier Prozent jährliche Steigerungsrate eingeplant werden. 
Und auch beim Sportpark Süd Projekt zeigte sie sich skeptisch. 
Sie befürchtet Folgekosten, die der Gemeinde schnell über den 
Kopf wachsen könnten. Hier vermisst sie Transparenz. Angesichts 
der Unwägbarkeiten ließ sie am Ende kein Zweifel daran, dass sie 
sich erstmal der Stimme enthalten werde. Ihre Fraktionskollegin 
Heidi Sennwitz erklärte dagegen, dass der Rest der Freien Wähler 
die Zahlen weniger skeptisch bewerten würden und daher dem 
Plan zustimmten.
Nicht nur enthalten sondern dagegen stimmte Peter Frank 
(Grüne). Oberstes Ziel sei „eine generationengerechte Haushalts-
politik“, die ökologischen, sozialen und ökonomischen Kriterien 
genügen. Der Sportpark Süd genügt in den Augen Franks diesen 
Kriterien nicht. Auch er befürchtete Folgekosten im Kontext des 
Sportparks, die die Gemeinde auf Jahrzehnte binden würde. 
Ganz allgemein erkannte Frank in dem Zahlenwerk zu hohe 
Risiken und angesichts der mittelfristigen Planung, die bis 2022 
keinen ausgeglichenen Haushalt in Aussicht stellt, könne von 
generationengerechter Planung keine Rede sein. „Dem Beschluss 
können wir so nicht zustimmen.“
Bürgermeister Göck ergänzte, dass die Haushaltszahlen wieder 
schlecht aussähen, aber seit 2016 stets der Ausgleich gelungen 
sei, und das, obwohl sich die Brühler seit 2006 über die niedrigs-
ten Grundsteuersätze in der Region freuen könnten. Die aktuel-
len Personalkosten seien mit Steigerungen berechnet worden, 
stellte er richtig. Michael Till wies darauf hin, dass der „Sportpark 
Süd“ kein Selbstzweck sei, sondern vielen Sportlern und den 
Schülerinnen und Schülern in der Marion-Dönhoff-Realschule 
zugute komme. Die Gemeinderäte diskutierten die unterschiedli-
chen Auffassungen weiter und am Ende wurde die Haushaltssat-
zung 2019 bei zwei Gegenstimmen (Grüne) und einer Enthaltung 
(Stauffer) mit großer Mehrheit gutgeheißen.

Gemeindewahlausschuss steht
Ohne Diskussion verabschiedeten die Ratsmitglieder nach 
den ausführlichen Haushaltsbesprechungen die Besetzung 
des Gemeindewahlausschusses. Dabei wurde als Vorsitzender 
Gerhard Stratthaus und als sein Stellvertreter Christian Stohl 
bestimmt. Als Beisitzer sind Winfried Höhn und Werner Langner 
und als Stellvertreter Thomas Sennwitz und Gisela Dudaszek 
gewählt.

Brühl macht bei der Bündelausschreibung für Strom mit
Allseits begrüßt wurde auch die Dauerbeaufragung der Bün-
delausschreibung Strom an die Dienstleistungsgesellschaft des 
Gemeindetages Baden-Württemberg. Dabei werden die Strom-
lieferverträge aller teilnehmenden Gemeinde gemeinsam aus-
geschrieben.
Für Bernd Kieser (CDU) und Hans Zelt (SPD) genau wie für Heidi 
Sennwitz (FW) und Ulrike Grüning (GL) ein sinnvolles vorgehen. 
Kräfte würden gebündelt und so auch ein besseres Ergebnis 
erzielt. Sehr erfreulich, so Grüning, sei dass als Erfordernis Öko-
strom mit Neuanlagenquote beschlossen wurde. Ein Zeichen, 
das die Energiewende verdeutliche.

Streit um die Redaktionsstatuten beigelegt
Nach zähen Verhandlungen gelang nun endlich eine Einigung 
bei den Redaktionsstatuten der Brühler Rundschau. Dabei einig-
ten sich die Ratsmitglieder für die parteipolitischen Veröffentli-
chungen auf eine Größenzuteilung von 1200 Zeichen pro Frakti-
on und weitere 400 Zeichen pro Fraktionsmitglied. Ein Kompro-
miss, hinter dem alle Fraktionen stehen konnten.
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Fragen und Anregungen der Mitglieder des Gemeinderates
Gemeinderat Till und Gemeinderätin Rösch stellten die Unzufrie-
denheit auf dem Rohrhof bezüglich des Baues eines Mehrfamili-
enhauses im Promenadeweg fest. 
Das Baurechtsamt des Kreises hatte hier das Einvernehmen bei 
dem Bauantrag der Gemeinde ersetzt. Gemeinderat Till stellte 
den Antrag auf öffentliche Darlegung, wie es sich verhalten 
hätte, wenn die Gemeinde Brühl hier eigene Baurechtsbehörde 
gewesen wäre. In jedem Fall sei auch eine Baurechtsbehörde in 
Brühl an Recht und Gesetze und nicht an Entscheidungen des 
Gemeinderates gebunden, erwiderte der Bürgermeister, aber 
man werde den Antrag aufarbeiten.
Gemeinderätin Grüning wollte wissen, wann am Haus der Kinder 
die weiteren Parkplätze fertig gestellt werden und ob es Möglich-
keit gäbe den Boden in den Container zu dämmen, er sei beim 
Turnen sehr kalt.
Beim Parkplatz Lidl bemängelte sie das Durchkommen zur Wil-
helmstraße, teilweise da das letzte Stück als Parkplatz genutzt 
werde, außerdem wollte sie ein Update aller Baumfällungen und 
Ersatzpflanzungen aus dem vergangenen Jahr und wollte kon-
kret wissen, ob der gefällte Baum in der Neugasse ersetzt werde. 
Grundsätzlich „ja“ antwortete Herr Vehrenkamp, aber nicht unbe-
dingt an gleicher Position.
Gemeinderätin Stauffer sprach nochmal die Parkplatzsituation 
am Kindergarten Heiligenhag an. Bürgermeister Dr. Göck erwi-
derte das Schild sei am 18.10.2018 aufgestellt worden, seit dem 
04.12.2018 würden aber keine Strafzettel mehr verteilt. 

Bis zur Herstellung von rechtlich einwandfreien Zuständen 
würde es auch so bleiben, man werde den Parkplatz beschildern 
mit einer Parkzeitbeschränkung von 0,5 Stunden, aber frei für 
Rathausbedienstete. Entlang der Karpfengasse werden weitere 
sieben Zeitparkplätze mit einer Stundenregelung geschaffen. 
Nicht reglementierte Parkplätze gebe es in Umgebung der Kirche 
in der Kirchenstraße und im hinteren Bereich des Meßplatzes.
Gemeinderätin Calero-Löser fragte nach einer Lösung für die 
Half-Pipe. Zu diesem Thema stellte Gemeinderätin Rösch für die 
SPD-Fraktion den Antrag, die bei einem Ortstermin angereg-
ten Maßnahmen wie Aufstellen von Spielgeräten, Ersetzen der 
Basketballkörbe, Umzäunung des Platzes, der um 22 Uhr abge-
schlossen werden soll, durchzuführen. Bürgermeister Dr. Göck 
erwiderte, dass es im Februar einen runden Tisch mit Anwoh-
nern, Fraktionen, dem Postillion, Jugendgemeinderäte und Nut-
zern geben solle, an dem mögliche Maßnahmen besprochen 
würden.

Fragen und Anregungen der Mitglieder der Bürgerinnen und 
Bürger
Verschiedene Eltern des Kindergartens Heiligenhag und Frau 
Huschka, Leiterin des Kindergartens, fanden es gut, dass eine 
Lösung für das Problem „Eltern-Parkplätze“ gefunden worden sei. 
Gleichzeitig wurde aber auch die Nachfrage nach einer Lösung 
für die Mitarbeiter/ innen des Kindergartens aufgeworfen. Hier 
sahen sich Bürgermeister und Gemeinderäte nicht in der Pflicht, 
dieses Problem müsse mit öffentlichen Stellplätzen im Bereich 
der Umgebung des Kindergartens gelöst werden.

Aus den Fraktionen

CDU

Auszüge aus der Haushaltsrede von Michael Till
Um den Haushaltsplan 2019 richtig einzuschätzen, ein Blick in 
die Vergangenheit: Seit Sommer 2018 liegt der Jahresabschluss 
2017 vor: Statt des im damaligen Haushaltsplan prognostizierten 
Minus von 2,5 Mio. € hat Brühl ein Plus von 1,8 Mio. € gemacht, 
also 4,3 Mio. € besser abgeschnitten! Dass sich die echten Zah-
len deutlich besser darstellen als die Planung der Kämmerei 
ist keine Ausnahme, sondern seit vielen Jahren die Regel. Die 
CDU-Fraktion trifft finanzpolitische Entscheidungen daher 
nicht auf Basis des Haushaltsplans, sondern nur auf Basis 
des Jahresabschlusses, der die wirkliche finanzielle Situation 
unserer Gemeinde darstellt.
Was ist vom Haushaltsjahr 2018 zu erwarten? Die genehmigte 
Kreditaufnahme von 2 Mio. € wurde nicht in Anspruch genom-
men und 600.000 € getilgt. Damit hat sich unser Schuldenstand 
2018 nicht wie geplant auf 8 Mio. € erhöht, sondern auf 6 Mio. € 
verringert. Das hört sich an, als könnten wir uns auch auf den 
nächsten Jahresabschluss im Sommer freuen.
Steuererhöhungen hat die CDU-Fraktion seit 2006 völlig zu 
Recht erfolgreich verhindert. Im Vergleich mit den 54 Städten 
und Gemeinden des Rhein-Neckar-Kreises sind bei der Grund-
steuer inzwischen nur noch 2 Kommunen günstiger als Brühl, 
bei der Gewerbesteuer lediglich 5. Darauf kann Brühl stolz sein, 
denn wir verlangen den Bürgern nur das ab, was für eine wirt-
schaftliche Aufgabenerfüllung erforderlich ist. Solange wir im 
Jahresabschluss einen zumindest ausgeglichenen Ergebnishaus-
halt haben, gibt es von uns weiterhin ein klares NEIN zu jeder Art 
von Steuererhöhungen. Im Jahr 2019 wird es keine Änderung 
an den Steuersätzen geben. Die CDU-Fraktion steht für solide 
Finanzen und niedrige Steuerhebesätze.
Nach Gesprächen zwischen Land und Kommunen erhalten wir 
2019 für die Kinderbetreuung einen um ½ Mio. € erhöhten 
Zuschuss. Dies hilft uns, weiterhin moderate Gebühren in der 
Kinderbetreuung zu gewährleisten. Die CDU-Fraktion steht für 

familienfreundliche Kinderbetreuungsgebühren und fördert 
die Wahlfreiheit.
Wir werden uns daher weiterhin für den Ausbau der Kinder-
betreuungseinrichtungen einsetzen und sehen die nächsten 
Investitionsschwerpunkte beim Sonnenschein-Kindergar-
ten an der Schillerschule, dem katholischen Kindergarten 
St. Bernhard und St. Michael und in der Kindertagesstätte 
Schrankenbuckel.
Wo investieren wir 2019?
-- 2,7 Mio. € für Sportpark Süd
-- 1,2 Mio. € für 1. Bauabschnitt des Kinderbildungszentrums 

Schillerschule und Fassadensanierung
-- 1 Mio. € für Erwerb von Grundstücken und Gebäuden
-- Jeweils ½ Mio. € für Baumaßnahmen in Kindergärten und 

Sanierungen in Hallenbad und Freibad
-- weitere 2 Mio. € für sonstige Investitionsmaßnahmen

Wir investieren also in Bildung und Betreuung und in den 
Ausbau und Erhalt unserer Infrastruktur. Kein Luxus, son-
dern gut und sinnvoll angelegtes Geld, damit man auch in 
Zukunft gut und sicher in Brühl leben kann.
Das Kinderbildungszentrum ist ein wegweisendes Projekt 
in Baden-Württemberg, für das wir Fördermittel von Bund und 
Land erwarten, die durch die Koalitionsverträge konkret in Aus-
sicht gestellt sind, aber noch nicht in Gesetze gegossen wurden, 
so dass sie bei der Haushaltsplanung noch keine Berücksichti-
gung finden konnten.
Geplant ist für 2019 eine Kreditaufnahme von rund 3 Mio. €. Dem 
steht eine geplante Tilgung in Höhe einer ¾ Mio. € gegenüber. 
So wird sich der Schuldenstand zum Ende 2019 auf ca. 8,3 Mio. € 
belaufen, also kaum höher als der bereits für Ende 2018 geplante 
Betrag.
Die CDU-Fraktion ist sicher, dass die Tilgung der benötigten 
Vorfinanzierungsbeträge für den Sportpark Süd mit den Ver-
kaufserlösen aus der Veräußerung des heutigen Sportgelän-
des erfolgt. Die auf die Gemeinde entfallenden Folgekosten 
werden durch Erbbauzinseinnahmen überkompensiert.
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Eine Belastung für die aktuelle oder gar nachfolgende Gene-
rationen – wie von den Gegnern des Projektes gegen besse-
res Wissen herbeigeredet – wird es nicht geben. Der Sport-
park Süd wird sich für Brühl als hervorragendes Projekt 
erweisen – wahrscheinlich sogar als eines der besten, die es 
in unserer Gemeinde je gab.
Wir sind der Überzeugung, dass sich Brühl auch weiterhin auf 
einem soliden Weg befindet. Würde ich sagen: „Alles läuft nach 
Plan“ würde ich untertreiben, denn tatsächlich läuft es seit vielen 
Jahren deutlich besser als der vorsichtige Plan. Die CDU stimmt 
der Haushaltssatzung mit dem Haushaltsplan 2019 zu.

SPD

Bericht der SPD-Fraktion zur Gemeinderatssitzung 
vom 28.01.2019
Die Stellungnahmen der Fraktionen zur Haushaltsplanung 
bestimmten die Sitzung des Gemeinderates am 28.01.2019. Für 
die SPD-Fraktion stellte Gemeinderat Hans Hufnagel eingangs 
fest, dass die wichtigste Botschaft an die Bürger sei, dass es 
im laufenden Jahr zu keinen Steuererhöhungen seitens der 
Gemeinde kommen wird.
Die wichtigsten Punkte für das Jahr 2019 für die SPD-Fraktion 
sind einerseits die Weiterführung der begonnenen Arbeiten zur 
Erstellung des Sportparks Süd sowie die daran anschließende 
Bebauung des bisherigen Geländes des FV Brühl zur Schaffung 
neuen und dringend benötigten Wohnraums in der Gemeinde 
sowie andererseits die Sicherstellung des Bedarfs an Kinder-
betreuungsplätzen für Kinder bis zu 6 Jahren.
Die Finanzierung des Vorhabens Sportpark Süd ist für die SPD-
Fraktion durch den Verkauf des Baugeländes an einen noch zu 
wählenden Investor gesichert. Es wird sogar noch ein Überschuss 
erzielt werden können. Die sich ergebenden Folgekosten werden 
durch die vereinbarten jährlichen Erbpachten gedeckt werden.
Nicht akzeptabel sind für uns jedoch die genannten Mietpreise 
sowie die Bindungsfristen für die Belegungsrechte für Wohnun-
gen, die für finanziell schwache Mieter reserviert werden sollten. 
Es wäre ein Etikettenschwindel, diese Wohnungen als Sozial-
wohnungen zu bezeichnen.
Wir favorisieren eine Lösung, die weitere Erlöse aus dem Wegfall 
der Sozialbindung der Wohnung am Schrankenbuckel ermög-
licht und mit diesem zusätzlichen Ertrag an anderer Stelle in der 
Gemeinde bezahlbaren Wohnraum bereitzustellen.
Zentrale Bedeutung hat für Gemeinderat Hufnagel die Bereit-
stellung von Betreuungsplätzen in Kindergärten, Kitas und 
Horten. Wie in ganz Deutschland steigt die Kinderzahl auch in 
Brühl weiter an  – und das ist gut so. Dies und die geänderte 
Erwerbssituation der Mütter erfordern die Bereitstellung von 
kindesgerechten Betreuungsstätten unterschiedlichster Ausprä-
gung. Deshalb steht die Fraktion geschlossen hinter der Einrich-
tung eines Kindergartens im Pavillon der Schillerschule nach der 
Verlegung des Sonnenschein-Hortes in einen neu zu errichten-
den Anbau an der Schule. Die Umsetzung dieser Maßnahmen ist 
ein Millionenprojekt und wird einige Jahre in Anspruch nehmen.
Mit diesen baulichen Erweiterungen wird auch eine Aufstockung 
des Personals notwendig werden. Und damit werden auch 
zwangsläufig die Personalkosten weiter nach oben gehen. Und 
dies bereitet den Gemeinden und damit auch Brühl zunehmend 
Probleme. Es sollte gelten: „Wer bestellt, bezahlt“. Wenn der 
Gesetzgeber das Anrecht auf einen Kindergartenplatz zusichert, 
dann muss er sich auch stärker als bisher an den laufenden 
Betriebskosten dieser Einrichtungen beteiligen.
Im Rahmen der Anfragen stellte Gemeinderätin Rösch den Antrag 
und machte Vorschläge, wie mit der Situation an der Halfpipe 
an der Rohrhofer Straße verfahren werden könnte. Der jetzige 
Zustand wird von Anwohnern auf Grund von Lärmbelästigun-
gen als nicht hinnehmbar beschrieben. Die Punkte des Antrags, 
wie z.B. der Abriss der Halfpipe selbst, sollen zusammen mit den 
Anwohnern, den Jugendlichen und der Verwaltung besprochen 
und eine Lösung gefunden werden.

FW

„2019 wird ein schwieriges finanzpolitisches Jahr“
Worte des Bürgermeisters in der letzten Gemeinderatssitzung. 
So sehen es auch die Gemeinderäte der Freien Wähler (FW). 
Der Haushaltsplan 2019 ist geprägt von einem ambitionierten 
Investitionsmaßnahmenkatalog und schwindenden Rücklagen 
und Ersatzdeckungsmitteln, leitete Claudia Stauffer die Stel-
lungnahme für die FW ein. Was bereits 2017 von der Verwaltung 
angekündigt wurde, dass die Investitionen, allen voran die für 
den Sportpark Süd Teil II die Verschuldung der Gemeinde hoch-
schnellen lassen werden, trete 2019 ein. Stauffer verwies auf den 
Plan: „Die Verschuldung steigt 2019 auf 8 Mio. € und klettert 2020, 
wenn die Baumaßnahmen des Sportparks Süd richtig am Laufen 
sind, auf über 14 Mio. €. Die Umsetzung sämtlicher geplanten 
Maßnahmen, allen voran die Umsetzung des Sportparks Süd, 
wird nicht nur die Verwaltung fordern, auch den Gemeinderat.“

Zum Ergebnishaushalt räumt der H-Plan ein, dass der Ausgleich 
nicht gelingt. Wieder decken die ordentlichen Erträge nicht die 
ordentlichen Aufwendungen, ein Minus von über 2 Mio. € steht 
fest. Stauffer zeigte auf, dass es wenig Spielraum gibt, die Erträge 
zu steigern. Die drei größten Ertragsposten, Gewerbesteuer-
einnahmen, Gemeindeanteil an Einkommens- und Umsatz-
steuern und Schlüsselzuweisungen vom Land, sind gesetz-
lich geregelt und nicht beeinflussbar. Ertragssteigerungen sind 
somit nur bei den gemeindeeigenen Steuern wie Grundsteuern, 
Gebühren wie für Kindergärten, Miet- und Erbbauzinsen denk-
bar, aber nicht eingeplant. Zu den ordentlichen Aufwendungen 
wies Stauffer auf die über 8,4 Mio. € steigenden Personalkosten 
hin, die u.a. mit dem gesetzlichen Betreuungsanspruch zusam-
menhängen. 

Die FW sehen sich trotz der deutlichen Mehrausgaben in der 
Pflicht, allen Familien eine Kinderbetreuung finanziell zu ermög-
lichen, „Kinder sind unsere Zukunft“ betonte Stauffer. Auch beim 
Finanzhaushalt zeigen sich deutlich die Auswirkungen der 
ambitionierten Investitionen, insbesondere des Sportparks Süd, 
mit einem Volumen von über 8 Mio. €. Die liquiden Mittel sin-
ken im Laufe 2019 auf einen Minusbetrag von 2 ½ Mio. €. Um 
die Mindestliquidität zu halten, muss die Gemeinde Kredite von 
3 Mio. € aufnehmen. Der Schuldenstand wächst 2019 auf über 8 
Mio. € und 2020 auf 14,65 Mio. €.
Stauffer rügte die fehlende Transparenz des H-Plans, dessen 
Zahlen durch pauschale Abzüge von 1,9 % bei den Ausgaben 
und fehlende Kostensteigerungen verschönert seien sowie die 
völlige Ungewissheit über die nicht feststehenden Folgekos-
ten und enthielt sich.
Die Fraktionsvorsitzende Heidi Sennwitz stellte klar, dass die 
Gemeinderäte Ursula Calero-Löser, Jens Gredel, Thomas Zoep-
ke und sie die Zahlen weniger kritisch sehen und hinter dem 
Großprojekt Sportpark Süd II stehen. Sie glauben dem Bürger-
meister, dass die Einnahmen aus den Verkaufserlösen vom Gelän-
de Am Schrankenbuckel bereits 2019 bis 2021 fließen und zur 
Schuldentilgung reichen. 
Doch gehört dazu, so Stauffer im Namen der Fraktion, eine 
ständige Überprüfung der Investitionen; die FW werden deshalb 
noch kritischer Investitionsmaßnahmen auf ihre Finanzier-
barkeit prüfen und neue Investitionen vorübergehend nur zur 
Erfüllung von Pflichtaufgaben unterstützen.

GLB

Einigung zum Redaktionsstatut für Veröffentlichungen 	
in dieser Rubrik
Die Grüne Liste Brühl hat einen Kompromiss akzeptiert, der eine 
ausgewogenere Darstellung der einzelnen Fraktionsbeiträge hier 
ermöglicht. Der Vorschlag des Verwaltungsgerichtes sieht zwar 
einen wesentlich höheren Sockelbetrag an Zeichen für alle 
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Führungsfunktion bei der 
Gemeindeverwaltung zu vergeben
Bei der Gemeinde Brühl ist zum baldigen Eintritt die Stelle als

Leiter der Gemeindekämmerei (m/w/d)

zu besetzen.

Es handelt sich um einen Dauerarbeitsplatz in Vollzeit.
Das vielseitige und anspruchsvolle Aufgabengebiet umfasst

- �die Amtsleitung der kommunalen Finanzverwaltung mit 
Haushalts- und Rechnungswesen, Beteiligungscontrolling, 
Gemeindekasse sowie Steuer- und Liegenschaftswesen 
als Fachbediensteter für das Finanzwesen gemäß § 116 
Gemeindeordnung Ihr Profil:

- �Abschluss als Diplom-Verwaltungswirt (FH) bzw. Bachelor 
of Arts Public Management oder eine vergleichbare Quali-
fikation (abgeschlossene wirtschaftswissenschaftliche Vor-
bildung) mit einschlägiger Berufserfahrung

- Rechts- und Fachkenntnisse im Aufgabenbereich
- Bürgerfreundlichkeit und Serviceorientierung
- Einsatzbereitschaft und Eigeninitiative
- �Verhandlungs- und Organisationsgeschick sowie Durchset-

zungsvermögen und Überzeugungskraft
- �Sozial- und Führungskompetenz mit Team-, Kommunika-

tions- und Konfliktfähigkeit
- Erfahrung in der Mitarbeitermotivation
- Routinierter Umgang mit MS-Office (Word, Excel)
- �Die Gemeinde Brühl hat bereits zum 01. Januar 2015 

ihr Finanzwesen auf das Neue Kommunale Haushaltsrecht 
umgestellt. Erfahrungen in SAP sind von Vorteil.

- �Bereitschaft zur Teilnahme an Sitzungen und Terminen 
auch außerhalb der regulären Dienstzeit setzen wir voraus

Wir bieten Ihnen:
- �ein interessantes, vielseitiges und verantwortungsvolles 

Aufgabengebiet
- �hohe Eigenverantwortung und Selbständigkeit
- ein eingespieltes und motiviertes Mitarbeiterteam
- eine Einstellung im Beamtenverhältnis bis A 13 LBesG
- �Möglichkeiten zur persönlichen Weiterentwicklung durch 

regelmäßige Fort- und Weiterbildungen

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf 
Ihre vollständigen und aussagekräftigen Bewerbungsunter-
lagen. Diese senden Sie bitte bis zum 04.02.2019 an das
BÜRGERMEISTERAMT BRÜHL, Personalabteilung, 
Hauptstr. 1, 68782 Brühl.

Alternativ kann die Bewerbung auch per Mail (max. 5 MB) an 
personalamt@bruehl-baden.de versandt werden.

Bei Rückfragen stehen Ihnen persönlich oder telefonisch 
der bisherige Kämmereiamtsleiter Robert Raquet (Tel.: 
06202/2003-40), bei personalrechtlichen Fragen Herr Karl-
heinz Geschwill (Tel.: 06202/2003-24) gerne zur Verfügung.
Bitte beachten Sie, dass Ihnen keine Bestätigung über den 
Eingang Ihrer Bewerbung zugesandt wird.

Weitere Informationen über unsere Gemeinde erhalten Sie 
unter www.bruehl-baden.de

Ende des amtlichen Teils
Für den Inhalt der in den nachfolgenden Rubriken abge­
druckten Beiträge sind die jeweils einsendenden Institu­
tionen, Parteien, Vereine und Organisationen zuständig. Die 
Gemeinde übernimmt für die Richtigkeit des Inhalts keine 
Verantwortung.

Fraktionen vor, dieser wurde aber von den anderen Fraktionen 
abgelehnt. Wir möchten uns nun wieder auf die politische Sach-
arbeit konzentrieren und haben der hier vorliegenden Aufteilung 
zugestimmt.

Der Haushaltsplan 2019
Hier werden die Weichen gestellt für Investitionen, Ausgaben 
und Einnahmen der Gemeinde in diesem und den kommenden 
Jahren.
Der GLB ist dabei eine generationengerechte Haushaltspolitik 
wichtig.
Investitionen müssen im Zusammenspiel von Ökologie 
(Umwelt), der Sozialität (Mensch, Gesellschaft) und der Öko-
nomie erfolgen, d.h. mit dem Ziel der Nachhaltigkeit.
Für das Projekt Sportpark Süd sind in 2019 und Folgejahren Aus-
gaben von ca. 9 Mio. € eingeplant. Auch wenn durch Verkauf und 
Bebauung des Areals am Schrankenbuckel die Realisierungskos-
ten gedeckt werden sollten, wird der Sportpark hohe Pflege- und 
Folgekosten produzieren  – eine große finanzielle Verpflichtung 
für Jahrzehnte.
Die auch zukünftig steigenden Investitionen und Kosten für die 
Kinderbetreuung und dringend notwendige Verbesserungen 
des ÖPNV-Angebots sehen wir zu wenig berücksichtigt. Wir 
fordern in unseren HH-Anträgen zusätzliche Mittel, um die beste-
henden Buslinien pünktlicher und verlässlicher zu machen. 
Wir schlagen eine regelmäßige Minibus-Verbindung (Shuttle) 
zwischen Brühl, Rohrhof und Mannheim-Rheinau Bahnhof 
vor und Einführung des Fahrradverleihsystems VRNnextbike als 
Lückenschluss bestehender Stationen in Mannheim und Schwet-
zingen.
Diese Anträge fanden keine Mehrheit zur Umsetzung im neuen 
Haushalt.
Als beliebte Wohngemeinde im Herzen der Metropolregion 
Rhein-Neckar müssen wir u.E. eine wesentlich besser vernetzte 
Mobilität aller Verkehrsmittel bieten.
Im Haushaltsplan sind auch keine Steigerungen bei Personal-
aufwendungen sowie Sach- und Dienstleistungen bis 2022 
eingeplant. Das halten wir für unrealistisch.
Auch die weitere Umsetzung des Gemeindeentwicklungskon-
zeptes und Maßnahmen zur Barrierefreiheit sind nicht einge-
plant.
Aus diesen Gründen haben wir der Haushaltsplanung für 2019 
nicht zugestimmt.
Informationen auch auf Facebook und auf www.grueneliste-
bruehl.de

Amtliche  
Bekanntmachungen

Altersjubilare
02.02.   Frau Ingrid Vandenhirtz geb. Ullrich 	 80 Jahre
05.02.   Frau Wanda Huber geb. Mandel 	 80 Jahre
06.02.   Frau Katharina Genzinger geb. Lenhardt 	 75 Jahre
08.02.   Frau Lydia Navara geb. Widera 	 90 Jahre

Wir gratulieren recht herzlich!
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Öffentliche Einrichtungen

Partnerschaft

Institut Français in Mannheim
Das für die Rhein-Neckar-Region wieder ins Leben gerufene 
Institut Français (Mannheim C 4,11) bietet in seinem Februar-
programm neben Sprach- und Kulturkursen einen Vortrag über 
Liselotte von der Pfalz, der Begegnung mit einem Abgeordneten 
der Nationalversammlung, eine Table Ronde über „Les Années“, 
einem Café littéraire auch einen Film an (Cyrano der Bergerac).
Auch die Brühler Freunde Frankreichs sind dazu eingeladen. Wer 
den monatlichen Newsletter abonnieren möchte, ist dazu herz-
lich eingeladen: Tel. 0621 293 2139, Mail: info@if-mannheim.eu

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Veröffentlichung in der Brühler Rundschau: 
 
 

Städtepartnerschaft 
Brühl – Ormesson 

 
 

Partnerschaftstreffen 
 

vom 14. Juni bis 16. Juni 2019 in Ormesson 
 

Wer fährt mit nach Ormesson? 
 

Anmeldeschluss, Freitag 22. Februar 2019 
 
Zur weiteren Vertiefung der freundschaftlichen Beziehungen zu unserer Partnerstadt  
Ormesson sur Marne findet von Freitag, 14. Juni bis Sonntag, 16. Juni 2019 ein  
Partnerschaftstreffen in Ormesson statt. 
Zu diesem Freundschaftsfest erwartet die in der Nähe von Paris liegende Kleinstadt eine 
Brühler Delegation, die sich aus allen Bevölkerungskreisen zusammensetzen soll. 
Busfahrt und Quartiere bei Familien können von der Gemeinde vermittelt werden.  
Interessierte Bürger werden gebeten, sich im Rathaus bei Friederike Jakob oder Jochen 
Ungerer, im Zimmer 211/212, Tel. 2003­38 oder ­32, anzumelden.  
 
Eine Anmeldung per Mail ist unter nachfolgender Adresse möglich:  

jochen.ungerer@bruehl­baden.de 
 

Kindergarten Heiligenhag

Sonntag 
03.02.2019 

 Kinderflohmarkt  
mit  

extra Kostümverkauf 
 

Kuchenverkauf 
ab 13:00 Uhr 

(auch zum 
Mitnehmen) 

13:30 – 15:30 Uhr 

Aufbau ab 12:30 Uhr 

Im evangelischen Gemeindezentrum  

Hockenheimer Str. 3 

68782 Brühl 

Standgebühr pro Tisch: 

9 € ohne Kuchenspende 

5 € mit Kuchenspende 

2 € pro mitgebrachtem 
Kleiderständer 

**Tische stehen zur Verfügung** 

Rausgewachsen aus Pirat, Prinzessin, Clown & Co.? 

Wir verkaufen die Kostüme Ihrer Kinder für Sie! 

-  Für Verkäufer kostenlos 
-  Für alle anderen gegen 20 % Provision 

 

 

Sie suchen noch das passende 
Faschingskostüm für Ihr Kind? 

Dann schauen Sie doch bei unserem 
extra Kostümstand vorbei! 
 

 

Anmeldungen für Tische und Kostüme bei Lene Finke 0151/41813095; lene.finke@gmail.com 

13:30 – 15:30 Uhr 

Aufbau ab 12:30 Uhr 

Kath. Kindergarten St. Bernhard

 Organisiert vom Elternbeirat des kath. Kindergartens St. Bernhard 
 

Kindersachenflohmarkt 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sonntag  03.02.2019   15:00 - 17:00 Uhr        

im kath. Pfarrzentrum Hauptstraße 17 in Brühl          
Verkauf: Kaffee, Kuchen, Waffeln und Brezeln. 
Kuchen auch zum Mitnehmen – ab 14:30 Uhr!    
________________________________________ 
 
Info und Tischreservierung bei : 
elternbeirat-st-bernhard@gmx.de 
Tischreservierung: Nadine Seppich: 06202/ 4095567 
Fahrzeugeverkauf: Kirsten Rempp: 0179/ 9250152 
 

Standgebühr: 10 € oder 5 € + Helferdienst / Kleiderständer 2 € 
Zahlung bitte innerhalb einer Woche nach Anmeldung! Paypalzahlung möglich. 
Fahrzeugeverkauf: 10% vom Preis, max. 5€ 
 

Aufbau: ab 14:00 Uhr  
Tische stehen zur Verfügung, Kleiderständer müssen mitgebracht werden! 
 

Kindergarten St. Michael Rohrhof

Fleißige Hände bei Altpapiersammlung

 Foto: Kiga St. Michael

Kurz vor Weihnachten trafen sich fleißige Eltern und Erzieherin-
nen des kath. Kindergartens St. Michael auf dem Messplatz hinter 
dem Lidl zu einer großen Mission.
Gemeinsam wollten sie das Altpapier der Gemeinde Brühl sam-
meln und in große Container verladen.
Und nach kurzer Zeit kamen sie auch schon. Die Autos die die 
wertvolle Fracht anlieferten. Viele Helfer und Sammler machten 
sich auf den Weg um mit Büchern, Papier, alten Zeitungen etc. die 
Container zu füllen.
Es war eine harte Arbeit, die Hände und Rücken taten bald weh, 
aber die Freude und der Spaß überwogen. Und nach 3 Std. war es 
geschafft: 8,93 Tonnen wurden in die Container verladen.

- Lesen Sie bitte weiter auf Seite 8 -
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Bereitschaftsdienste
Notrufe

Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst  112

Polizei  110

Polizeiposten Brühl, Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau, 
Rheingoldplatz 4 (durchgehend)  0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstraße 84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg  0761/19240

Frauenhaus Heidelberg  06221/831282

Frauenhaus Mannheim  0621/744242

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“  0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym) 
www.hilfetelefon.de

Telefonseelsorge  0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten
und Selbstzahler - PrivAD, 24h  01805/304 505*
*Kosten pro Minute aus dem Festnetz: 14 Cent

Störungsdienste
Strom
EnBW Regional AG – Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
Service-Hotline  0800/6882255
Notfall-Hotline  0800/2901000

Müll
AVR Kommunal GmbH
www.avr-kommunal.de
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr  07261/931931

Tierärztlicher Notdienst

In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

Ärztliche Notdienste

Allgemeinärztlicher Notdienst Schwetzingen:
Notfallpraxis (außerhalb der Öff nungszeiten der Haus-
arztpraxis) in der GRN-Klink Schwetzingen,
(Kreiskrankenhaus) 
Bodelschwinghstraße 10 Tel. 116 117

(kostenfreie Rufnummer)

Die ärztliche Notfallpraxis ist dienstbereit: 
Werktage:  
Montag, Dienstag, Donnerstag, 
Freitag von 19.00 Uhr bis 24.00 Uhr 
Mittwoch von 13.00 Uhr bis 24.00 Uhr

Wochenende:  
Samstag, Sonntag, Feiertage von 08.00 Uhr bis 24.00 Uhr 

Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öff -
nungszeiten in die Notfallpraxis kommen!

docdirekt 
Montag bis Freitag 09.00 bis 19.00 Uhr 
Kostenfreie Onlinesprechstunde der KVBW von nieder-
gelassenen Haus- und Kinderärzten (nur für gesetzlich 
Versicherte in Baden-Württemberg) 
 0711-96589700 oder docdirekt.de

Zahnärztlicher Notfalldienst
Im Facharztzentrum Mannheim, Collinistraße 11, im Erdge-
schoss links, 68161 Mannheim (gegenüber Theresienkran-
kenhaus und parallel zur AOK)
Wochenende: 
Tag und Nacht, von Freitag, 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr
Werktags: Nacht, von 19.00 Uhr - 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage:  
auch tagsüber von 06.00 Uhr - 19.00 Uhr  
Eine telefonische Anmeldung für die oben genannnten 
Sprech zeiten ist nicht erforderlich!

Fachärztlicher Bereitschaftsdienst
Rhein-Neckar-Kreis in Heidelberg:
Augenärzte 0180 6062100*
Kinderärzte 0180 6622122*

Apotheken Notdienst
Samstag, 02.02.2019:
Sonnen-Apotheke Brühl, Messplatz 4, 
Tel. 06202 – 71288
Lusshardt-Apotheke Neulußheim, Altlußheimer Str. 8, 
Tel. 06205 – 39670
Sonntag, 03.02.2019:
Central-Apotheke Hockenheim, Karlsruher Str. 11, 
Tel. 06205 – 292040
Montag, 04.02.2019:
Carl-Theodor-Apotheke Brühl, Leipziger Str. 2, 
Tel. 06202 – 71810
Dienstag, 05.02.2019:
See-Apotheke Ketsch, Seestr. 53, 
Tel. 06202 – 65533
Mittwoch, 06.02.2019:
Kurpfalz-Apotheke Oftersheim, Mannheimer Str. 60, 
Tel.  06202 – 59480
Donnerstag, 07.02.2019:
St. Martin-Apotheke Schwetzingen, Carl-Theodor-Str. 21, 
Tel. 06202 – 4860
Freitag, 08.02.2019:
Schubert-Apotheke Plankstadt, Schubertstr. 41, 
Tel.  06202 – 923305
St. Florian-Apotheke Reilingen, Kirchenstr. 23, 
Tel.  06205 – 5763

Der Apothekendienst wechselt täglich um 8.30 Uhr
Apotheken-Notdienstfinder (bundesweit):
Handy: 22 8 33 (max. 69 ct/Min/SMS)
Festnetz: 0800 00 22 8 33 (kostenlos), Internet: www.aponet.de
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- Fortsetzung von Seite 6 -
Für den kath. Kindergarten St. Michael sind das 400 €, die für das 
Jahresprojekt: „Nachhaltigkeit“ gut benötigt werden.
Von dem Erlös können die Erzieherinnen nun im Frühjahr ein 
weiteres Hochbeet kaufen, und dieses mit leckerem Obst und 
Gemüse befüllen. Und wenn wir „grüne Hände“ haben, können 
wir mit den Kindern auch so viel ernten, dass wir aus den Lebens-
mitteln leckere Rezepte kochen können.
Wir danken allen Helfern die mit und für uns gesammelt, 
geschleppt und ihre Zeit gespendet haben. Unser größter Dank 
geht aber an den Obst- und Gartenbauverein, der uns diesen 
Termin „geschenkt“ hat. Nur so konnten wir diese tolle Aktion 
durchführen.
Am 16.03.2019 gehen wir dann in die 2. Runde: Auch hier 
sammeln wir von 10-13 Uhr wieder Altpapier für den Kinder-
garten. Sammeln Sie mit! Wir freuen uns über Ihre Papier-
spenden an diesem Tag.

Schulen allgemein

Herzliche Einladung zum Tag der offenen Tür   
an der Neurott-Gemeinschaftsschule in Ketsch
Am Freitag, den 15.02.2019 öffnet die Neurottschule von 16.00 
bis 18.00 Uhr ihre Türen für alle Schülerinnen, Schüler und Eltern, 
die Interesse an der Gemeinschaftsschule ab Klasse 5 haben und 
diese bei einem Rundgang persönlich erkunden möchten.
Es besteht dabei die Möglichkeit verschiedene Fachräume zu 
besichtigen und sich an Mitmachaktionen der jeweiligen Fächer 
zu beteiligen sowie mit Schüler/innen und Lehrer/innen der Neu-
rottschule ins Gespräch zu kommen. 
Vorgestellt werden das neu eingerichtete Lernbüro der Neurott-
schule, Angebote in den Fächern Englisch, Französisch, Natur-
wissenschaften und Informationstechnik sowie handwerkliche, 
künstlerische und kreative Aktivitäten. Darüber hinaus kann man 
sich in der Sporthalle, in der Schulküche und im Musiksaal aktiv 
erproben. Informationsstände und das Café des Fördervereins in 
der Aula runden das Angebot ab.
Während die Kinder in Begleitung von „Lotsen“ das Schulhaus 
kennenlernen, können Eltern sich bei der Schulleitung und bei 
einem Schulhausrundgang informieren.
Die persönliche Anmeldung für Klasse 5 kann am Mittwoch, den 
13. März und am Donnerstag, den 14. März 2019 jeweils von 
14.00 bis 17.00 Uhr vorgenommen werden.
Wir freuen uns über Ihr Interesse!
Joachim Rumold, Schulleiter der Neurott-Gemeinschaftsschule

Hort Schillerschule

                                                                                                                           

ANMELDUNG 
SONNENSCHEIN HORT 

 

Zu unserem Infoabend  laden wir herzlich ein. 
 

Am 19.02.2019    um 19:00 Uhr     im Sonnenschein Hort 
                    
Anmeldungen für die Vormittag/Nachmittag­Betreuung liegen am Infoabend 
für Sie bereit und werden vom 19.02. bis   22. 03. 2019  für   das Hortjahr 
2019/2020 in der Einrichtung entgegengenommen. 
 
Anmeldung/Abgabe:  Mo.­Fr.  nach telefonischer Vereinbarung. 

     Büro Tel. 702823 –  Leitung Frau Fonje 
 

Wir freuen uns auf Ihr KOMMEN!!! 
            
 

                                                                                                                                                                                                                                                    

 

 
 
 
 
 
 

                                                                                                                                                                                                                                                    

Aktion 60+

Brühler Aktion 60 plus – „Urformen der Angst“
Hochaktuelles Thema mit dem Psychologen Peter Kruse
Zwei Sitzungen – Einladung an alle Interessierten
Alles, was Menschen füreinander tun, kommt wieder zu ihnen. 
Zurück. Wer ein Geschenk macht, empfindet selbst Freude und 
wird durch das Glück des Empfängers ein zweites Mal belohnt. 
Diese Erfahrung haben die Mitglieder der Brühler Aktion zu 
ihrem Wahlspruch gemacht und als „Zeit für Herzlichkeit“ auf ihre 
Fahne geschrieben.
Diese erfreuliche Seite ihres Tuns darf uns aber nicht die Augen 
für Probleme verschließen. Das menschliche Leben ist nicht 
ständiger Sonnenschein. An seinem Beginn zumindest domi-
niert sogar das Gegenteil: Ein Neugeborenes wird von Angst 
beherrscht, es ist hilflos und völlig von der Liebe und Sorge sei-
ner Eltern abhängig. Es muss weinen, damit es Aufmerksamkeit 
bekommt und umsorgt wird. Diese Urangst begleitet uns durch 
unser ganzes Leben. Wir sind verletzlich, und das erleben wir 
immer wieder.
Sobald die Kleinen mit anderen im Kindergarten spielen, basteln 
und singen, bemühen sie sich um die Beachtung der Erwachse-
nen. Spätestens in den Schulen erleben sie Mobbing und werden 
unsicher, wenn andere ihre Angst spüren und ausnützen.
In dieser Phase können die Mentor-inn-en aus ihrer Großeltern-
generation Selbstbewusstsein schenken. Die beiden Lebensalter 
begegnen einander auf Augenhöhe und in wechselseitigem 
Vertrauen. Das stärkt die Kinder. Sie gewinnen Sicherheit und auf 
die Dauer auch die Hoffnung, ihre Schwierigkeiten zu meistern 
und in ihrer Umgebung zu bestehen.
In dieses weite Feld der Beziehungen wird der Heidelberger 
Psychologe und Theologe Peter Kruse die Mitglieder der Brühler 
Aktion und auch – gerne – weitere Interessierte einführen. Wer 
einen Kontakt zu 60 plus sucht, ist willkommen, wird aber herz-
lich gebeten, seinen Teilnahmewunsch über die Adresse „Anmel-
dungen@bruehler-aktion-60-plus.de“ mitzuteilen. 
Die erste, einführende Veranstaltung findet am Donnerstag, 28. 
Februar, um 15 Uhr – 16.30 in der Schillerschule statt. Einen 
Monat später folgt die zweite über die Bedeutung der Angst im 
täglichen Leben aller.
sr

Jugendmusikschule

Gitarrenorchester Konzert
Samstag 23. Februar 2019, 18.00 Uhr, Festhalle
Gitarrenorchester „fascinatio citharis“ und Intrada-Ensemble
Zu hören sind:
Werke von Michael Prätorius, Antonio Vivaldi,
Henri Mancini, Walter Barbarino u.a.
und
traditionelle Musik aus Bulgarien, Griechenland, Spanien,  
Venezuela, Ecuador und Peru.
Der Eintritt ist frei.

 Foto: Jugendmusikschule
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Bücherei

3 in 1: drei vielfältige Angebote zum kleinen Preis 

Für eine Gebühr von nur 20 Euro Jahresbeitrag für die Metropolcard  kann man 34 
Bibliotheken mit über 80 Ausleihstellen in der Metropolregion  Rhein­Neckar nutzen. Der 
gemeinsame Bibliotheksausweis Metropolcard bietet Zugang zu über 1,9 Millionen klassischer 
Medien wie Bücher, Zeitungen, Zeitschriften, Filme, CDs und Computerspiele. Von 2007 bis heute 
wurden über 15.600 Metropol­Cards ausgegeben. 
metropolbib.de, die e­Ausleihe Rhein­Neckar, enthält inzwischen  36.151 Titel in 54.200 
Exemplaren. Zum Download stehen eBooks, eAudios, eMagazines und ePapers für alle 
Altersgruppen bereit. Die Vorteile der Nutzung von eMedien sind: Zugang rund um die Uhr, auch 
außerhalb der Bibliotheks­Öffnungszeiten sowie der Download von zu Hause aus oder von unterwegs. 
Die e­Ausleihe begeistert: 44.730 Bürger haben inzwischen 2,6 Millionen eMedien ausgeliehen. Ab 
sofort bietet metropolbib.de noch mehr Exemplare der begehrten Bestseller an, wodurch die 
Wartezeiten auf vorgemerkte Titel verkürzt werden. 

Der Pressreader bietet 7.000 internationale Zeitungen, Zeitschriften und Magazine aus 130 Ländern 
in 60 Sprachen. Neben einer großen Anzahl an europäischen Publikationen, sind auch Zeitungen und 
Zeitschriften aus nahezu allen Ländern der Erde zu finden. Der Zugang erfolgt in der Bibliothek, 
unterwegs, von zu Hause aus – am PC oder mobil mit der Pressreader­App. Von 2016 bis 2018 
wurden 98.486 Hefte und 518.073 Artikel aufgerufen.  Die Artikel lassen sich ausdrucken, sie können 
kopiert, kommentiert, in sozialen Medien geteilt, übersetzt, per E­Mail versandt oder vorgelesen 
werden. Nachrichten, Lokalnachrichten, Boulevardzeitungen, Zeitschriften, es ist für jeden 
Geschmack etwas dabei. 

Seit Oktober ist die modernisierte Vereins­Website online (www.metropol­card.net). Im August hat 
der Verein sein offizielles Büro im Bürgeramt Mitte in der Bergheimer Straße in Heidelberg bezogen. 

Mit der Metropol­Card und metropolbib.de wurde der Zusammenschluss der Bibliotheken in kürzester 
Zeit zu einem großen Erfolg. Koordiniert werden Metropol­Card, metropolbib.de und PressReader 
vom Metropol­Card­Bibliotheken Rhein­Neckar e.V. Bundesweit einzigartig ist die Kombination aus 
gemeinsamem Bibliotheksausweis, Onleihe­Verbund, PressReader­Angebot, getragen von einer 
Vereinsstruktur mit hauptamtlicher Geschäftsführung – und das über drei Bundesländer hinweg: 
Baden­Württemberg, Hessen und Rheinland­Pfalz.   

Die Vernetzung und Zusammenarbeit der Kommunen bringt spürbare Vorteile für die 
Bibliothekskunden. Für metropolbib.de und PressReader entstehen den Kunden keine zusätzlichen 
Kosten. Sie bekommen ein großes und vielfältiges Angebot für einen geringen Jahresbeitrag.  

Gemeindebücherei Brühl, Ormessonstr. 3    Öffnungszeiten Gemeindebücherei BrühlTel.: 
702983      FAX: 702984        Mo, Mi, Fr.    10­12 u.14­18 Uhr                   
E­Mail:         buecherei@bruehl­baden.de    Di + Do           geschlossen            
Internet: www.gemeindebuecherei.bruehl­baden.de           und    www.metropol­card.net 

Weitere Informationen unter www.metropol­card.net und www.metropolbib.de. Der Verein ist mit 
seinen Angeboten auch auf Twitter und Youtube vertreten. 
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Volkshochschule Bezirk Schwetzingen e.V.

Kursbeginn vom 11.-16.02.
Diverse Kurse und Vorträge
Zeichnen
mit Bleistift, Kohle, Pastell und mehr
Schwetzingen, Schimper-Gemeinschaftsschule
10 x dienstags, ab 12.02., 19-21 Uhr
Anmeldung bis 11. Februar
Einführung in die Fotografie mit der System- und Spiegelre-
flexkamera
Schwetzingen, Volkshochschule
2 x dienstags, ab 12.02., 18.30-21.30 Uhr
Anmeldung bis 07. Februar
Im Sinai zu Fuß unterwegs
Eine bizarre Landschaft
Vortrag beim VHS-Treff
Schwetzingen, Volkshochschule
Mittwoch, 13.02., 15-16.30 Uhr
Tageskasse
Nachhaltigkeit und Verantwortung
Vortrag
Schwetzingen, Hebelhaus
Mittwoch, 13.02., 19-20.30 Uhr
Eintritt frei
Von der Venus, den Sternen und der Kurpfalz
Zum 300. Geburtstag des Hofastronomen Christian Mayer
Schwetzingen, Volkshochschule
Donnerstag, 14.02., 19-20.30 Uhr
Abendkasse
Gitarre spielen 1
Schwetzingen, Schimper-Gemeinschaftsschule
15 x donnerstags, ab 14.02., 20-21.30 Uhr
Anmeldung bis 11. Februar
Kirschblüte und Regenpfeifer
Schwetzingen, Volkshochschule
Freitag, 15.02., 19-20.30 Uhr
Anmeldung bis 12. Februar
Das Literarische Café
Unveröffentlichtes
Schwetzingen, Volkshochschule
5 x freitags, 15.02., 01.03., 15.03., 29.03. und 12.04., 18.30-20 Uhr
Anmeldung bis 13. Februar
Abiturvorbereitung Mathematik – Teil 2
Für Mathemuffel
„In Mathe war ich immer schlecht ...!“
Schwetzingen, Volkshochschule
8 x freitags, ab 15.02., 15.30-17 Uhr
Anmeldung bis 12. Februar
Gesundheitskurse
Ambulante Herzgruppe
Ärztliche Betreuung: Dr. med. Andreas Reinicke und Dr. med. 
Harald Wiesse
Schwetzingen, Nordstadtschule
18 x montags, ab 11.02., 17.30-18.30 Uhr
Anmeldung bis 06. Februar
Gymnastik 60+
Schwetzingen, Volkshochschule
15 x dienstags, ab 12.02., 9-10 Uhr
Anmeldung bis 07. Februar
Bewegung und Natur
Oftersheimer Wald
15 x dienstags, ab 12.02., 10.30-11.30 Uhr
Anmeldung bis 06. Februar
Sanftes Muskeltraining
Schwetzingen, Volkshochschule
15 x mittwochs, ab 13.02., 19.15-20.15 Uhr
Anmeldung bis 08. Februar

Life Kinetik
Gehirn-Training durch Bewegung
Ketsch, Turnhalle, Schwetzinger Str. 6
6 x mittwochs, ab 13.02., 19.15-20.15 Uhr
Anmeldung bis 11. Februar
Intervallfasten
Was man über Nahrungspausen wissen sollte
Vortrag
Schwetzingen, Volkshochschule
Mittwoch, 13.02., 19-21 Uhr
Anmeldung bis 08. Februar
Entspannung und Stressabbau
Praktische Tipps für den Alltag
Schwetzingen, Volkshochschule
Donnerstag, 14.02., 20-21.30 Uhr
Anmeldung bis 11. Februar
Fit und beweglich
Schwetzingen, Volkshochschule
12 x donnerstags, ab 14.02., 18.15-19.15 Uhr
Anmeldung bis 11. Februar
Rückenfitness
Schwetzingen, Volkshochschule
12 x donnerstags, ab 14.02., 19.30-20.30 Uhr
Anmeldung bis 11. Februar
Faszientraining
Schwetzingen, Volkshochschule
15 x donnerstags, ab 14.02., 16.30-17.30 Uhr
Anmeldung bis 11. Februar
VHS-Sprachenschule
Italienisch – Grundstufe A1.1
Für Teilnehmer/innen ohne Vorkenntnisse
Schwetzingen, Hebel-Gymnasium
15 x montags, ab 11.02., 18-19.30 Uhr
Italienisch – Grundstufe A1.1
Für Teilnehmer/innen mit geringen Vorkenntnissen
Schwetzingen, Hebel-Gymnasium
15 x montags, ab 11.02., 18.30-20 Uhr
Spanisch – Grundstufe A1.1
Für Teilnehmer/innen ohne Vorkenntnisse
Ketsch, Neurotthalle, VHS-Raum, Eingang Mannheimer-/Ecke 
Jägerndorfer Straße
12 x montags, ab 11.02., 17.15-18.45 Uhr
Englisch – Gundstufe A1.1
Für Teilnehmer/innen ohne Vorkenntnisse
Schwetzingen, Hebel-Gymnasium
15 x dienstags, ab 12.02., 18-19.30 Uhr
Türkisch – Grundstufe A1.1
Für Teilnehmer/innen ohne Vorkenntnisse
Brühl, Schillerschule
12 x mittwochs, ab 13.02., 18.30-20 Uhr
Italienisch – Grundstufe A1.1
Für Teilnehmer/innen ohne Vorkenntnisse
Schwetzingen, Volkshochschule
12 x freitags, ab 15.02., 9.15-10.45 Uhr

» Hinweis
Nach den Mitteilungsblattrichtlinien sind 
nichtamtliche Berichte vom Verfasser mit Namen 
zu versehen. Wir bitten um Beachtung
Die Mitteilungsblattredaktion
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Mitteilungen  
anderer  Behörden

AVR

Informationen zur Abfallwirtschaft für Brühl
Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick Februar 2019

2Rad-Behälter und Glasbox:
Restmüll	 Biomüll	 Grüne Tonne plus	 Glasbox
6./20.	 8./22.	 13./27.			   6.
Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel. 07261/931-310) werden 
abgeholt:

Sperrmüll/Altholz	 Grünschnitt	
8./22.			   13./27.	

Elektrogeräte/Schrott und Alttextilien/Schuhe: Keine Veröffent-
lichung der Abfuhrtermine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen 
nach der Anmeldung schriftlich mitgeteilt.

Kirchliche Nachrichten

Pfarramt, Kirchenstr. 15, Telefon: 7601820, Fax: 7601025
www.kath-bruehl-ketsch.de, pfarramt.bruehl@kath-bruehl-ketsch.de

Katholische Seelsorgeeinheit Brühl-Ketsch 
Hl. Schutzengel Brühl, St. Michael Brühl-Rohrhof

Öffnungszeiten Kath. Pfarrbüro:
Mo, Mi, Fr von 9-12 Uhr
Di von 14-16 Uhr
Do von 15-17 Uhr

02.02., Samstag - Mariä Lichtmess
18:00	 St. Michael	 Hl. Messe mit Kerzenweihe und 
			   Erteilung des Blasiussegens

03.02., SONNTAG - Vierter Sonntag im Jahreskreis
			   Jer 1,4-5.17-19; 1 Kor 12,31-13,13; 
			   Lk 4,21-30
10:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe anschließend Erteilung 
			   des Blasiussegens
10:00	 St. Sebastian	 Kindergottesdienst im Pfarrheim

05.02., Dienstag - Hl. Agatha (um 250)
18:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe

06.02., Mittwoch - Hl. Paul Miki u. Gefährten (1597)
10:00	 Pro Seniore	 Wortgottesdienst
10:30	 Avendi		  Hl. Messe
10:45	 B&O Sen. Heim	 Wortgottesdienst

07.02., Donnerstag
09:00	 St. Michael	 Hl. Messe

08.02., Freitag	
17:30	 Hl. Schutzengel	 Rosenkranzgebet
18:00	 Hl. Schutzengel	 Hl. Messe

09.02., Samstag	
18:00	 Hl. Schutzengel	 Hl. Messe

10.02., SONNTAG - Fünfter Sonntag im Jahreskreis
			   Jes 6,1-2a.3-8; 1Kor 15,1-11; 
			   Mk 1,29-39
10:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe

Jahreshauptversammlung 				  
der Katholischen Kantorei Brühl-Ketsch
Am 15.01.2019 versammelten sich die Mitglieder der Kantorei 
sowie Pfarrer Erwin Bertsch und Chorleiter Jens Hoffmann im 
Brühler Pfarrzentrum zur Jahreshauptversammlung.
Nach der Begrüßung durch Elfie Hemmerich erinnerte Kurt 
Gredel an ein durchaus ereignisreiches Jahr. Die Erstellung der 
Satzung und Gründung der Katholischen Kantorei war erster 
Kraftakt. Daneben benannte er noch Zahlen und Daten rund um 
die Probenarbeit und vergangene Auftrittstermine. E. Hemme-
rich rief die geselligen Treffen in Erinnerung, beispielsweise den 
Jahresausflug nach Idstein im Taunus. Kassenwart Günter Hem-
merich kündigte nach seinem Bericht an, den Mitgliedsbeitrag 
Anfang März 2019 abzubuchen.
Auf einige wichtige Vorhaben in der Pfarrgemeinde wies Pfr. 
Bertsch hin, unter anderem auf die Haushaltssituation und not-
wendige Kontenklärungen sowie auf Vorgaben des Erzbischöfli-
chen Ordinariates zu einem Abklärungsprozess über die Seelsor-
geeinheit zustehenden Immobilien.
Jens Hoffmann dankte dem Chor für die engagierte und vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit. Die Kantorei blickt auf ein durchaus 
erfolgreiches Gründungsjahr zurück, was noch mediales Echo in 
der Tageszeitung erfahren wird.
Für Pfr. Bertsch war die „Cäcilienmesse“ am 1. Weihnachtsfeiertag 
musikalischer Höhepunkt. Er lobte die Kantorei und bedankte 
sich für das Geleistete.
Nach den Berichten wurde der Vorstand entlastet.
Da die bisherige Schriftführerin J. Bredfeldt ihr Amt aus gesund-
heitlichen Gründen niedergelegt hatte, war eine Neuwahl des 
Schriftführers notwendig. Die Versammlung wählte einstim-
mig Sandra Schäfer zur neuen Schriftführerin, welche die Wahl 
annahm.

Wie geht es in 2019 weiter?
Die Kantorei orientiert sich am Kalender des Kirchenjahres. Eck-
punkte werden Ostern, Fronleichnam mit Feier der Grundstein-
legung der Schutzengelkirche, Kirchweih in Ketsch sowie das 
Weihnachtshochamt am 25.12.2019 sein.
Daneben bereitet die Kantorei ein Konzert für den 9.11.2019 in 
St. Sebastian Ketsch vor.
Das ökumenische Projekt, bestehend aus dem Brühler ev. Chor 
inTakt, der Kantorei sowie einem Heidelberger Chor, bringt eine 
besondere Klangkomposition zu Gehör: das „Requiem“ von Karl 
Jenkins. Jeder Chor wird das Werk separat einstudieren, an drei 
verschiedenen Abenden in der Woche, zu festen Probeterminen, 
an drei Orten. Auch für Gastsänger ist es damit möglich, mitzu-
singen. Weitere Informationen folgen.
J. Hoffmann warb für den neuen „Freundeskreis zur Förderung 
der Kirchenmusik“, der demnächst seine Arbeit aufnimmt. Aufga-
be des Freundeskreises soll die Generierung von Spenden sein, 
um langfristig finanziell unabhängig vom Kirchenhaushalt zu 
werden. Jede kirchenmusikalische Gruppe der Seelsorgeeinheit 
soll im Freundeskreis vertreten sein.
Interessenten für den Freundeskreis und das ökumenische Pro-
jekt im November melden sich bitte direkt bei Hr. Hoffmann, 
E-Mail jens.hoffmann@kath-bruehl-ketsch.de.
Die Kantorei probt dienstags 19.30 – 21.00 Uhr. Bis Ostern finden 
die Proben im UG des Pfarrzentrums Brühl statt. Danach probt 
der Chor im Pfarrheim Ketsch, großer Saal im EG. Neue Sängerin-
nen und Sänger sind jederzeit willkommen.

Pastorale Gebäudekonzeption als vornehmliche Aufgabe …
Sitzung des Kath. Pfarrgemeinderates Brühl-Ketsch

Abenteuer.Glauben.Leben. Firmung 2018.
„Ich glaube an Gott ... den ständigen Wegbegleiter“. Mit einer 
Inspiration von Firmanden, die zum Ende der Vorbereitungszeit 
im Herbst 2018 ihren Glauben zu der Vorgabe „Ich glaube an 
Gott …“ in kurzen, prägnanten Sätzen benennen sollten, gestal-
tete Gemeindereferentin Nathalie Wunderling den geistlichen 
Impuls zu Beginn der Sitzung. Im Anschluss stellte sie anhand 
einer umfassenden Präsentation das Firmkonzept 2018 im Rück-
blick vor.
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49 junge Christen im Alter von 16 – 18 Jahren aus der kath. 
Kirchengemeinde hatten sich dazu in persönlichen Gesprächen 
angemeldet. Verschieden zu wählende Wege sollten durch die 
Firmvorbereitung führen – mit verlässlich zu leistenden Baustei-
nen. Teilnahme an Jugendgottesdiensten, Mitwirken bei sozi-
alen Projekten und Festen in der Pfarrgemeinde, Themen zum 
bewussten Hinsehen auf sich selbst, die Mitmenschen und den 
Glauben, Teilnahme an der Taizé-Fahrt des Dekanats, ein Abend 
in der Jugendkirche Samuel in Mannheim oder ein Ausflug zum 
Kletterpark Wiesloch – die Angebote zum Auswählen waren breit 
gefächert.
Nach der Probe für den Firmgottesdienst sollten die geleisteten 
sozialen Projekte vorgestellt werden.
Großes Lob zollte Nathalie Wunderling dem Firmbeglei-
tungsteam – junge Leute aus der Kirchengemeinde, die sich 
zum wiederholten Male engagiert haben. Der Umgang mit den 
Firmlingen erforderte immer wieder ein großes Maß an Geduld 
und Zeit – vor allem mit Blick auf Verlässlichkeit.
Dieses Thema will man im PGR zu gegebener Zeit neu aufgreifen 
und beleuchten.

Suche nach neuen Taufkatecheten
Die Taufvorbereitung in der Kirchengemeinde erläuterte Diakon 
Heiko Wunderling. Ehrenamtliche Katecheten gestalten mit Tauf-
eltern und Paten zu den jeweiligen Tauffeiern einen Vorberei-
tungsnachmittag. Dieses bewährte Konzept soll bestehen blei-
ben – allerdings werden dafür neue ehrenamtliche Mitwirkende 
gesucht. Die bisherigen, seit vielen Jahren wirkenden Taufbe-
gleiter, wollen ihren Dienst beenden oder sich neuen Aufgaben 
zuwenden. Die Freude am Kontakt mit jungen Familien, Glauben 
als etwas Frohes und Gewinnbringendes erfahren und weiter-
geben – damit kann und soll für neue Mitwirkende geworben 
werden. Heiko Wunderling hat dazu auch einen ansprechenden 
Flyer erstellt.

Reflexion zu Weihnachtsgottesdiensten
Das vielfältige Angebot an Gottesdiensten über die Weihnachts-
feiertage wurde grundsätzlich gut angenommen – dafür spricht 
die Vielzahl der Kirchenbesucher. Einzig die spät angesetzte 
Christmette in St. Sebastian gibt Grund zur Diskussion, war doch 
die Besucherzahl geringer als sonst. Ob das nun der Uhrzeit 
angelastet werden kann oder dem dafür am 1. Feiertag sehr gut 
besuchten feierlichen Weihnachtsgottesdienst, gestaltet von der 
Kantorei mit Orchester, bleibt in gewisser Weise dahingestellt.

Von Kindern – für Kinder ...
Immer wieder berührend sind die Sternsingeraktionen in Brühl 
und Ketsch. Gemeindereferentin Sigrun Gaa-de Mür freut sich 
über die stabilen und verlässlichen Gruppen von Kindern und 
Jugendlichen – insgesamt gut 100 an der Zahl – die sich in der 
Kirchengemeinde dafür engagieren. In weltkirchlichem Enga-
gement machten sich alle auf den Weg, Segen zu bringen und 
Gelder zu sammeln – dieses Jahr für Kinder in Peru. In Ketsch gab 
es zum wiederholten Mal eine Erwachsenen-Sternsinger-Gruppe, 
die Restaurants besuchte.

Pastorale Gebäudekonzeption ...
ist als Forderung der Erzdiözese Freiburg die dringliche Ansage 
der kommenden Monate. Dazu werden Kirchen und Gebäude in 
der Gemeinde in den Blick genommen. Der realistische Bedarf 
muss ermittelt werden durch die Angabe der Gruppierungen zu 
Raumbedarf und dessen Art der Nutzung. Das daraus resultieren-
de Raumkonzept ergibt in Verbindung mit der Finanzierung den 
„Masterplan“ in Fertigstellung bis Ende 2020 !
Die Erfassung der kirchlichen Gebäude und deren Kosten für 
Instandhaltung und Betrieb hat ein PGR-Arbeitskreis bereits in 
2018 in genauen Blick genommen.
Dieser nicht so erfreulichen Thematik folgte der Blick auf Veran-
staltungen in naher Zukunft:
Gemeindereferentin Sigrun Gaa-de Mür lädt zum ökumenischen 
Bibeltag 2019 am 23. Februar im kath. Pfarrheim ein und würde 
sich über Mitwirkende zum Weltgebetstag der Frauen am 1. März 
freuen. Die Gebete dazu kommen dieses Jahr aus Slowenien.
M.F.

Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon: 71232, Fax: 780421
E-Mail: evbruehl@evkirche-bruehl-baden.de
Besuchen Sie unsere Homepage: www.evkirche-bruehl-baden.de

Das Pfarrbüro ist besetzt:
Mo., Di., Mi. 9.00 – 11.30 Uhr; Do. geschlossen;
Fr. 8.30 – 10.00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde Brühl

Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch (Tel. 9479529) und 
Pfarrer Demal (Tel. 72618) nach Vereinbarung.
Sonntag, 3. Februar
10:00 Uhr 	� Gottesdienst im Rahmen der Regio-Predigtreihe 

in der Kirche: Biblische Grenzerfahrungen: „Bruder 
Judas“ (Pfr. Groß, Schwetzingen)

13:30 Uhr 	� Flohmarkt des Kindergarten Heiligenhag 
		  im Gemeindezentrum
Montag, 4. Februar
19:30 Uhr 	 Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
Dienstag, 5. Februar
12:30 Uhr 	� Kirchlicher Pflegedienst Kurpfalz e.V. 
		  im Gemeindezentrum (bis 14:30 Uhr)
19:00 Uhr 	� Frauenrunde im ev. Gemeindezentrum: 
		  Eine Reise durch Vietnam (Peter Laucks)
19:00 Uhr 	� Männerkreis Pfarrhaus Brühl: Ich sehe, was du 

nicht siehst (Elektronenmikroskopie) Lothar Pister
Mittwoch, 6. Februar
10:00 Uhr 	� Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz 
		  Pro Seniore (Demal)
10:45 Uhr 	� Ökum. Gottesdienst im B&O Seniorenzentrum
		  (Demal)
14:00 Uhr 	 Altentreff im Gemeindezentrum
19:00 Uhr 	 Wochenandacht in der Kirche
20:00 Uhr 	 Probe Chor InTakt im Gemeindezentrum
Freitag, 8. Februar
14:30 Uhr 	� Café Vergissmeinnicht Brühl-Ketsch 
		  im Gemeindezentrum
17:00 Uhr 	 Jungschar (7-12 Jahre) in der Kirchenstr. 5
Samstag, 9. Februar
10:00 Uhr 	 Konfi-Samstag zum Thema Diakonie 
		  (bis 15:00 Uhr) im Gemeindezentrum
Sonntag, 10. Februar
10:00 Uhr 	� Gottesdienst im Rahmen der Regio-Predigtreihe 

im Gemeindezentrum: Biblische Grenzerfahrun-
gen: Grenzenlose Vergebung? – Joseph und seine 
Brüder“ (Pfrin. Christiane Banse, Plankstadt)

Gemeinde auf Achse ...
... im schönen Mittelrheintal!
Erkunden Sie mit uns die schönsten Ecken Deutschlands! Erleben 
Sie faszinierende Orte und tauchen Sie ein in den Reichtum von 
Kultur und Natur unserer Heimat!
Die Evangelische Kirchengemeinde Brühl und das kirchliche 
Umweltteam „Grüner Gockel“ veranstalten in diesem Jahr einen 
Tagesausflug zu einem der sehenswertesten Orte entlang des 
Rheins:
Mit einem komfortablen Reisebus geht es ins pittoreske Ander-
nach, eine Perle im Mittelrheintal, wo wir die „Essbare Stadt“ 
erkunden werden.
Termin: 25.06.2019, 
Abfahrt: 7:30 Uhr am Gemeindezentrum Rohrhof
„Pflücken erlaubt!“
In Andernach heißt es nicht „Betreten verboten“, sondern „Pflü-
cken erlaubt“.
Seit 2010 wurden an der Mauer zum Schlossgarten 101 Tomaten-
sorten, 100 Bohnensorten sowie 20 Zwiebelsorten gepflanzt – 
um nur ein paar der unzähligen Nutzpflanzen zu nennen, die hier 
angebaut werden.
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Lernen Sie die Historie der über 2000 Jahre alten Stadt im Rah-
men einer Stadtführung kennen.
Stärken Sie sich bei einem Mittagessen in der örtlichen Gastro-
nomie. Genießen Sie eine Schifffahrt auf dem Rhein und runden 
den Tag mit einem Geysir-Erlebnis ab.
In den Kosten von 60 € p.P. sind folgende Leistungen enthalten:
- Hin- und Rückfahrt im komfortablen Reisebus
- Besuch der „Essbaren Stadt“ inkl. aller Eintrittsgelder
- Stadtführung mit professionellem Führer
- Mittagessen (ohne Getränke)
- Schifffahrt auf dem Rhein
- Besuch des Geysir-Zentrums
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!
Bitte melden Sie sich bis zum 15.03.2019 im Pfarrbüro, Kirchen-
straße 1, an (Tel.: 71 232).
Alle Angaben sind ohne Gewähr.

EINLADUNG an die Freundeskreis-Mitglieder
des Evang. Kirchenchores
In unserem Jahres-Info-Brief im August des vergangenen Jahres 
haben wir Sie schon vorab zu unserer Mitgliederversammlung 
eingeladen und versprochen, Sie Anfang dieses Jahres nochmal 
zu erinnern – nun ist es soweit:
Wir laden Sie recht herzlich zu unserer Mitgliederversammlung 
am Montag, den 11.02.2019 um 18.00 Uhr in das evangeli-
sche Gemeindezentrum, Hockenheimer Str. (Nähe Steffi Graf 
Park) ein. 
Wir möchten uns damit für Ihre langjährige Treue zum ev. Kir-
chenchor bedanken und würden uns sehr freuen, wenn Sie 
unsere Einladung annehmen. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Wir bitten um kurze Rückmeldung, ob Sie kommen können und 
ob Sie abgeholt werden möchten unter Tel. 75725 – Mauch oder 
Tel. 73734 – Kronemayer.
Wir freuen uns auf Sie – bis bald.
Renate Mauch
Schriftführerin

 N a c h b a r s c h a f t s h i l f e  
Einrichtung der ev. und kath. Kirchengemeinden Brühl 

Tel.: 78 02 21 
Hockenheimer Straße 3 

Leitungsteam: D. Gaisbauer, E. Lentz, E. Rinderknecht 

 

Landeskirchliche Gemeinschaft Brühl

Sonntag, 03. Februar
18.30 Uhr  Gottesdienst
 Predigt: Otto Lang
 Thema: Merkmale einer Liebe
 Evangelisches Gemeindezentrum
Sonntag, 10. Februar
18.30 Uhr  Gottesdienst
 Predigt: Gerald Kuppart
 Thema: Weisheit mit der das Leben erblüht
 Evangelisches Gemeindezentrum

Parteien

SPD Ortsverein Brühl-Rohrhof

SPD Gemeinderäte werden am 5. Februar nominiert
Zusammen mit parteiunabhängigen Bürgerinnen und Bürgern, 
treffen sich die Brühl-Rohrhofer Sozialdemokratinnen und Sozi-
aldemokraten, um ihre Gemeinderatswahlliste zusammenzustel-
len am Dienstag, 5. Februar um 19 Uhr im Clubhaus des SV Rohr-
hof „Zum Gockel“. Alle Parteimitglieder sind stimmberechtigt und 
somit eingeladen.

Vorstandssitzung am 26. Februar
Zur nächsten Sitzung trifft sich der SPD-Ortsvereinsvorstand am 
Dienstag, 26. Februar um 19 Uhr in dem Fraktionszimmer im 
Rathaus, Eingang über Ratshof. Die Sitzung ist parteiöffentlich.

Freie Wähler Brühl-Rohrhof e.V.

Winterfeier/Helferfest
Am Freitag, 1. Februar 2019 findet im Burgkeller der Gemeinde 
Brühl die traditionelle Winterfeier/Helferfest der Freien Wähler 
Brühl-Rohrhof statt.
U. Calero

Grüne Liste Brühl

Die nächste Altpapiersammlung der Grünen Liste Brühl e.V. 
findet am Samstag, 16. Februar 2019 von 10  – 13 Uhr statt 
(auf dem Messplatz Brühl hinter Lidl)
Diese Sammlung wird unterstützt von der Klasse 9a der Marion-
Dönhoff-Realschule Brühl/Ketsch.
Folgetermine sind: 16. März 2019, 20. April 2019, 18. Mai 2019
(immer am 3. Samstag des Monats)
Haben Sie Fragen zum Thema Altpapier oder den weiteren 
Sammlungen?
Schreiben Sie uns an info@grueneliste-bruehl.de.
Informationen finden Sie auch auf unserer Facebook-Seite 
Grüne Liste Brühl und der Website www.grueneliste-bruehl.de

Einladung zur Kreismitgliederversammlung
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Die Mitglieder der Grünen Liste Brühl sind herzlich eingeladen 
als Gäste zur nächsten Kreismitgliederversammlung des Kreisver-
bandes Kurpfalz-Hardt von B90/DIE GRÜNEN in Brühl.
Die KMV findet statt am Donnerstag, den 07. Februar 2019, ab 
19:00 Uhr im TV Clubhaus Brühl, Wiesenplätz 2
Nominierungsversammlung für die Gemeinderatskandida-
ten der Grünen Liste Brühl am 14. Februar 2019
Die Mitgliederversammlung zur Aufstellung der Gemeinderats-
liste der GLB findet am Donnerstag, den 14. Februar, 20.00 Uhr, 
im Rathaus Brühl, 3. OG, Hintereingang, statt.
Alle Mitglieder sind hierzu herzlich eingeladen.

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
Im Notf all kann diese entscheidend für rasche 
Hilfe durch den Arzt oder den Rett ungsdienst sein! Fot

o: 
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ck
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Kulturelles

  
  Sonntag, 03. Februar 2019 

17:00 Uhr – Villa Meixner 
Dieter ´bornzero´ 
Bornschlegel  

Der ungekrönte König der 
horizontalen Gitarre 

Gitarrenkonzert in Kooperation mit der 
Jugendmusikschule Brühl  
 Eintritt: € 10,­ (TK + € 2,­) 

 

Donnerstag, 07. Februar 2019 
19:00 Uhr – Villa Meixner 
Barbara Hennl &  
Dagmar Krebaum 

Was liest man so im Frühjahr?  
Eintritt: € 10,­ (TK + € 2,­) 

 
 
 
 
 
 
 
 

Donnerstag, 21. März 2019 
19:00 Uhr – Festhalle  

Prof. Hüther & Dr. Dahlke 
21. Brühler Gesundheitsforum 
Raus aus der Demenzfalle ­ Das 

Alter als Geschenk"  
Eintritt: € 26,­ bis € 28,­ (TK + € 3,­) 

 NUR NOCH WENIGE KARTEN 
  NEUER TERMIN 

Dienstag, 26. März 2019  
16:00 Uhr 

Kindertheater Speyer 
Das Geheimnis der Maultasche 

 (ab 7 Jahren) 
Festhalle Brühl 

Eintritt: € 6,­ (TK + € 1,­) 
Die auf Januar erstellten Gutscheine und Karten 
behalten Ihre Gültigkeit, einfach mitbringen!! 
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Donnerstag, 28. März 2019 

20:00 Uhr – Festhalle Brühl 

Ingolf Lück 
Sehr erfreut! – Die Comedy Tour 

  Es ist schon nicht einfach: Kaum fühlt man sich innerlich dem 
Bobby Car entstiegen, ist da überall diese Verantwortung. Alles ist 
nur noch ökologisch, alle sind fit und ständig soll man im Einklang 
mit sich selbst sein, auf dass der eigene Darm noch charmanter 
werde. Was für eine Aussicht für jemanden, der gerade 60 
geworden ist und sich eigentlich nichts Anderes wünscht, als 
endlich in der Straßenbahn auch mal einen Platz angeboten zu 
bekommen? 
Vier Jahre nach „Ach Lück mich doch“ steht Ingolf Lück mit 
seinem neuen Programm „Sehr erfreut! Die Comedy­Tour 2019“ 
wieder auf den Kabarett und Comedybühnen des Landes. 
Und diesmal wird ausgeteilt! 
Charmant, aber direkt seziert er eine Welt, die sich so schnell 
dreht, dass es sich manchmal lohnt, einfach stehen zu bleiben, 
sich umzuschauen und auf die nächste Bahn zu warten.  

Dabei widmet er sich den großen wie auch den nicht ganz so drängenden Fragen dieser Zeit. 
Warum muss Bio immer so klingen, als ob man dafür erst mit dem Kiffen anfangen muss? Wieso 

gibt es am Ende von Rolltreppen 
keine Falltüren? Und wie soll man sich verhalten, wenn man ein 50­Cent­Stück im Döner findet oder 

die eigene Tochter plötzlich den Veith mitbringt? 
Nach mehr als 30 Jahren auf der Bühne, weiß Ingolf Lück endlich Rat. 

Ingolf Lück gewann „Let´s Dance 2018“ 
 

Eintritt: € 22,­ bis € 25,­ (TK + € 3,­) 
  Zusatzveranstaltung 

Samstag, 25. Mai 2019 
20:00 Uhr 

Franz­Josef Feimer 
FINALE 

Premiere ­ Musikkabarett 
Villa Meixner Brühl 

Eintritt: € 20,­ (TK + € 2,­) 
Karten unter 06202­2003­0 oder www.bruehl­baden.reservix.de 

Bei Onlinekauf fallen VVK Gebühren an 
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Ausstellung in der Villa Meixner 

bis 17.20.2019 
 

HEIMArT – Bettina Mohr 
 

 
Öffnungszeiten: 

 
Samstag: 14:30 Uhr – 17:30 Uhr 
Sonntag: 14:00Uhr – 17:30 Uhr 

Bitte beachten Sie, dass die Ausstellung am Sonntag, den 03.02.2019 
wegen einem Konzert von Dieter Bornschlegel, ab 15:00 Uhr nur 

eingeschränkt besucht werden kann. 
Führung durch die Künstlerin am 17.02.2019 um 14:30 Uhr 

 

Vereine

Jahrgänge

Jahrgang 1939
Wir treffen uns am kommenden Donnerstag, den 07. Februar 
2019, um 14.30 Uhr im TV-Clubhaus Brühl, Wiesenplätz 2 zu 
einem gemütlichen Beisammensein.

Jahrgang 1947/48
Die Jahrgangsangehörigen von Brühl und Rohrhof treffen sich 
am Mittwoch den 20.02. um 18.00 Uhr im Clubhaus des TV Brühl.

Jahrgang 1949/50 Brühl und Rohrhof
Am Mittwoch, 06. Februar 2019, um 18.00 Uhr im Restaurant 
„Roter Hahn“, Rohrhof, ist ein gemütliches Beisammensein.

Frauenselbsthilfe nach Krebs

Gruppe Brühl – Schwetzingen 
trifft sich am Montag, 04.02., um 15 Uhr zum Gesprächskreis im 
Gruppenraum Brühl. 
Kontakt: Gardy Cerff, Tel. 139955
Viola Romeis, Tel. 0172 – 66 03 351

Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Brühl

Damit die Versorgung nicht in Gefahr gerät: 		
Jede einzelne Blutspende zählt
DRK lädt zum Leben retten ein
Zur Blutspende gibt es keine Alternative. Da es keinen künstli-
chen Ersatz gibt, ist die Patientenversorgung nur möglich, wenn 
vorher ausreichend Menschen ihr Blut gespendet haben.
Die nächste Blutspendemöglichkeit bietet das DRK am
Montag, dem 04.02.2019
von 15:00 Uhr bis 19:00 Uhr
DRK-Ortsverein, Mannheimer Landstraße 13
68782 Brühl
Etwa 80 Prozent der Bundesbürger sind einmal in ihrem Leben 
auf Blutkonserven angewiesen, darunter auch Frauen, bei denen 
Komplikationen im Rahmen der Geburt aufgetreten sind. Auch 
ein Herzpatient benötigt Blutpräparate. Rund ein Fünftel der 
Blutpräparate werden in der Krebstherapie eingesetzt  – in der 
Regel im Rahmen der Chemotherapie. Dabei werden nämlich 
nicht nur Tumorzellen getroffen, sondern es wird auch gesundes 
Gewebe wie Blutzellen zerstört.
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Daher ist die Blutbildung häufig unter einer Chemotherapie in 
Mitleidenschaft gezogen und Patienten erhalten begleitend zur 
Therapie Bluttransfusionen. Viele Gründe, warum Blutspenden so 
enorm wichtig sind.
Übrigens: Um keinen Blutspendetermin mehr zu verpassen bie-
tet das DRK mit der Blutspende-App die Möglichkeit, sich via 
E-Mail oder SMS an den Termin erinnern zu lassen. Zudem kann 
jeder registrierte Blutspender einsehen, wie viel Patienten er 
oder sie bereits geholfen hat.
Alle Infos: www.spenderservice.net.
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde vom 18. 
bis zum 73. Geburtstag, Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 
64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt 
vor der Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche 
Blutspende dauert nur wenige Minuten. 
Mit Anmeldung, Untersuchung und anschließendem Imbiss soll-
ten Spender eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die 
ein ganzes Leben retten kann. Bitte zur Blutspende den Personal-
ausweis mitbringen. Wir freuen uns auf Euch!
DRK OV Brühl
ME

Deutsche Lebensrettungsgesellschaft 
Ortsgruppe Brühl e.V.

DLRG Ortsgruppe Brühl e.V. ehrt ihre ehrenamtlichen Helfer
Bei der 1. Vorstandssitzung der DLRG Brühl am Samstag 26. 
Januar 2019 nutzte der 1. Vorsitzende Rudi Bamberger die Gele-
genheit, die von der Gemeinde bereitgestellten Ehrenamtspässe 
für besondere Verdienste der Mitglieder zu überreichen. Dieses 
Jahr kamen Birgit Steinmann und Angelika Nordhaus in den 
Genuss des Ehrenamtspasses, beide sind bereits seit 30 Jahren im 
Bereich Nichtschwimmer und Jugendausbildung engagiert. Des 
Weiteren konnte Thomas Munz für seine ehrenamtliche Tätigkeit 
als 2. Vorsitzender einen Ehramtspass in Empfang nehmen.
An dieser Stelle auch einen herzlichen Dank an die Gemeinde für 
die Unterstützung des Ehrenamtes.
Wer sich aktiv bei der DLRG Brühl einbringen möchte: Unsere 
Übungsstunden finden mittwochs um 19.00 Uhr statt. Treffen ist 
um 18.50 Uhr in der Eingangshalle des Hallenbads Brühl.

 
Von links: Linda Bradneck, Birgit Steinmann, Tanja Wiloth, Thomas 
Munz, Angelika Nordhauß und der 1. Vorsitzende der OG Brühl 
Rudolf Bamberger� Foto: Rudi Bamberger

Katholische Frauengemeinschaft Brühl

„kopferdacht und handgemacht“
Ein Highlight der besonderen Art veranstaltet die Katholische 
Frauengemeinschaft Brühl: Yvonne Weber stellt ihr neues Pro-
gramm „kopferdacht und handgemacht“ im Katholischen Pfarr-
zentrum Brühl vor. Am 14.02.2019 um 19 h, Kostenbeitrag 5,– € 
an der Abendkasse. Jede Frau und jeder Mann sind herzlich 
willkommen.

Katholische Frauengemeinschaft Rohrhof

Oasentag „Von Engeln und Wundern“
Innehalten vom Alltag, einen Nachmittag nur für sich haben und 
gemeinsam mit Pfarrer Erwin Bertsch dem Phänomen „Engel und 
Wunder“ nachgehen – dazu lädt die katholische Frauengemein-
schaft Rohrhof alle interessierten Frauen am Samstag, den 2. 
Februar 2019 in den Kindergartensaal von St. Michael ein. Die 
Veranstaltung beginnt um 15:00 Uhr, beinhaltet eine Kaffeepau-
se und endet mit dem Besuch der Vorabendmesse in St. Michael 
mit Kerzenweihe und Erteilung des Blasiussegens. Freuen Sie 
sich, auf diese Auszeit. fr

Einladung zur Mitgliederversammlung der kfd Rohrhof
Am 21. Februar 2019 um 18:30 Uhr findet die Gemeinschafts-
messe der katholischen Frauengemeinschaft Rohrhof in St. 
Michael statt.
Im Anschluss daran ist die jährliche Mitgliederversammlung der 
Gemeinschaft im Kindergartensaal, zu der alle Mitglieder herzlich 
eingeladen sind. fr

Kolpingsfamilie

Brühler Künstlerforum
Einladung des Brühler Künstlerforums zu Poesie und Piano in die 
Kunstgalerie Strobel mit Kaffee und Kuchen. Führung durch die 
Galerie mit den neusten Kunstwerken der Künstler.
Treffpunkt am 09.02.2019 um 14.30 Uhr in der Römerstraße.
Anmeldung bei Gerhard Zirnstein, unter der Tel.-Nr. 75953.
Gäster sind herzlich willkommen.
az

Chorgemeinschaft Brühl Baden e.V.

Ehrungsmatinee der Chorgemeinschaft Brühl Baden e.V. 	
am 27.01.2019
Der 1. Vorsitzende, Gerd Scherer, konnte in seiner Begrüßung fast 
alle der vierzig eingeladenen zu Ehrenden und auch sehr viele 
weitere Gäste in der Festhalle willkommen heißen.
Danke sagen
Ehren heißt auch Danke sagen an Mitglieder die dem Verein in 
besonderer Weise die Treue gehalten, oder sich durch besonde-
res Engagement zum Wohle des Vereins ehrenamtlich eingesetzt 
haben.
Diese Personen beweisen im Vereinsleben immer wieder – Nicht 
die Ellenbogen sind unsere wichtigsten Körperteile, sondern Ver-
stand, Herz und helfende Hände!
Der Wunsch, etwas Gutes, etwas Wichtiges für den Verein leisten 
zu wollen, ist die Hauptmotivation für freiwilliges Tun.
Langjährige Vereinstreue
Langjährige Vereinstreue oder ehrenamtliche Tätigkeit kann man 
durch Geld nicht aufwiegen. Sie zieht ihren Lohn aus der Aufgabe 
selbst und aus dem geleisteten Engagement für die Vereins-
mitglieder und – leider selten genug – auch aus dem Dank der 
nutzniesenden Mitglieder.
Scherer freute sich besonders, dass in diesem Jahr namhaf-
te Ehrungspaten in ihrer Laudatio besondere Worte für die zu 
Ehrenden fanden.
Als Moderator führt Lothar Damm durch die Matinee.
Ehrungspaten
Bernd Kieser, 1. Bürgermeisterstellvertreter
Wolfram Gothe, Vorsitzender der Interessengemeinschaft Brühler 
und Rohrhofer Vereine
Willi Wirtz, Ehrenmitglied im Vorstand der Chorgemeinschaft
Jürgen Meyer, 2. Vorsitzende der Chorgemeinschaft und in jewei-
liger Doppelfunktion Vera Pfannenstiel und Hans Kämmerer, die 
als Ehrungspaten und Chorleiter von CHORness und dem Män-
nerCHOR zur Verfügung standen.
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Gruppenbild der Geehrten� Foto: Gerald Hönig

Verdienste um den Verein, 
50-, 60- und 70-jährige Mitgliedschaft
Ehrungspate: Bernd Kieser, 1. Bürgermeisterstellvertreter
Ehrenamtspass	 Ehrmann Michael
Ehrenamtspass	 Goes Scott
Ehrenamtspass	 Hörning Iris
50 Jahre passiv	 Auer Albert
50 Jahre passiv	 Rill Michael
60 Jahre aktiv		 Boch Klaus, Ehrenmitglied
60 Jahre aktiv		 Deutsch Roland, Ehrenmitglied
70 Jahre aktiv		 Fröhlich Horst, Ehrenmitglied im Vorstand
40-jährige Mitgliedschaft, Ehrungspate: 
Willi Wirtz Ehrenmitglied im Vorstand der CGBB
40 Jahre passiv	 List Willi
40 Jahre passiv	 Rohr Jürgen
40 Jahre passiv	 Schleich Walter
40 Jahre passiv	 Wiloth Hubert
40 Jahre aktiv		 Schwab Klaus
40 Jahre aktiv		 Zorn Franz
25-jährige Mitgliedschaft, Ehrungspate: 
Wolfram Gothe, Vorsitzender IG Vereine
25 Jahre passiv	 Black Christian
25 Jahre passiv	 Frey Uwe
25 Jahre passiv	 Hemmerich Helga
25 Jahre passiv	 Hick Holger
25 Jahre passiv	 Manß Harald
10-jährige Mitgliedschaft, Ehrungspate: 
Jürgen Meyer, 2. Vorsitzender CGBB
10 Jahre passiv	 Brunner Uwe
10 Jahre passiv	 Klemt Matthias
10 Jahre aktiv		 Luy Helmut
10 Jahre passiv	 Schulz Maria

Regelmäßigen Singstundenbesuch
CHORness, Ehrungspatin Chorleiterin Vera Pfannenstiel

Gebhard Walter 
Hochlenert 
Christoph
Scherer Gerd

Ehrenfried 
Horst

Göck Rita
Seefeldt
Christina
Wocheslander
Ludwig

Reiser 
Wolfgang

MännerCHOR, Ehrungspate Chorleiter Hans Kämmerer

Herzhauser
Hermann
Zorn Franz

Bender Kurt
Damm 
Lothar
Weis Walter
Wellenreu-
ther Bernd

Fröhlich Horst
Fuchs Harry
Reiser 
Wolfgang
Weiß Walter
Zellner Rudolf

Ehrmann
Michael
Wocheslan-
der Ludwig

Zur Programmauflockerung trugen der MännerCHOR unter Lei-
tung von Hans Kämmerer und CHORness, geleitet von Vera Pfan-
nenstiel, jeweils zwei Lieder vor.
Am Schluss dieser Ehrungsmatinee bezog sich der 1. Vorsitzende 
auf seine Begrüßungsworte, denen ein altes Sprichwort zu Grund 
lag, das lautet:
Was du mit Geld nicht bezahlen kannst, bezahle es mit Dank.

Unter dieser Prämisse hob er hervor, dass die Chorgemeinschaft 
stolz sein kann auf die vielen treuen und helfenden Vereinsmit-
glieder – ihnen galt sein besonderer Dank.
Dank galt auch den Ehrungspaten, dem Moderator Lothar Damm 
und den Chören.
Horst Ehrenfried erhielt dankende Worte für die Erstellung der 
Urkunden.
Anerkennung fanden auch alle nicht namentlich genannten 
ehrenamtlichen Helfer ohne die so eine Veranstaltung nicht 
funktionieren würde.
Persönlich wünschte sich der Vorstand noch, dass alle der Chor-
gemeinschaft treu bleiben – und, dass Sie im Idealfall mit Ihrem 
Handeln weitere Personen motivieren, sich ebenfalls in einem 
unserer Chöre oder gerne auch als passives Mitglied zu enga-
gieren.
Nach der Matinee waren alle zu Getränken und Brezeln eingela-
den, um den Vormittag mit harmonischen Gesprächen über alte 
Zeiten und Zukunftsvisionen zu beschließen.
GS
Chorgemeinschaft Brühl Baden e.V.

Kollerkrotten Brühl e.V.

Ladies Night der Brühler Kollerkrotten am 16.02.2019
Macht mal wieder einen Mädelsabend! Auch in diesem Jahr wird 
es wieder jede Menge „Leckerbissen“ für euch an diesem Abend 
geben. Schaltet von euren Alltagssorgen ab und verbringt einen 
lustigen und spannenden Abend bei uns in der Festhalle. Karten 
können bei Bettina Möltgen oder auch an der Abendkasse erwor-
ben werden. Die Kollerkrotten freuen sich auf einen gelungenen 
Abend mit Euch!
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Kindermaskenball der Kollerkrotten in Festhalle
Die KVB-Aktiven haben wieder tolle Spiele und Überraschungen 
vorbereitet. Los geht’s um 14:11 Uhr nach drei Stunden, spielen, 
toben, lachen dürft ihr euch gegen 17.00 Uhr wieder auf den 
Nachhauseweg machen. Wir wünschen euch viel Spaß!

Krotten geben auch weiterhin Gas
Natürlich stehen noch einige andere Veranstaltungstermine bei 
den Kollerkrotten an. Alle Bürgerinnen und Bürger sind recht 
herzlich dazu eingeladen, diese Veranstaltungen zu besuchen 
und bei uns ein paar schöne Stunden zu verbringen. Wir würden 
uns über euren Besuch freuen:
- �28.02.19 Schmutziger Donnerstag mit der ZAP-Gang in der 

Festhalle
- �02.03.19 Närrische Sitzung in der Festhalle
- �05.03.19 Brühler Fastnachtszug
Informationen zur Kartenbestellung gibt es bei Bettina Möltgen 
01716974710

Die Rohrhofer Göggel e.V.

Die Göggel lassen es richtig krachen
Nach dem Nachtumzug stehen noch weitere Highlights in der 
Kampagne an, bei denen die Rohrhofer Göggel zusammen mit 
allen Narren die Fastnacht feiern werden. 
Der Vorverkauf für die Große Prunksitzung am 16. Februar (Ein-
tritt € 14,00) und der RoMo-Party am Rosenmontag 04. März 
(Eintritt: € 10,00) ist gestartet – beim Kauf von mehr als 15 Karten 
(insgesamt Prunksitzung +/oder RoMo-Party) reduziert sich der 
jeweilige Kartenpreis um 2 Euro.
Vorverkauf ist wie in den letzten Jahren, bei Schreibwaren „Ratze-
fummel“ Rheinauer Straße 31 in Rohrhof.

Weitere Termine der Kampagne sind:

16.02.2019 / 19:11 Große 
Prunksitzung

Sporthalle 
Schillerschule

17.02.2019 / 14:11 Seniorensitzung Sporthalle 
Schillerschule

24.02.2019 / 14:11 Kinderfasching Vereinshaus 
SV Rohrhof

24.02.2019 / 14:11 Backenbläserumzug Plankstadt

02.03.2019 / 14:11 Umzug Hockenheim

03.03.2019 / 14:11 Umzug Ketsch

04.03.2019 / 20:11 Ro-Mo-PARTY Vereinshaus 
SV Rohrhof

05.03.2019 / 13:31 Umzug Brühl und 
Schwetzingen

06.03.2019 / 19:30 Heringsessen Vereinshaus 
SV Rohrhof

Beginn: 19:01 Uhr
Einlass: ab 18:00 Uhr

Preis: € 14,00

16.02.2019

         Vorverkauf: 14.01.2019   Schreibwaren - Ratzefummel
                                                           Rheinauer Str. 31, 68782 Brühl

Ab einem Kauf von insgesamt mehr als 15 Karten 
(Prunksitzung und Ro-Mo Party) reduziert sich der Kartenpreis um jeweils 2,00 €

CV „Die Rohrhöfer Göggel“ e.V.

Sporthalle Schillerschule

      Große

Prunksitzung

                 
                 

                

      Große

 
�

Buffalo‘s Country-Club Brühl e.V. 

Howdy Buffalo‘s
Die Winterpause ist vorbei ab dem 01.02.2019 geht es wieder los.
An diesem Tag ist auch wieder offener Clubabend. Wir freuen uns 
auf euren Besuch.
Auch ansonsten sind die Buffalos alles andere als in Pausenstim-
mung. Es wird schon fleißig für Fasching geplant und gebaut. An 
dieser Stelle mal ein großes Dankeschön an die Wagenbauer, die 
sich bei der Kälte rausstellen und unseren Faschingswagen zum 
Strahlen bringen.
Line-Dance: Training im Katholischen Pfarrzentrum, Termine und 
Events:
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Infos hierzu im Forum der Buffalos unter http://www.buffalos-
bruehl.de/
Ab 19:30 Uhr für die großen Linedancer.
Da unsere Kids durch ihre enormen Fortschritte schon bei den 
Erwachsenen mittrainieren können und dies auch tun, fällt das 
Kindertraining in nächster Zeit aus.
Wer Interesse hat kann sich aber dennoch jederzeit bei den Trai-
nern melden, damit wieder ein Kindertraining stattfindet.
Auch wer kein Linedancer ist und es lernen möchte, Groß wie 
Klein ist herzlichst eingeladen!!!
Bitte informiert euch, um immer auf dem neuesten Stand zu sein.
Keep it country
Eure Sara

Square Dance Club Nawiegehtdas.de

Clubabende im Square Dance und Clogging
Square Dance
Unser nächster Clubabend findet am 07.02.2019 wie gewohnt im 
Event House Weber; Luftschiffring 6; 68782 Brühl, statt. Gestartet 
wird um 20:00 Uhr im Saloon. Das Tanzprogramm ist Classlevel 
und Mainstream. Getanzt wird im Wechsel mit dem Kurs bis um 
22:00 Uhr.
Clogging
Nächster Clubabend findet am Sonntag, den 10.02.2019 im DRK-
Heim; Mannheimer Landstraße 13; 68782 Brühl. Beginn ist ab 
17:30 Uhr. Am ersten Sonntag im Monat findet kein Clubabend 
statt.
Wenn auch Sie uns einmal zuschauen möchten sind Sie zu 
unseren Clubabenden jederzeit recht herzlich willkommen. Dort 
können Sie sich über unser Hobby Square Dance und Clogging 
informieren. Weitere Informationen oder Termine finden Sie auf 
unserer Homepage www.nawiegehtdas.de oder telefonisch bei 
Karin & Rolf Krayer unter 06202/77750.
RKy

Schwimmverein Hellas Brühl e.V.

Lucas Gmelin und Lukas Hube erfolgreich in Eppelheim
Wie jedes Jahr trat der SV Hellas Brühl beim befreundeten 
Schwimmverein Poseidon Eppelheim zum Wettkampf an.
Gemeldet hatten für diese Veranstaltung über 300 Teilnehmer, 
davon auch ein Teilnehmer aus der Schweiz, mit beinahe 2000 
Einzelstarts.
Für den SV Hellas Brühl gingen 23 Athleten an den Start.
Besonders erfolgreich und mit Medaillen nach Hause gehen 
konnte:
Lucas Gmelin (Jahrgang 2010) über 50 Freistil mit einem 2.Platz 
und über 100 Rücken mit dem 3. Platz in der Jahrgangswertung
Genauso erfolgreich und über eine Medaille freuen konnte sich
Lukas Hube (Jahrgang 2007) über 100 Brust mit dem 1.Platz in 
der Jahrgangswertung
Die anderen Schwimmer des SV Hellas Brühl schafften es leider 
nicht aufs Treppchen, konnten aber mit einer Wettkampferfah-
rung mehr, den Nachhauseweg antreten.
u.w.

Wassersportverein Brühl 1933 e.V.

Kentertraining
Bis zum 16. Februar 2019 findet immer samstags von 11:00 – 
13:00 Uhr das Kentertraining des WSV Brühl im Hallenbad in 
Brühl statt. Entsprechende Ausrüstung ist mitzubringen. Soweit 
eigene Boote mitgebracht werden, sind diese vorher zu reinigen. 
Hinweis: Das Kentertraining ist nur für Mitglieder des WSV Brühl.

Turnverein Brühl 1912 e.V.

Abteilung Handball
TV Brühl: Generationswechsel bei den Handballern
Wie gewohnt begann die Handballabteilung des TV Brühl den 
Aufgalopp der Versammlungen im neuen Jahr. Dazu begrüß-
te Abteilungsleiterin Martina Lederer die Mitglieder im großen 
Sitzungssaal des TV-Clubhauses. Nach einer Gedenkminute zu 
Ehren der verstorbenen Hans-Otto Faulhaber, Peter Fillinger und 
Richard Strauß trug sie den Bericht der Abteilungsleitung vor. Er 
begann mit dem Dank an den Hauptverein, der Spielgemein-
schaft Brühl/Ketsch und des Fördervereins.
Die Handballabteilung hatte wieder einmal sehr viel Positives 
zu berichten. Das begann mit dem großen Engagement aller 
Beteiligten in Bezug auf die rundum gelungenen Festivitäten 
des Jahres, die da sind Feier des Rundenabschlusses, Straßen-
fest Rohrhof, das handballeigene Sommernachtsfest und den 
Familientag. Nicht zu vergessen die Skifreizeit für unsere A- und 
B-Jugendlichen in Österreich und das Handballcamp auf dem 
TV-Gelände zu Beginn der Sommerferien. Hier hat der Vergnü-
gungsausschuss wieder einmal ganze Arbeit geleistet
Beim leidigen Thema vereinseigene Schiedsrichter ist nach lan-
ger Zeit endlich Licht am Ende des Tunnels zu erkennen. Der 
Verein muss eine feste Anzahl an Unparteiischen abliefern, sonst 
drohen nicht nur Punktabzüge, sondern auch empfindlichen 
Geldstrafen. In der kommenden Saison wird der TV Brühl mit 
sechs Referees aufwarten. Das sind zwar aktuell immer noch zwei 
zu wenig, jedoch sind drei weitere mit ihrer Ausbildung bereits 
fertig oder zumindest dafür angemeldet.
Nach Anja Büchner und Philipp Noske, die für die Damen- und 
Herrenteams federführend sind, berichtete Jugendleiterin Lisa 
Bühn über das vielfältige, positive, Geschehen bei den Nach-
wuchsmannschaften.
Danach gab Kassenwart Joachim Noske sein viel beachtetes 
Statement zur finanziellen Situation der Abteilung ab. Trotz aller 
Widrigkeiten wurde einmal mehr gut gewirtschaftet, was die 
Kassenprüfer im Anschluss als einwandfrei bestätigten. Der Vor-
schlag zur Entlastung des Kassiers wurde ebenso einstimmig 
beschlossen, wie die der Abteilungsleitung.
Mit Spannung wurde das Thema Neuwahlen erwartet. Mit Robert 
Bühn, dem stellvertretenden Abteilungsleiter, verließ nach elf 
erfolgreichen Jahren ein Handballurgestein die Kommandobrü-
cke. Da mittlerweile der Arbeitsaufwand in der Chefetage immer 
zeitintensiver geworden ist und ein Generationswechsel zur 
rechten Zeit für frischen Wind sorgen wird, hat sich die Abteilung 
entschlossen, die Führungsverantwortung sowie die Aufgaben-
pakete auf mehrere, gleichberechtigte, Schultern zu verteilen. 
Ein gewollter und reiflich überlegter Schritt in die richtige Rich-
tung. Nachdem Martina Lederer im Amt bestätigt wurde, sind 
Daniel Klauser, Anja Gross und Patrick Faulhaber quasi als „Neue“ 
in die Führungsrollen gewählt worden.
Vereinsvorstand Uwe Schmitt gab seinen Dank für die bisher 
geleistete Arbeit und die gute Zusammenarbeit an alle Beteilig-
ten weiter und wünschte der Handballabteilung weiter sportli-
che Erfolge.
Danach schloss Martina Lederer die harmonische Jahreshaupt-
versammlung, die sich weiter gut aufgestellt sieht.
ako

Wintergrillen beim TV Brühl mit großer Resonanz
Zum ersten Mal hatten die Handballer in Brühl das Wintergrillen 
als neuer Event in ihrem Terminkalender zum Leben erweckt. Um 
es vorweg zu sagen, trotz winterlichen Temperaturen ließen es 
sich viele Feierwillige nicht entgehen, auf die Südterrasse hinter 
dem TV-Clubhaus zu pilgern, um in geselliger Runde den Sams-
tagabend zu genießen.
Der Vergnügungsausschuss hatte weder Kosten noch Mühen 
gescheut, um den zahlreichen Besuchern den Aufenthalt so 
angenehm wie möglich zu gestalten. Da war zunächst einmal 
die Frage der Bewirtung zu klären. Ganz klar, wärmende Geträn-



Amtsblatt der Gemeinde Brühl · 1. Februar 2019 · Nr. 5�   |  21

ke gehörten unbedingt genauso dazu, wie frisch Gegrilltes. DJ 
Charly hatte den Musikgeschmack wie immer auf den Punkt 
getroffen, was zur Folge hatte, dass auch die Tanzwütigen voll 
auf ihre Kosten kamen.
Es bildeten sich lockere Gesprächsrunden, bei denen es nicht 
immer nur um Handball ging. Kurzum, für jeden war da etwas 
dabei. Fazit: Das Wintergrillen war sicher keine Eintagsfliege und 
wird sich bestimmt in Zukunft etablieren. ako

Brühl zieht dem Spitzenreiter die Zähne
Badenliga Frauen: 
TV Brühl – TSV Amicitia Viernheim 	 32:23 (10:12)
Im mit Spannung erwarteten Duell gegen den Tabellenführer aus 
Viernheim zeigten die Gastgeberinnen eindrucksvoll, dass mit 
ihnen in jeder Partie zu rechnen ist. Trotz manchen technischen 
Unzulänglichkeiten in der ersten Halbzeit siegten die Brühlerin-
nen am Ende hochverdient und klar mit 32:23. Zwar blieben die 
Gäste nach Minuspunkten immer noch vorne mit dabei, aber 
Spitzenleistungen zeigten sie beim TVB nicht. Das lag natürlich 
auch am Gegner, der den TSV nie zur Entfaltung kommen ließ 
und vor allem in der Deckung erstklassige Arbeit ablieferte.
Trainer Franz-Josef Höly vor der Begegnung: „Wenn wir den 
Viernheimer Rückraum von unserem Tor fernhalten, haben wir 
gute Chancen, das Spiel zu gewinnen.“ Das traf den Nagel auf 
den Kopf, denn die Schützen aus der zweiten Reihe wurden prak-
tisch bis zur Wirkungslosigkeit degradiert. Die offensive Brühler 
Abwehr leistete enorme Laufarbeit und ging aggressiv zu Werke. 
Das schmeckte den Gästen überhaupt nicht und egal was sie 
auch anstellten, die Deckung des TVB war immer zur Stelle und 
ließ kaum etwas Zählbares zu. Den Rest besorgte Sandra Lau-
erwald im Brühler Kasten, die mehrmals glänzend parierte. Die 
Frage hieß nur, warum lagen die Gäste zur Pause dennoch vorne? 
Das hatte sich die Brühler Sturmformation selbst zuzuschreiben. 
Die begann sehr nervös, leistete sich Ballverluste und schloss oft 
überhastet und ungenau ab. Bezeichnend, dass die Gastgeberin-
nen in der ersten Viertelstunde ganze drei Treffer produzierten, 
während sich der Anhang auf den Tribünen ob der vergebenen 
Chancen die Haare raufte. Das Spiel, das torarm begann (4:5, 16. 
Minute), nahm erst gegen Ende der 1. Halbzeit Fahrt auf, als sich 
der TVB auf seine Qualitäten besann. Da zeigte sich sehr deutlich, 
dass die Gastgeberinnen über die besseren spielerischen Mittel 
verfügten. Im Spiel nach vorne viel Tempo und im Positionsspiel 
präzise. Über den Gleichstand von 7:7 gingen die Gäste mit einer 
knappen 12:10-Führung in die Pause.
Nach Wiederanpfiff zeigte sich der TV Brühl in gänzlich anderer 
Verfassung. Die eigene Abwehr stand weiter sehr stabil und 
Viernheim musste mit viel Kraftaufwand agieren, um zum Erfolg 
zu kommen. Gleichzeitig entfachten die Gastgeberinnen einen 
Sturmwirbel, dem die Gäste in keiner Weise gewachsen waren. 
Nach der letztmaligen TSV-Führung (14:13) drehte Brühl das Spiel 
innerhalb von sechs Minuten durch fünf Tore in Folge. Die Gäste 
wehrten sich vehement gegen die drohende Niederlage und 
verkürzten den Rückstand noch einmal beim 19:21, dann war 
nur noch der TVB am Zug. Im Minutentakt legten sie sehenswerte 
Treffer nach, während Viernheim am Ende der Kraft schien und 
sich aufgab. Mehrere Konterangriffe wurden von Brühler Seite 
erfolgreich abgeschlossen und nach erneuten sechs Treffern in 
Folge waren die Gäste endgültig demoralisiert (30:21). Am Ende 
stand in der fairen Partie ein auch in dieser Höhe verdienter 
32:23-Erfolg, der nebenbei einer geschlossenen Mannschaftsleis-
tung geschuldet war, aus der Maren Röllinghoff, Maike Renkert, 
Line Patzschke und Joceline Tomann herausragten.
TV Brühl: Lauerwald, Zimmermann; Pristl (2), Röllinghoff (6), Gross 
(2), Siebenlist (4/1), Henn, Renkert (5), P. Lederer (3), Tomann (1), 
L. Patzschke (7), S. Schneider, Le. Bühn (2). ako

Brühl holt sich wichtige Punkte
Landesliga Nord, Männer: 
TV Brühl – TG Laudenbach 	 28:24 (17:14)
Alleine mit Blick auf die aktuelle Tabellensituation macht deut-
lich, wie punktemäßig eng es im unteren Drittel der Landesliga 
Nord zugeht. Umso wichtiger sind die nächsten Begegnungen 

der Brühler, in denen es gegen direkte Konkurrenten geht. Zum 
Einstieg in die Wochen der Wahrheit gab es im Spiel gegen die 
TG Laudenbach beim 28:24-Erfolg die heiß ersehnten Punkte, die 
den TVB auf Platz acht klettern ließen.
In der hart umkämpften, aber stets fairen Partie, lieferten sich 
beide Mannschaften einen offenen Schlagabtausch mit dem 
besseren Ende für die Hausherren. Dabei begann Brühl wie die 
Feuerwehr und schien die Gäste überrollen zu wollen, nach nicht 
einmal 13 Minuten lagen die Platzherren mit 10:4 vorne. Mehr als 
die vier Gegentreffer ließ die gut gestaffelte TV-Abwehr nicht zu, 
außerdem erwischte Keeper Dominik Wild einen weiteren Sahne-
tag. Der Vorsprung bergrößerte sich sogar noch (13:6), bevor die 
Gäste, bedingt durch Unkonzentriertheiten im Abschluss kurz 
vor der Pause bedrohlich nahekamen (16:14). Zur Pause lag der 
TVB mit 17:14 in Front.
Richtig eng wurde es erstmals in Minute 49, als Laudenbach auf 
20:21 verkürzte, der Ausgleich gelang der TG allerdings nicht. 
Dafür gab es zwei Gründe. Erstens hielten sich die Brühler wei-
ter an die Marschrichtung und verloren auch nicht die Nerven, 
während zweitens die Gäste ausgerechnet in der Crunchtime 
noch vier Zeitstrafen kassierten. Diese Zeit nutzte der TVB, um 
auf 26:20 davonzuziehen, das reichte, um am Ende mit 28:24 die 
Nase vorne zu haben.
TV Brühl: Wild, Faulhaber; Gaisbauer (2), Ziegler (3), O. Palme (4), 
Gaa (6), Schwab (3), J. Kraft (3), Noske (3), Dederichs, Schuhma-
cher (2), Diehl (2). ako

Brühl von der Spitze verdrängt
Weibliche B-Jugend, 2. Bezirksliga: 
SC Wilhelmsfeld – TV Brühl 	 23:15 (9:6)
Für die Brühler Mädels gab es im Spiel beim Titelfavoriten aus 
Wilhelmsfeld eine empfindliche 15:23-Niederlage. Das Dilemma 
begann bereits sehr früh, als die Gäste nach verschlafenem Start 
mit 0:5 in Rückstand gerieten. Danach kam die beste Phase für 
den TVB, denn er holte den Rückstand fast gänzlich auf (5:7). 
Selbst zur Pause war noch nichts verloren (6:9).
Nach ausgeglichenem Spiel (10:14) verloren die Brühlerinnen 
dann etwas den Faden. Technische Fehler, Ballverluste und unge-
nügende Wurfqualität verhalfen Wilhelmsfeld zur Sieben-Tore 
Führung (17:10). Damit war die Partie entschieden. Am Ende hieß 
es 23:15 für den SC.
TV Brühl: Knodel; E. Böhrer, Schöfl, Ünlü, Deuker (4), Benkart, 
Trautmann (4), A. Zeko (3), Matthesius, Strobel (4/1). ako

Brühl gewinnt gegen Edingen/Friedrichsfeld
Weibliche D-Jugend, 1. Kreisliga: 
TV Brühl – SG Edingen/Friedrichsfeld 	 16:9 (9:4)
Ähnlich dominant wie schon im Hinspiel spielten sich die Brühle-
rinnen einen deutlichen 16:9-Erfolg gegen die SG Edingen/Fried-
richsfeld heraus. Der TVB war die spielerische reifere Mannschaft, 
die auch von Beginn an die Initiative ergriff. Bereits nach elf Minu-
ten war die Partie beim Stand von 6:1 praktisch vorentschieden. 
Die Brühlerinnen standen kompakt in der Abwehr und schlossen 
vorne ergebnisorientiert ab. Zur Pause führten sie mit 9:4.
Auch in der zweiten Hälfte das gleiche Bild. Die Gäste spielten 
eifrig mit, hatten aber gegen die Gastgeberinnen keine wirkliche 
Chance. Das 16:9-Endergebnis entsprach dem Spielverlauf.
TV Brühl: Engels, Pötschke; Büchner, Z. Shahd, Bogumil, D. Shahd, 
Silvestre (1), K. Zeko (6), Ecker (9), Old, Zobeley, Krüger. ako

Brühl scheitert knapp
Männer, 2. Kreisliga: 
TV Brühl 2 – HSG St. Leon/Reilingen 	 27:29 (14:17)
Es ist schon ein paar Spiele her, seit der TV Brühl seine letzten 
Punkte holte. Obwohl sie im Heimspiel gegen die HSG St. Leon/
Reilingen gut spielten, ging die Partie mit 27:29 verloren.
Nötig gewesen wäre es nicht, aber in den vielen entscheiden-
den Situationen wurden mehrmals die falschen Entscheidungen 
getroffen, was die routinierten Gäste ausnutzten.
Nach dem anfänglichen 4:4 gelang den Gästen die Drei-Tore- 
Führung (11:8), die die Hausherren bis zur Pause (14:17) auch 
nicht aufholten.
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Aber Brühl kämpfte und in der 42. Minute war der Ausgleich 
zum 21:21 und später noch einmal zum 26:26 geschafft. Aber die 
Wende klappte nicht. Übereilte Abschlüsse und technische Feh-
ler verhinderten dies. Mit drei Toren in Folge machten die Gäste 
den Sack zu und gewannen mit 29:27.
TV Brühl: Ausäderer, Schünemann; Lüthke (2), Nopper, Löhr, 
Böhm (1), Endres, S. Kraft (6), Rebmann (1), Jakob (5), Stiegler (1), 
Röger (1), Silv. Schäfer (4), N. Schäfer (6/5).
ako

Brühl mit dem Rücken zur Wand
Frauen, 1. Kreisliga: 
TV Brühl 2 – HSG Bergstraße 2 	 12:20 (6:9)
Die Mannschaft des TV Brühl ist derzeit wohl nicht zu beneiden, 
denn selbst gegen den bisherigen Tabellenletzten, die HSG Berg-
straße gab es keinen Sieg, sondern eine ernüchternde 12:20- 
Heimniederlage.
Die Gastgeberinnen begannen nicht schlecht, nach 20 Minuten 
war noch alles denkbar (6:6). Leider war dann in Punkto Torerfolg 
für den Rest der ersten Hälfte Sendepause. Die Gäste nutzten das 
zur 9:6-Halbzeitführung.
Zu Beginn von Hälfte zwei schien der TVB auf dem Weg der Bes-
serung, denn er verkürzte auf 9:10. Dass dann allerdings für die 
restlichen 20 Minuten lediglich zwei Würfe im gegnerischen Tor 
landeten, war für den weiteren Verlauf nicht gerade förderlich. 
Viele technische Fehler und ungenaue Abschlüsse, alleine sieben 
Strafwürfe wurden vergeben, verhinderten ein besseres Ergebnis 
als das, was nach 60 Minuten Bestand hatte, nämlich eine bittere 
12:20-Niederlage.
TV Brühl: Schmahl, Welter; Wacker (1),Hirsch (3/2), Le. Bühn (2), 
Kott (1/1), V. Böhrer, Bandl (2), A. Schneider, A. Lederer (2), Korn, 
Franz, J. Patzschke, Tomann (1). ako

Handballvorschau
2.2.
14.30 Uhr 	 weibl. D-Jugend, 1. Kreisliga
	 HSG TSG Weinheim/TV Oberflockenbach – TV Brühl
16.15 Uhr 	 weibl. C-Jugend, 2. Bezirksliga
	 HSG TSG Weinheim/TV Oberflockenbach 2 – TV Brühl
17.00 Uhr 	 2. Kreisliga Damen
	 HG Saase 2 – TV Brühl 3
20.00 Uhr 	 Landesliga Nord, Männer
	 SV Waldhof Mannheim – TV Brühl
20.00 Uhr 	 Badenliga Damen
	 TSV Rintheim – TV Brühl
3.2.
13.30 Uhr 	 weibl. A-Jugend, Badenliga
	 TV Bammental – TV Brühl
15.15 Uhr 	 2. Kreisliga Männer
	 HSV Hockenheim 2 – TV Brühl 2
16.00 Uhr 	 männl. B-Jugend, 1. Bezirksliga
	 TV Schriesheim – SG Brühl/Ketsch
18.00 Uhr 	 1. Kreisliga Damen
	 TV Schriesheim 2 – TV Brühl 2

Walking
Vorbereitung zum Heini-Langlotz-Lauf
Walking am 17.03.2019!
Zur Vorbereitung auf den Lauf walken wir wieder ab 03.02.2019
jeden Sonntagmorgen um 9.30 Uhr die vorgegebene Strecke 
von 7,5 km.
Treffpunkt: Parkplatz am Hallenbad. Auch Nichtmitglieder kön-
nen für 3,- Euro/Tag gerne mitmachen.
Nähere Info und Anmeldung unter 06202-72212 oder 
c.weymann@gmx.de

Nordic Walking
Nordic Walking 50+ am Vormittag
Ziel ist nicht das leistungsbezogene Training, sondern das 
gemeinsame Sporttreiben mit netten gleichgesinnten Menschen 
in freier Natur.

Mitmachen kann jeder  – auch ohne Vorkenntnisse. Einstieg ist 
jederzeit möglich.
Ab Mittwoch 27. März von 9.00 bis 10.30 Uhr

Nordic-Walking-Grundkurs
Inhalt der Kursstunden sind u.a. Aufwärmübungen, Erlernen der 
richtigen Technik, trainingsbegleitende Dehn-, Kräftigungs- und 
Entspannungsübungen.
Ab 25. März, 4 Wochen jeweils immer montags und freitags um 
15.00 Uhr oder ab 26. März, 8x immer dienstags um 17.30 Uhr
Anmeldung und Auskunft unter
06202-72212 oder c.weymann@gmx.de

Turnen
Der TV Brühl bietet ab 20.03.2019 ein neues Sportangebot 
für (Jeder)Männer an
Die Stunde wird so gestaltet sein, dass nach einer leichten Erwär-
mung mit Gymnastik und Kräftigung jeweils im wöchentlichen 
Wechsel, Fußball, Hockey, Volleyball und Basketball gespielt wird. 
Spaß und Bewegung stehen hier im Vordergrund. Hier die wich-
tigsten Daten im Überblick:
Was: Sport und Spiel  – Jedermänner, Erwärmung im Anschluss 
im wöchentlichen Wechsel Fußball, Hockey, Volleyball und Bas-
ketball
Wer: Männer im Alter von ca. 35 bis 55 Jahre
Wo: TV-Halle des TV Brühl, Wiesenplätz 2, 68782 Brühl
Wann: erstmalig am Mittwoch 20.03.2019 von 20 Uhr bis 21 Uhr. 
Danach wöchentlich außerhalb der Schulferien.
Wie: einfach kommen und mitmachen
Martin Dietz

Fußballverein 1918 Brühl e.V.

Fußball

AH des FV Brühl gewinnt Turnier in Hohenwettersbach

 
Siegermannschaft v.l.n.r. (stehend): Trainer Dieter Schmidt, Alexan-
der Metz, Boris Haag, Volker Maaß, Christian Distelrath, (kniend): 
Stefan Knebel, Andy Wagner, Nils Körner� Foto: ds

Nach dem Turniersieg beim eigenen Manfred-Montag-Gedächt-
nisturnier, als man zum dritten Mal in Folge gewann und den 
Wanderpokal behalten durfte, setzten die Brühler Alten Herren 
ihre Siegesserie fort und gewannen beim befreundeten Karlsru-
her Verein SV Hohenwettersbach ihr nächstes Turnier.
Allerdings startete das Team eher schwach ins Turnier. Im ersten 
Spiel holten die Brühler mit viel Glück ein 1:1 gegen den SC 
Wettersbach. Der 2:1-Sieg gegen den ASV Hagsfeld war knapp 
aber verdient. Da man anschließend nicht über ein 0:0 gegen 
die SpVgg Durlach-Aue hinauskam, musste das letzte Gruppen-
spiel gegen den ungeschlagenen Tabellenführer SSV Ettlingen 
gewonnen werden. Mit starker Leistung gewannen die Brühler 
2:0.
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Noch besser lief es im Halbfinale beim 3:0 gegen die SG Rüppur.
Im Endspiel spielte der FVB ausgerechnet gegen den gut bekann-
ten Gastgeber SV Hohenwettersbach. Die Blau-Schwarzen trafen 
im Spiel einmal an die Latte und einmal an den Pfosten und 
waren die klar bessere Mannschaft  – nur ein Tor gelang nicht. 
Deshalb ging es ins Neunmeterschießen. Aber alle drei Brühler 
Schützen trafen und die AH des FV 1918 Brühl feierte ausgiebig 
ihren ersten Turniersieg in Hohenwettersbach seit Jahren.

ARGE Brühl-Rohrhofer Leichtathletik

Paul Niklas sprintet mit Bestzeit auf den 5. Platz bei den 
Baden-Württembergischen Meisterschaften

 
Paul Niklas     Foto: Jochen Gruber

Am Sonntag den 20. Januar 
durfte Paul Niklas (SVR) bei 
den Baden-Württembergi-
schen Meisterschaften der 
U18 zeigen, wie schnell er 
über die 60-m-Sprintdistanz 
ist. Zusammen mit Trainer Ralf 
Schäfer fuhr er am frühen 
Sonntagmorgen nach Sindel-
fingen. Um 10:30 Uhr startete 
Paul mit 7,43s im Vorlauf in 
den am Ende erfolgreichen 
Tag. Mit dieser Zeit qualifizier-
te er sich für den Zwischenlauf 
um 11:35 Uhr. Sein Ziel, das 
Finale zu erreichen, hatte Paul 
nun fest im Blick. Mit 7,38s im 
Zwischenlauf erreichte er als 
7. das Finale. Eine Stunde Pau-
se zwischen Zwischenlauf und 
Finale nutzte Paul, um seine 
Beine zu erholen. Dass das Fi-
nale um 12:45 Uhr sehr span-

nend war, zeigte die Zeitdifferenz von 0,07s zwischen Platz 2 und 
Platz 7. In diesem engen Feld erreichte Paul mit neuer persönli-
cher Bestzeit von 7,37s den 5. Platz.
Mit dieser Zeit hat sich Paul für die Süddeutschen Hallenmeister-
schaften am 2. Februar in Frankfurt qualifiziert.
Trainer und Verein sind sehr stolz auf Paul für seine Leistung und 
freuen sich gemeinsam auf die weitere Saison.

13. Heini-Langlotz-Lauf 2019
Liebe Läuferinnen und Läufer,
wir – die Arbeitsgemeinschaft Brühl-Rohrhofer Leichtathleten – 
möchten Euch zum 13. Heini-Langlotz-Lauf am Sonntag, den 17. 
März 2019, einladen.
Wie in den letzten Jahren werden wieder für alle Alters- und Leis-
tungsklassen Läufe angeboten:
Der 720-m-Lauf für die Kinder, die traditionelle Brühl-Rohrhofer-
Meile über 3,33 km, die 7,5-km-(Nordic-)Walking-Strecke, und 
natürlich der Hauptlauf über 10 km durch die Brühler Rheinauen.
Startzeiten:
10.00 Uhr Brühl-Rohrhofer-Meile 3,33 km
11.00 Uhr Bambinilauf 720 m (männlich)
11.15 Uhr Bambinilauf 720 m (weiblich)
12.00 Uhr Hauptlauf 10 km
12.05 Uhr (Nordic-)Walking 7,5 km (Sportabzeichenlänge)
Der Heini-Langlotz-Lauf ist auch in diesem Jahr wieder gleichzei-
tig der Auftakt zum Drei-Länder-Laufcup.
Es folgen die drei Cup-Läufe in Viernheim (06.04.19), Grünstadt
(18.05.19) und Rot (08.09.19).
Alle Infos rund um den Heini-Langlotz-Lauf und die Online-
Anmeldung findet ihr unter: www.heini-langlotz-lauf.de.
Übrigens: Aktuelle News, Fotos und Links aus der Welt des 
Laufsports findet ihr auch auf unserer neuen Facebook-Seite. 
Schaut doch mal vorbei: www.facebook.com/HeiniLanglotzLauf

Wir bitten alle Mitglieder und Freunde der Brühler/Rohrho-
fer Leichtathleten wieder um Kuchenspenden. Da wir auf-
grund der Meldungen mit einigen Hundert Läufern rechnen 
können, benötigen wir eine große Anzahl Kuchen. 
Bitte unterstützen Sie uns!!! 
Die Kuchen können am Sonntag den 17.03. ab 7.30 Uhr im 
Pavillon der Schillerschule abgegeben werden. 
Herzlichen Dank im Voraus.
Wir hoffen, Euch im März in Brühl begrüßen zu dürfen.
Keep on running

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.

Für unsere Eltern-Kind-Turngruppe suchen wir eine liebevol-
le und zuverlässige Person, die Spaß daran hat gemeinsam 
mit Kindern von einem bis drei Jahren und deren Eltern zu 
turnen. 
Die Kinder können hier ihre ersten „sportlichen“ Bewegungen 
ausprobieren.
Wir turnen immer donnerstags von 16.00-16.45 Uhr in der Schul-
straße 19, Turnhalle der Grundschule Rohrhof in Brühl-Rohrhof.
Nähere Informationen unter Susann Ruffler: 06202-5849395

2. Mannschaft – Vorschau
Die meisten Spieler kamen wohlbehalten und ohne Verletzun-
gen aus dem Winterurlaub.
Die ersten Trainingseinheiten wurden in der 4. KW 2019 absol-
viert, sodass man mit großer Zuversicht in die ersten anstehen-
den Vorbereitungsspiele gehen kann.
Das erste Vorbereitungsspiel gegen den VFB Lampertheim II – SV 
Rohrhof 2 endete leistungsgerecht 1:1.
Das nächste Vorbereitungsspiel wird gespielt am kommenden 
Sonntag gegen den ASV Harthausen 2 zuhause.
Vorbereitungsspiele:
Sonntag, 03.02.2019 – 13.00 Uhr –
SV Rohrhof 2 – ASV Harthausen 2
Samstag, 09.02.2019
Teilnahme am Hallenturnier in St. Ilgen
Sonntag, 10.02.2019 – 12.30 Uhr –
SV Rohrhof 2 – FG 08 Mutterstadt 2
Donnerstag, 14.02.2019 – 19.15 Uhr –
SV Rohrhof 2 – FG Nord Ludwigshafen
Sonntag, 17.02.2019 – 12.30 Uhr –
SV Rohrhof 2 – Gegner steht noch nicht fest
Sonntag, 24.02.2019 – 12.30 Uhr –
SV Rohrhof 2 – VFL Kurpfalz Neckarau 2
Samstag, 02.03.2019 – 15.30 Uhr –
SV Rohrhof 2 – Spvgg Ilvesheim 2
Rückrundenbeginn:
Sonntag, 10.03.2019 – 12.30 Uhr –
TSG Rheinau 2 – SV Rohrhof 2
1. Mannschaft – Vorschau
Der Trainingsauftakt ist am Freitag, 01.02.2019 – 18.00 Uhr
Das Trainergespann Daniel Katsch und Daniel Hahn können mit 
dem gesamten Spielerkader in die bevorstehende Rückrunde 
gehen, da nur Benedict Kraus zum Nachbarverein SC Pfingst-
berg-Hochstätt wechselte, während Kevin Medina Lopez und 
Marc Schmitt (beide von der Spvgg Ketsch) zu uns gestoßen sind 
und die Mannschaft in der Rückrunde noch verstärken werden.
Vorbereitungsspiele:
Sonntag, 10.02.2019 – 15.00 Uhr –
SV Rohrhof – TSG Eintracht Plankstadt 2
Sonntag, 17.02.2019 – 15.00 Uhr –
SV Rohrhof – TSG Weinheim 2
Sonntag, 24.02.2019 – 15.00 Uhr –
SV Rohrhof – FV Fortuna Heddesheim 2
Mittwoch, 27.02.2019 – 19.30 Uhr –
SV Rohrhof – ASV Edigheim
Sonntag, 03.03.2019 – 15.00 Uhr –
SV Rohrhof – SC 1910 Käfertal
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Rückrundenbeginn:
Sonntag, 10.03.2019 – 15.00 Uhr –
TSG Rheinau – SV Rohrhof
pela

Tennisclub Brühl 1965 e.V.

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung 2019
Liebe Mitglieder,
unsere nächste ordentliche Mitgliederversammlung findet am 
Mittwoch, den 20. Februar 2019 um 19.30 Uhr im Clubhaus 
des TC Brühl, Rennerswald, statt.
Tagesordnung:
  1.	 Begrüßung
  2.	 Bericht des Präsidenten
  3.	 Bericht des Sportwarts
  4.	 Bericht des Jugendwarts
  5.	 Bericht der Schatzmeisterin
  6.	 Bericht der Kassenrevisoren
  7.	 Aussprache zu den Berichten
  8.	 Wahl des Versammlungsleiters
  9.	 Entlastung des Vorstands
10. 	 Neuwahl der Vorstandsmitglieder gemäß Satzung:
	 Vizepräsident
	 Schriftwart
	 Jugendwart
	 2. Beisitzer (Vergnügen)
	 2 Kassenprüfer
	 Präsident (außerplanmäßig)
11. 	 Ehrungen
12. 	 Verschiedenes
Zusätzliche Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens 10 
Tage vor Versammlungsbeginn schriftlich an die Adresse des 
Clubs oder an die Anschrift des Präsidenten zu richten.
Über Ihre Teilnahme an der Mitgliederversammlung freuen wir 
uns sehr.
Mit sportlichem Gruß
Herbert Frey, Präsident

Stammtisch
Der nächste allgemeine Stammtisch findet am Dienstag, den 5. 
Februar 2019, um 19.00 Uhr statt.
Wir hoffen auf zahlreiche Teilnahme.
jd

TanzSportClub Kurpfalz e.V.

Tanze Hip-Hop wie die Profis
Stehst du auf Hip-Hop und möchtest genauso tanzen wie die 
Leute in den Musikvideos? Fühlst du dich auch am wohlsten, 
wenn die Beats so richtig hämmern? Dann bist du beim Tanz-
SportClub Kurpfalz e.V. genau richtig!
Von unserer Trainerin Vanessa Ortone lernst du die richtigen 
Steps und Moves kreativ zu kombinieren und deinen eigenen 
Style beim Tanzen zu entwickeln. Zusammen mit deinen Freun-
dinnen und Freunden lernst du geniale Choreos, mit denen ihr 
bei Auftritten oder auf Partys richtig beeindrucken könnt.
Na, Interesse geweckt? Dann schau doch einfach mal in einer 
unserer Trainingsstunden rein. Du findest uns hier:
Sporthalle des SV Rohrhof Brühl – Rohrhof Gartenstr. 45
Jeweils Mittwoch
18.00 – 19.00 Uhr Hip-Hop (7 – 12 Jahre)
19.00 – 20.00 Uhr Hip-Hop (ab 13 Jahre)
und donnerstags
14.15.– 15.15 Uhr Hip-Hop (4 – 6 Jahre)
Weitere Infos und Anmeldungen www.tsc-kurpfalz.de – kontakt@
tsc-kurpfalz.de oder Geschäftsstelle: Meldungen Tel. 06202  – 
4093023 Anrufbeantworter

Seit 25 Jahren bietet der TanzSportClub Kurpfalz e.V. unter dem 
Motto „Wo Tanzen Spaß macht“ Breitensport und Hobbykreise 
an.
Sieben Gesellschaftstanzkreise ermöglichen ein Hobby für jeden 
Wochentag.
Ausgebildete langjährige Trainerinnen und Trainer vermitteln 
den neuesten Stand in allen Standard- und Lateinamerikani-
schen Tänzen sowie Discofox und Boogie-Woogie.
Für Einzeltänzer bietet der Verein Stepptanz, Orientalischen Tanz  
und Aerobic an.
Kinder und Jugendliche tanzen begeistert Hip-Hop und Video-
clip-Dance.
Workshop-Angebote Zumba – Disocfox – Gesellschaftstänze run-
den unsere Angebote ab.
Schauen Sie sich unverbindlich unsere Gruppen und Tanzkreise 
an und schnuppern Sie rein.
Die Trainer und Tanzkreisleiter geben Ihnen vor Ort gern Aus-
kunft.
Oder informieren Sie sich auf unserer Homepage www.tsc-
kurpfalz.de. Telefonisch erreichen Sie uns unter 06202-4093023 
(Anrufbeantworter), Anmeldung per Mail: 
kontakt@tsc-kurpfalz.de

Gesellschaftstanzkreis „Junge Erwachsene“ 
(Standard/Latein)
Montag, 20.00 – 22.00 Uhr
Festhalle Brühl, Hauptstraße 2
Trainerin Inka Mendel
Aerobic
Montag, 19.30 – 21.00 Uhr
Pfingstbergschule Mannheim, Winterstraße 30
Trainerin Uschi Traxler
(Informationen zur Fahrgemeinschaft ab Brühl unter 
06202/409 30 23)
Gesellschaftstanzkreis (Standard/Latein)
Dienstag, 19.30 – 21.30 Uhr
Kath. Pfarrzentrum Brühl, Hauptstraße 17
Trainer Uwe Bauder
Gesellschaftstanzkreis (Standard/Latein)
Mittwoch, 20.00 – 22.00 Uhr
Festhalle Brühl, Hauptstraße 2
Trainerin Inka Mendel
Orientalischer Tanz
Donnerstag, 18.30 – 20.00 Uhr
Kath. Pfarrzentrum Brühl, Hauptstraße 17
Trainerin Ülku Klein
Gesellschaftstanzkreis (Standard/Latein)
Donnerstag, 20.00 – 21.30 Uhr 14-täglich
Kath. Pfarrzentrum Brühl, Hauptstraße 17
Trainer Norbert Klemt
Gesellschaftstanzkreis (Standard/Latein)
Freitag, 19.30 – 20.00 freies Durchtanzen
20.00 – 21.30 Tanzkreis
Kath. Pfarrzentrum Brühl, Hauptstraße 17
Trainer Norbert Klemt
Gesellschaftstanzkreis (Standard/Latein)
Freitag, 20.00 – 22.00 Uhr
Turnhalle SV Rohrhof, Gartenstraße 45
Trainerin Ursula Dehoust
Zumba-Workshop
Freitags von 20.00 – 21.00 Uhr
Ferdinand-Schmid-Haus, Ketsch, Goethestr. 22, 
Hinter der Bibliothek, Eingang auf der Rückseite
Donnerstags Kindergarten der Lebenshilfe Oftersheim 
von 19.00 – 20-00 Uhr
Neue Angebote und Workshops (Zumba, Orientalischer Tanz, 
Gesellschftstänze) nachzulesen auf unserer Homepage:
www.tscc-kurpfalz.de oder Geschäftsstelle: 
06202 – 4093023 (Anrufbeantworter).
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Obst- und Gartenbauverein Brühl

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des OGV Brühl findet am Sonn-
tag, den 17. Februar 2019 um 15 Uhr im großen Nebenzimmer 
des TV-Clubhauses statt.
Tagesordnung:
1. 	 Begrüßung und Totengedenken
2. 	 Bericht des Vorstandsteams
3. 	 Bekanntgabe des Kassenberichtes
4. 	 Stellungnahme der Kassenprüfer
5.	� Entlastung der Vorstandschaft und der Kassiererin, 	

Neuwahlen
6.	 Programm und Termine für das Jahr 2019
7.	  �Verschiedenes, Mittwoch 12. Juni Lehrfahrt zur BUGA Heil-

bronn und am Mittwoch 25. September Lehrfahrt zu einer 
Gartenschau, Anmeldungen hierfür sind nur persönlich auf 
der JHV möglich, danach gibt es eine Warteliste

8. 	� Anträge (bitte schriftlich bis zum 10.02.19 beim Vorstand-
steam einreichen)

9. 	 Ehrungen
Die Vorstandschaft freut sich über rege Teilnahme der Mitglieder.
c.g.

Schnittkurs an Obstbäumen

 
Baumschnitt� Foto: Jutta Appel

Am Samstagvormittag fand wieder der Winterschnittkurs für 
Obstbäume auf dem Gelände der Gärtnerei Brunner statt.
Trotz des nasskalten Wetters folgten einige am Baumschnitt Inte-
ressierte der Einladung.
Nach der Begrüßung durch die beiden Vorsitzenden des OGV 
Frau Appel und Frau Herm begann der Referent Herr Uwe Brun-
ner sogleich mit seinen Erläuterungen.
Wann und warum schneidet man? Um einen guten Obstertrag 
zu erzielen, ist ein Schnitt im ausgehenden Winter vorzunehmen, 
d.h. Ende Februar bis Anfang März. Danach beginnt die Blüte.
Bei Kernobst achtet man auf einen spindelförmigen Schnitt mit 
Spitzenförderung. Das heißt, man lässt in der Mitte die Stamm-
verlängerung, während man die Äste im 45 Grad Winkel waag-
recht hält um die Saftwaage zu erhalten. Der Austrieb am Boden 
wird entfernt, ebenso die Fruchtmumien.
Der Spindelschnitt wird gemacht, damit viel Licht ins Geäst 
kommt und somit an Blätter und Früchte. Das ist vor allem bei 
Äpfeln und Zwetschgen wichtig. Die Quitte reift auch, wenn sie 
kein volles Licht bekommt.
Äpfel und Zwetschgen sollten einen jährlichen Schnitt erhalten, 
während Süßkirschen nicht geschnitten werden.
Gedüngt wird im Frühjahr, organisch wenn es nicht zu kalt ist, 
ansonsten mit einem mineralischen Dünger.
Pfirsich, Aprikose und Sauerkirsche tragen am 1-jährigen Holz 
Früchte, hier sollte man auf wahre und falsche Blütenknospen 
achten.

Nun ging es noch zu den Stachelbeeren und Himbeeren. Die Sta-
chelbeere wird unten ausgeputzt, sie treibt auch am alten Holz. 
Um die Bodenfeuchtigkeit zu verbessern sollte man mulchen, 
auch gibt es weniger Unkraut.
Bei den Himbeeren unterscheidet man Herbst- und Frühlings-
himbeeren. Die Herbsthimbeeren werden nach der Ernte boden-
eben abgeschnitten, bei Frühlingshimbeeren werden die getra-
genen Ruten abgeschnitten, die neuen lässt man stehen. Die 
Brombeerruten schlängelt man um ein Spalier.
Aufkommende Fragen beantwortete Herr Brunner ausführlich 
und die Teilnehmer gingen durchgefroren und mit viel Informa-
tionen zufrieden nach Hause.
c.g.

Verein der Hundefreunde Rohrhof e.V.

Jahreshauptversammlung der Vereinsmitglieder
Die alljährliche Jahreshauptversammlung der Vereinsmitglie-
der des VdH Rohrhof findet dann am Sonntag, den 10. Februar 
um 15:00 Uhr statt. Ort ist das Clubhaus, Hanfäcker 11 in Brühl-
Rohrhof.
Die Tagesordnung für die Mitgliederversammlung lautet
Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit
1. Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung
2. Geschäftsbericht
3. Kassenbericht
4. Revisionsbericht
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Vorstandschaftsneuwahlen
7. Wahl der Kassenprüfer
8. Sonstiges
Da in diesem Jahr Neuwahlen der Vorstandschaft anstehen, freut 
sich die „alte“ Vorstandschaft auf zahlreiche Teilnahme der Mit-
glieder, damit auch alle Interessen vertreten sind.
swa

Angelsportverein 1946 Rohrhof e.V.

Frisches Blut in der neu gewählten Vorstandschaft des ASV 
Rohrhof 1946 e.V.
Zur Generalversammlung des ASV Rohrhof am 26.01.2019 hatten 
sich zahlreiche Sportfreunde in der Sporthalle des SV Rohrhof 
eingefunden. Der amtierende 1. Vorsitzende Udo Koch begrüßte 
die Anwesenden recht herzlich zu seiner letzten Tätigkeit in die-
sem Amt und wünschte allen Mitgliedern ein gutes, gesundes 
und erfolgreiches Jahr 2019. Leider musste der Verein im letzten 
Jahr von 4 Mitgliedern Abschied nehmen, zum Gedenken an die 
Verstorbenen erhoben sich die Anwesenden von den Plätzen.
Nach Verlesung der Tagesordnungspunkte stellte der Sitzungs-
leiter aufgrund der satzungsgemäßen und fristgerechten Einla-
dung die Beschlussfähigkeit der Generalversammlung fest und 
gab seinen Tätigkeitsbericht ab. Er appellierte hierbei an zurück-
haltende Mitglieder, sich aktiver an Vereinsaktivitäten, vor allem 
aber bei der Durchführung des Fischerfestes, zu beteiligen.
Anschließend konnte sich der ASV Rohrhof über die Aufnahme 
von insgesamt vier neuen Mitgliedern freuen, die er in seinen 
Reihen recht herzlich willkommen heißt.
Es folgten die Tätigkeitsberichte der einzelnen Fachwarte: Sport-
wart Jan Dorotik berichtete über die Vereinsfischen, Aktivengrup-
penleiter Peter Schreiner ließ das Angeljahr der Aktivengruppe 
Revue passieren. Fischwasserverwalter und Gewässerwart gab 
Details zu Arbeitseinsätzen sowie zu Fangstatistik im Vereinsge-
wässer bekannt, nachfolgend schilderte Vergnügungswart Bernd 
Grieger Organisation und Ablauf verschiedener Vereinsfeste und 
bedankte sich bei den Helfern. Zu guter Letzt legte Kassier Clau-
dio del Mul die Einnahmen und Ausgaben des Vereins dar. Die 
Kassenrevisoren Uwe Kanehl und Matthias Bleß hatten bereits 
im Vorfeld die Kassenbücher überprüft und bescheinigten dem 
Kassier eine vorbildliche, einwandfreie Buchführung.
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Der nächste Tagesordnungspunkt sah die Wahl der engeren 
Vorstandschaft vor. Bereits im Vorfeld war bekannt, dass es zu 
strukturellen Veränderung kommen würde, da der 1. Vorsitzen-
de Udo Koch und der 2. Vorsitzende Bernd Grieger bereits im 
Vorfeld angekündigt hatten, ihre Ämter niederzulegen. Winfried 
Geier sowie die Ehrenvorsitzenden Dr. Adalbert Nessel und Uwe 
Kanehl wurden in den Wahlausschuss berufen, wobei Letzterer 
die Leitung der Wahl übernahm.
Die Versammlung sprach Andreas Bühler als 1. Vorsitzenden und 
Jan Dorotik als 2. Vorsitzenden durch die einstimmige Wahl das 
volle Vertrauen aus. In ihrem Amt bestätigt wurden außerdem 
Kassier Claudio del Mul und Schriftführer Jürgen Uhrig.
Der neue Vorstand übernahm nun die Leitung, in kurzen Worten 
stellten Bühler und Dorotik ihr Bild eines gelungenen Vereinsle-
bens vor, welches auf gegenseitiger Wertschätzung, kamerad-
schaftlicher Zusammenarbeit und stetiger, zeitgemäßer Weiter-
entwicklung beruhe.
Die durch den Positionswechsel von Bühler und Dorotik nun 
vakanten Ämter des Jugend- bzw. Sportwartes wurden durch 
Jürgen Uhrig und Heinz Schreiner bzw. Peter Schreiner und Claus 
Boxheimer besetzt.
Im Anschluss blickte Uwe Kanehl, der Vorsitzende des Fischer-
festkomitees, auf die gelungenen Neuerungen des letztjährigen 
Fischerfestes zurück und hielt ein flammendes Plädoyer für die 
Erhaltung dieser Rohrhofer Traditionsveranstaltung.
Folgende Anträge wurden von der Versammlung entschieden:
Es wurde abgestimmt, auch 2019 ein Fischerfest durchzuführen 
und einen Fischbesatz im Vereinsgewässer durchzuführen.
Mit seinem ersten dreifachen „Petri Heil“ beendete Andreas Büh-
ler die Generalversammlung, anschließend wurden die Angelkar-
ten durch den Fischwasserverwalter ausgegeben.
JUH

Angelsportverein Brühl 1965 e.V.

Einladung Generalversammlung
Liebe Mitglieder,
am Sonntag, den 17.02.2019 um 10.00 Uhr findet in unserem 
Vereinsheim Weidweg 2 68782 Brühl unsere diesjährige General-
versammlung statt.
Wir bitten um zahlreiches Erscheinen.

Tagesordnung:
 1. Begrüßung
 2. Totenehrung
 3. Bericht der Vorstandschaft
 4. Bericht des Sportwarts
 5. Bericht der PHG
 6. Kassenbericht
 7. Kassenrevision
 8. Entlastung des Kassiers
 9. Entlastung der Vorstandschaft
10. Wahl eines Wahlausschusses
11. Neuwahlen: zu wählen sind 2. Vorsitzender, Kassier,
 Sportwart, Schriftführer
 Vereinsheim/Gerätewart, Pressewart, Vergnügungsaus-
 schuss, PHG-Vorstand
12. Anträge
13. Verschiedenes
14. Angelkartenausgabe

Anträge zur Generalversammlung müssen schriftlich bis 
10.02.2019 beim 1. Vorsitzenden Stefan Schäfer Spraulache 11 
68782 Brühl gestellt werden.

1. Vorstand Stefan Schäfer 
2. Vorstand Uwe Stolpmann

Aquarienfreunde Brühl 1978 e.V.

  

 

 
 
 

Aquarienfreunde Brühl 1978 e.V. 
Fischbörse 

Zierfische, Pflanzen und Wirbellose 
 

 
Samstag, 09.02.2019 von 10 bis 14 Uhr 

im Vereinsheim Pavillonkeller Schillerschule 
Ormessonstraße 7, 68782 Brühl 

 
Für Essen und Getränke ist gesorgt. 

Parkmöglichkeiten an der Schillerschule, 
 Eintritt frei. 

 
   

     Info:  Stefan Woitala        015732565963 
www.aquarienfreunde­bruehl.de  

        

 

Sonstiges

Schlaganfall-Selbsthilfegruppe Schwetzingen
Das nächste Treffen der Schlaganfall-Selbsthilfegruppe Schwet-
zingen findet am Mittwoch, den 06.02.2019 in der Zeit von 
16:00 bis 17:30 Uhr in den Räumen des Altenpflegeheimes am 
Kreiskrankenhaus Schwetzingen, Bodelschwinghstraße 10/1, im 
Untergeschoss statt.
Bei Kaffee und Kuchen treffen sich von einem Schlaganfall Betrof-
fene und deren Angehörige aus Schwetzingen und Umgebung. 
Thema des Tages: Die UN-Behindertenrechtskonvention.
Weitere Informationen unter: www.ssh-schwetzingen.de oder
Gruppenleiter: Ernst Fesl, Tel. 06202-272881

Selbsthilfegrupe Diabetes Schwetzingen
Am Mittwoch, 06. Febnuar 2019 um 19.00 Uhr kommt die Selbst-
hilfegruppe Diabetes Schwetzingen im Konferenzraum von der 
GRN-Klinik, Bodelschwinghstraße, Schwetzingen zusammen.
Es spricht Dr. med. Hans Mai, Hautarzt zum Thema Haut und Dia-
betes. Der Eintritt ist frei.
Der nächste Erfahrungsaustausch mit Diabetes ist am Mittwoch, 
20. Februar 2019 ab 16.30 Uhr im SG-Clubheim, Oftersheim-
Hardtwaldsiedlung, Hockenheimer Str.
Zu beiden Veranstaltungen ist jeder willkommen, egal ob Dia-
betiker oder nicht. Infos unter Telefon 06205-33154 oder 06202-
14812.
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Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstof-
fe und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp gewor-
denen Deponieflächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in 
Ihrem Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht gleich 
zum Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände 
zuerst in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefon-
nummer 20 03 – 89 entgegen.
Auto-Kindersitz 9-18 k, Römer King plus 	 Tel. 70 28 29
1 Wohnwand 2,50 m breit
Frontseite weiß, Korpus braun 	 Tel. 4 60 84
1 Couchgarnitur, 3-Sitzer, 2-Sitzer, Sessel
Bezug: Alcantara dunkelblau 	 Tel. 7 26 64

Central Kino Ketsch
Do 31.01. 	 19.30 Astrid
Fr 01.02. 	 19.30 Das krumme Haus
Sa 02.02. 	 14.30 Der kleine Drache Kokosnuss 2
Sa 02.02. 	 16.45 Der kleine Spirou
Sa 02.02. 	 19.30 So viel Zeit
So 03.02. 	 11.00 Sun Day Movies:
	            5 Freunde im Tal der Dinosaurier
So 03.02. 	 18.00 Astrid
Mo 04.02. 	 19.30 Bohemian Rhapsody
Mi 06.02. 	 19.30 Der dritte Mann (OmU)
Do 07.02. 	 19.30 Der Junge muss an die frische Luft
Fr 08.02. 	 19.30 So viel Zeit
Sa 09.02. 	 14.30 Der kleine Drache Kokosnuss 2
Sa 09.02. 	 16.45 Der kleine Spirou
Sa 09.02. 	 19.30 Nanouk
So 10.02. 	 18.00 Der Junge muss an die frische Luft
Do 14.02. 	 19.30 Nanouk
Fr 15.02. 	 19.30 Mädelsabend: Verliebt in meine Frau

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Mannheim-Rheinau
Geheugraben 10, 68219 Mannheim-Rheinau, 
Telefon: 0621/ 87 99 578
Besuchen Sie unsere Homepage: https://www.nak-mann-
heim-weinheim.de/mannheim-rheinau
Samstag, 02. Februar
13:45 Uhr 	� Kinder: Schlittschuhlaufen, Eissportzentrum 
	 Mannheim
17:00 Uhr 	� Jugend: Fackelwanderung, Grillhütte Siedelsbrunn
Sonntag, 03. Februar
09:30 Uhr 	 Gottesdienst
11:15 Uhr 	 Chorprobe Gemeindechor
Montag, 04. Februar
20:00 Uhr 	 Bezirks-Männerchorprobe in der Kirche 
	 in MA-Gartenstadt
Mittwoch, 06. Februar
20:00 Uhr 	 Gottesdienst
Freitag, 08. Februar
20:00 Uhr 	 Bezirks-Jugendabend in der Kirche 
	 in MA-Gartenstadt
Samstag, 09. Februar
10:00 Uhr 	 Jugendchorprobe für den Internationalen 
	 Jugendtag 02.06.2019
Sonntag, 10. Februar
09:30 Uhr 	 Gottesdienst

Zu unseren Gottesdiensten sind Besucher und Gäste herzlich 
willkommen.

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen laden ein zu ihren biblischen Vorträgen in deut-
scher, englischer und rumänischer Sprache in Schwetzingen, 
Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt frei, keine Kollekte.
Samstag, 02.02.
10:00 Uhr	� Sonderprogramm: Video-Übertragung aus Sel-

ters eines besonderen Programms mit Verant-
wortlichen aus der Weltzentrale in Brooklyn und 
anschließender Besprechung anhand des Wacht-
turm-Artikels vom November: „Denkst du wie 
Jehova?“ gestützt auf Römer 12:2

17:00 Uhr 	 „Follow the Way to Life” (Englisch)
Sonntag, 03.02.
17:30 Uhr 	� „Puteti träi ptr todeauna? Veti träi?” (Rumänisch)
Jeweils daran anschließend Besprechung anhand des Wacht-
turm-Artikels vom November: „Denkst du wie Jehova?“ gestützt 
auf Römer 12:2
Dienstag, 05.02. (Rumänisch), Mittwoch, 06.02. (Englisch), 
Donnerstag, 07.02.
19:00 Uhr 	� Schätze aus Gottes Wort: Neben dem wöchentli-

chen Bibelleseprogramm Römer 1-3 werden unter 
anderem die Themen behandelt: „Unser Gewissen 
kontinuierlich schulen“ und „Wie konnte das Löse-
geld Sünden der Vergangenheit zudecken (Römer 
3:24, 25)?“

20:05 Uhr 	� Es wird Kapitel 53 aus dem Buch „Jesus – Der 
Weg, die Wahrheit und das Leben“ besprochen: 
„Ein König, der Macht über die Elemente hat“

Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie

Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
www.nussbaum-medien.de

– Anzeigen –

Die telefonische Auftragsannahme für
Anzeigen erreichen Sie unter

Tel. 06227 5449-0.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Ihre K. Nussbaum Vertriebs GmbH

K. Nussbaum Vertriebs GmbH • Opelstraße 29
68789 St. Leon-Rot • Tel. 06227 5449-0 • Fax 06227 5449-1190

info@knvertrieb.de • www.knvertrieb.de
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Std. für Sie erreichbar

Bestattungen Rathmann
Familientradition seit 1968
- Sterbevorsorge
- Beisetzung auf allen Friedhöfen

Im Rheinfeld – am Friedhof Rohrhof • 68782 Brühl

telefon 06202 65261
www. bestattungen-rathmann.de · 24 std. für sie erreichbar

Brühler Bestattungsinstitut GREDEL
Brühl, 7 15 28 (Inhaber BVS Gaa & Co. Schwetzingen)

STRAUB BESTATTUNGEN
Wildemannstraße 15 ∙ 68723 Schwetzingen
Schwetzinger Str. 4 ∙ 68723 Plankstadt
Mannheimer Str. 90 ∙ 68723 Oftersheim

06202 - 12031
www.straub-bestattungen.de

Denn Ihr wisst weder
den Tag noch die Stunde.

Mt. 25, 13

Wir sind immer für Sie da.Wir sind immer für Sie da.

Im Garten der Zeit
wächst die Blume des Trostes.
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PFLEGE

ALLES AUS EINER HAND
Vertrauen Sie Ihren Pflegeexperten in Brühl

Mannheimer Landstraße 25 . 68782 Brühl . TELEFON (0 62 02) 708-0

www.bo-seniorenzentrum.de

WIR SIND GERNE FÜR SIE DA,
MIT UND KOMPETENZ

B+O Seniorenzentrum
· Langzeitpflege
· Kurzzeitpflege
· 24 Std-Notaufnahme

B+O Ambulanter Pflegedienst
· Pflege daheim Essen auf Rädern
· Hauswirtschaftliche Unterstützung
· Hausnotruf-System
· Kostenlose Wohnraumberatung

B+O Tagespflege
· Tagsüber bestens
betreut und versorgt

· Kostenloser Schnuppertag

B+O Physiotherapiepraxis
· Öffentliche Praxis
· Hausbesuche

Beratung · Installation · Kundendienst ·Wartung

Tel. 06202 608068 oder 0170 8009679 · Fax 06202 608069 · www.badewelt.de

MeisterbetriebMichael Rößler
Werkstatt und Verkauf:

Mannheimer Straße/Ecke Breslauer Straße · 68775 Ketsch

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag - Samstag 10:00 - 13:00 Uhr
Freitag 15:00 - 17:30 Uhr

Teilen dieser Ausgabe liegt ein Prospekt der folgenden Firma bei:

Auto Ernst GmbH
Wir bitten um freundliche Beachtung.

BEILAGENHINWEIS

Werbung bringt Erfolg!
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UNTERRICHT

Inh.: Mario Tessitore
Grenzhöfer Straße 3
68723 Schwetzingen

06202 / 12260

www.sussieck.de

Ihr Engel vom Dienst seit über 30 Jahren!

Private Nachhilfeschule Dr. Sussieck
Inh. Mario Tessitore
Grenzhöfer Straße 3, 68723 Schwetzingen
Tel. 06202-12260
www.sussieck.de - service@sussieck.de

PRESSEMITTEILUNG
Sicher in das nächste Schulhalbjahr
Nachhilfe – ganz schön schlau!
Schwetzingen, 31. Jan. 2019: Motivation und Disziplin sind die Grundelemente erfolg-
reichen Lernens. Jede Nachhilfe und Förderunterricht baut auf diesen beiden Säulen auf.
Wenn ein Schüler den Willen mitbringt, kommt der Rest, und vor allem bessere Noten
von alleine. Interesse und selbstbestimmtes Lernen sind die Auslöser von Erfolg und
Spaß am Lernen.
Lern- und Arbeitstechniken sind in einer Zeit der Informationsflut enorm wichtig. Das
Arbeits- bzw. Lernpensum zu strukturieren, ist für Schüler die wichtigste Grundlage für
eine erfolgreiche Schullaufbahn.Wirkungslose Appelle: „Du musst mehr lernen.“ – „Du
lernst doch nicht für die Schule.“ - „Guck Dir die Vokabeln noch mal an.“ – „Du schaffst
das schon irgendwie!“ … „sind Appelle, mit denen die Schülerin/der Schüler nichts an-
fangen kann“,weißMarioTessitore, Inhaber der Nachhilfeschule, die er seit genau einem
Jahr übernommen hat. „Deshalb schulen wir unsere Schüler in der Anwendung individu-
eller und sinnvoller Lerntechniken. Echte Motivation ist nur intrinsisch.“
Sich mit Lerntechnik zu beschäftigen, bedeutet vor allem, sich mit den eigenen Fähig-
keiten auseinanderzusetzen. Welcher Lerntyp bin ich und was bedeutet das für meine
Arbeitstechnik? Wie kann ich schneller Vokabeln lernen und sie auch langfristig behal-
ten?Wie lernt mein Gehirn überhaupt und wie kann ich meinWissen erfolgreich veran-
kern?Was hat die Struktur meiner Arbeitsumgebung mit dem Lernerfolg zu tun?
Lerntechniken machen einen Lernstoff interessant, überschaubar und geben Sicherheit.
Ohne eine Lernstrategie ist die Lernzeit ineffektiv. Schüler experimentieren mit denTech-
niken und passen diese auf ihre Bedürfnisse an, wodurch eine Nachhaltigkeit erzielt
wird. Die Kinesiologin Silke Rüdinger aus Wiesloch stellt den Kindern in diesem Lern-
technikkurs effektive Übungen aus der lernfördernden Kinesiologie vor. Diese steigern
die Konzentrations- und Leistungsfähigkeit, und die Kinder lernen, wie sie bei Belastung
körperlich und emotional einen Ausgleich schaffen. „Bei ca. 75% der Schüler ist eine
rein fachliche Hilfestellung durch Nachhilfe nicht ausreichend. Eine Änderung des Lern-
verhaltens ist notwendig, damit die Schülerin/der Schüler in der Schule wieder Freude
und Motivation fürs Lernen entwickelt“, meint Tessitore.
Kern des pädagogischen Konzeptes einer guten Nachhilfeschule ist der Unterricht in
alters- und fachhomogenen Minigruppen. Vorteile: Die Schüler motivieren sich gegen-
seitig und sehen, dass auch andere Mitschüler Schwierigkeiten mit dem Lernstoff ha-
ben. Dadurch sind sie ermutigt, neugierig zu fragen. Das fördert das Selbstvertrauen und
-bewusstsein. Die Lehrkraft kann bei dieser Konstellation auf die individuellen Schwie-
rigkeiten jedes einzelnen Schülers eingehen.
Einen Beratungstermin können interessierte Eltern und Schüler einfach telefonisch
vereinbaren: 06202 12260. Anmeldeformulare für Kurse gibt es auf der Webseite
der Nachhilfeschule: www.sussieck.de; oder Anfragen einfach per E-Mail an:
service@sussieck.de senden.

31.01.2019
31.01.2019

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

E
Neuer Kurs bei Pfitzenmeier bewahrt vor Sturzgefahr
Fitness heißt nicht nur, dass Männer Gewichte stemmen und Frauen auf
ihre Bikini-Figur hinarbeiten, sondern der Fokus liegt ganz klar auf der
Verbesserung der eigenen Fitness für ein gesundes Leben in jedem Alter.
Gerade beim Älter werden bemerkt man immer häufiger, dass körperlich
anstrengende Bewegungen schwerer fallen, das Treppen steigen wird
mühsamer, unddieEinkäufe zu tragengeht insKreuz.
Genaudann solltemandasnicht einfachhinnehmen, sonderndenKörper
fordern und trainieren. Wer seine Körperbalance trainiert, stürzt seltener
und beugt so Verletzungen vor. Vor Allem bei Senioren, kann ein Sturz
schlimme Folgen mit sich bringen. Um das zu verhindern, bietet das
MediFit Gesundheitszentrum von Pfitzenmeier einen neuen Kurs an:
„BodyBalance–Rücken".
Aberwie soll in solcherKursbei Sturzgefahrhelfen? In demKurswerden

speziell die Muskel und Beweg-
ungsabläufe trainiert, die Sie im
Alltag brauchen. Der Kurs wird sogar
von IhrerKrankenkassebezuschusst.
Trainieren Sie zusammen mit

Pfitzenmeier Ihre Koordina�on und
Balance. Für einen ersten Einblick zu
diesem Thema, lädt das MediFit
Gesundheitszentrum sie herzlich zu
einem kostenlosen Vortrag zu
diesem Thema ein................................
Markus Bender (Facharzt für Innere
Medizin, Geriatrie und Pallia�v-
medizin I Chefarzt Geriatrie,
Pallia�vmedizin) informiert am
6. Februar 2019 genau über das

Thema „Sturzprophylaxe" – Body Balance für den Rücken...
ZudiesemVortrag ist jederherzlicheingeladen.Melden sie jetzt für
den kostenlosen Vortrag unter 06202/ 1 26 36 99 an, oder kommen Sie
direkt imMediFit inderMarkgrafenstraße2, in Schwetzingenvorbei.

FIT MIT BODYBALANCE -Anzeige-
Neuer Kurs bei Pfitzenmeier bewahrt vor Sturzgefahr

Unterstützen Sie die lokalen Projekte der
Nussbaum Stiftung! Die Spenden-Hotline lautet:

Tel. 09001 225544-00
Sie entscheiden per Knopfdruck, ob Sie 5 € oder 10 € spenden möchten.
Der Betrag wird Ihrer nächsten Telefonrechnung belastet.
Alle bisher geförderten Projekte finden Sie auf www.nussbaum-stiftung.de.

Sie möchten
etwas Gutes tun?

Jazzclub77Wiesloch

Torino Reinhardt-Ensemble
In der Bluesstation im Alten Bahnhof in Wiesloch wird am Freitag,
den 8. Februar, 20.30 Uhr, erstmals das Torino Reinhardt- Ensemble
mit ihrem traditionellen Gipsy-Jazz zu Gast sein. Torino Reinhardt
entstammt der berühmten Musikerfamilie Reinhardt. Als jüngster
Sohn von Schnuckenack Reinhardt und Großneffe des legendären
Django Reinhardt führt er die musikalische Tradition seiner Familie
fort. Das Quartett mit Violine, Gesang, Rhythmusgitarre und Kont-
rabass sieht sich, mit leichten Modernisierungen der Fingertechnik
und im Arrangement, verpflichtet den Wurzeln treu zu bleiben.
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IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

VERMIETUNG

MIETGESUCHE

GESUNDHEIT UND BEAUTY VERSCHIEDENES

Top-Buchenbrennholz
Aktion Februar 2019
Holz & Dienstleistungen

Tel. 06342-9232612 (AB) – Rufe zurück

Gewerbehalle
zu kaufen/mieten gesucht

Wir suchen eine neue Wirkungsstätte
Gewerbehalle bis ca. 500 m2

oder Gewerbegrundstück bis 800 m2

Zum Kauf gesucht in Ketsch
Wir suchen Zweifamilienhaus in 68775 Ketsch. Bei erfolg-
reicher Vermittlung zahlen wir eine Belohnung von 2000
Euro. Wir freuen uns auf Ihren Anruf. Tel : 0172 8261652.

Ketsch, Neurott, 2- Zi, Küche
mit EBK, tgl. Bad, Balkon, Einzelgarage in 4 Fam. Haus,
ab 1. Mai 2019 zu vermieten. KM 400€ , ca 120€ NK, 40 €
Garage, Kaution 3 x KM. Infos unter 07542 / 952 08 70 (
AB ) oder mail an: wollmw@t-online.de

Schwetzingen Souterrainwohnung
mit 2 ZKB und ca. 60 m² zum 01.02.2019 zu vermieten.
420€ + Stellplatz + NBK + Kaution.  0620222833

MuseumsschiffMannheim

„hats and beards“
Nicht nur in den Süden der Vereinigten Staaten, sondern auch zu-
rück in die 1920er Jahre führt die musikalische Reise beim „Haste
Töne?“-Konzert am Mittwoch, den 25. Juli um 20.00 Uhr auf dem
Museumsschiff des Technoseum in Mannheim Dann betreten die
Herren von „hats and beards“ die Bühne, um mit Banjo, Maultrom-
mel, Trompete und Kontrabass den Old Jazz aus der Zeit von Louis
Armstrong in Szene zu setzen. Eine Eintrittskarte kostet pro Person
12,00 Euro, Einlass ist ab 19.00 Uhr.
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STELLENANGEBOTE

IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

Barrierefreie Eigentumswohnungen
in Oftersheim Mitte
Mehrgenerationen-Quartier mit Fahrstuhl und Tiefgarage.
3 ZKB, Erdgeschoss, Südbalkon, 85 m2 € 349.900.-
Dachwohnung, 3 ZKB, Südbalkon, 89 m2 € 369.900.-
Behindertengerechte Tiefgaragenstellplätze vorhanden
Komfortausstattung, Fertigstellung 06.2019
M&H Wohnungsbau, Tel. 06202-6085600
mhwohnbau@t-online.de

Wir suchen dich als 

Kfz-Mechatroniker/in

oder leidenschaftliche

Handwerker/in &

Techniker/in.

5 Jahre Kers�n Falk Immobilien!
Ich bedanke mich von ganzem Herzen
bei meinen Kunden für die Treue und
das Vertrauen in meine Arbeit sowie
bei meiner lieben freien Mitarbeiterin
und meiner tollen Familie für die
Unterstützung!

Mannheimer Str. 24, 68782 Brühl, Tel. 06202-7605775
Mobil 0163-7950441, Falk@f-s-immo.de

www.f-s-immo.de

Möchten auch Sie eine Immobilie
vermieten oder verkaufen?

Rufen Sie mich an!
Meine Arbeit = Ihr Vorteil

Aushilfe zur Unterstützung
im Pflanzen-Pflegeservice (Innenraum) gesucht.
Begrünung Grummt Hydrozentrum
Waldgartenweg 20 · Mannheim-Rheinau
Telefon 0621 8061157

Suche Fahrer/in für medizinische Fahrten
mit PKW-Führerscheinklasse B

Mo. - Fr. 9 - ca. 12 Uhr, täglich drei Stunden.

Tel. 0177 - 6259 585

Dieter Fassl – Immobilien Brühl
06202 78269 info@dieterfassl.de

Häuser und Wohnungen
für Verkauf und

Vermietung gesucht.

Für Verkäufer keine Maklerprovision!

Vertrauen Sie unserer langjährigen Erfahrung
Immobilienkompetenz seit 1992

großer, gepflegter Garten in
Brühl zum Verkauf, 9700€ auf VHB. Für weitere Auskünfte
gerne erreichbar unter 0152 04572892 Fr. Malinin.
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           sucht 

Mitarbeiter-/innen

für den Standort in

Mannheim-Friedrichsfeld

Subunternehmermit eigenem
Transporter gesucht!

Aufgabenbeschreibung:
– Auslieferung von Amts- und Mitteilungsblättern
an Zusteller

– Vorgeplante Touren: dienstags bis freitags
– Zieladressen: Auslieferungsgebiete von Nussbaum
Medien St. Leon-Rot, NussbaumMedien Bad
Rappenau und NussbaumMedienWeil der Stadt

– Optimierte und geplante Routen
– Eigenständige Beladung der Fahrzeuge

Anforderungen:
– Freundliches und professionelles Auftreten
– Handy mit Internetflatrate
– Gewerbeschein
– Fahrerlaubnis Klasse B
– Gute Deutschkenntnisse

NUSSBAUMMEDIEN St. Leon-Rot GmbH& Co. KG,
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot,
Telefon 06227 5449-0

Ihr Ansprechpartner:
E-Mail: sylvia.back@nussbaum-medien.de

Als Verstärkung für unser Team
in Schwetzingen suchen wir ab sofort
oder zu einem späteren Zeitpunkt einen

Sachbearbeiter Research (m/w/d) – Vollzeit
Das sind wir
Die iib consult GmbH gehört zu den führenden Marktforschungsinstituten in
der Immobilienwirtschaft. Wir unterstützen und beraten deutschlandweit Bau-
träger, Projektentwickler und Investoren im Wohnungs- und Gewerbemarkt
mit unseren Standortanalysen und Marktbeobachtungen.
Worauf Sie sich freuen können
Sie unterstützen das Team Research bei der Recherche und Erfassung von
Wohnbauprojekten unter Berücksichtigung relevanter Parameter. Mittels ver-
schiedener Medien – wie Online-Plattformen, Drucksachen oder digitale Doku-
mente – helfen Sie bei der Erstellung von Exposés als Grundlage für die weitere
Analyse. Ebenfalls von Bedeutung ist die Recherche nach Potenzialflächen für
Wohnungsbau und Gewerbeansiedlungen, aber auch bei der Ergänzung un-
serer Datenbank für Standortfaktoren können Sie uns unter die Arme greifen.
Da es sich hierbei um einen PC-gestützten Arbeitsbereich handelt, stellen wir
Ihnen einen modernen PC-Arbeitsplatz im Team zur Verfügung.
Was Sie mitbringen

eine abgeschlossene Berufsausbildung (branchenoffen)
ggf. erste Erfahrungen als Sachbearbeiter und/oder immobilienbezogene
Berufstätigkeit
gute schriftliche Ausdrucksweise und sichere Beherrschung des
MS-Office-Pakets
Sie arbeiten gerne mit Zahlen und erkennen Strukturen und
Zusammenhänge
hohe Einsatzbereitschaft, Zielstrebigkeit und ein Gespür für Prioritäten

Das sollten Sie noch wissen
Die Stelle ist für Berufseinsteiger, Quereinsteiger und Wiedereinsteiger geeig-
net. Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bevor-
zugt per E-Mail. Nennen Sie uns hierbei bitte Ihren frühestmöglichen Eintritts-
termin und Ihre Gehaltsvorstellung. Die Bewerbung richten Sie bitte an Frau
Fuhrmann unter: k.fuhrmann@iib-consult.de
Bei Fragen: Tel. 06202 / 95690-21
www.iib-consult.de

Azubi & Zahnmedizinische Fachangestellte (m/w)

Wir suchen Verstärkung für unser Team
ZahnZentrum Schwetzingen

Tätigkeitsprofil: Assistenz, Behandlungsvorbereitung
Infos unter 06202 / 27094 - 0 (Frau Auer)
Dr. Micke & Team, Helmholtzstr. 33, 68723 Schwetzingen
Bewerbung gerne per E-Mail: ZahnZentrum@dr-micke.de
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GASTRONOMIE

STELLENGESUCHE

 0800 30 20 10 3 (kostenfrei)  www.malteser-wiesloch.de

Mehr als eine
warme Mahlzeit
Malteser Menüservice

Auch
an So

nn- un
d Feie

rtagen
!

ab

€ 6,10
ab

€ 6,10 

Mo. Linsengemüse, geschmelzte Spätzle, Wiener Würstchen, Obst
Di. 3 Eier in Senfsoße, Rahmspinat, Kartoffelpüree, Schokosahnepudding
Mi. Tortellini in Schinken-Sahnesoße, Karottensalat, Schokoladenkuchen mit Cremefüllung
Do. Kichererbsenbratling auf Ratatouillegemüse, Reis, Fruchtquark
Fr. Paniertes Käseschnitzel, Kaisergemüse, Petersilienkartoffeln, Obst
Sa. Rindergeschnetzeltes in Paprikasoße, Nudeln, Chinakohlgemüse, Grießpudding Vanille
So. Zwiebelhacksteak in Soße, Erbsengemüse, Semmelknödel, Stracciatellajoghurt

Essen auf Rädern – Qualität von Ehrenfried
Komplett-Menü inkl. Salat nur 7.10 €

Frisch gekocht und heiß geliefert! – auch für Vegetarier & Diabetiker –
Probierpreis für Neukunden: 3 Menüs zu je 5 €

Kostenlose Bestellhotline 0800-3473637
weitere Angebote: www.ehrenfried.de

gültig vom 04.02.bis 10.02.2019

Mitarbeiter (m/w)
Telefonmarketing gesucht
Wir sind ein Softwareunternehmen und suchen

für Marktanalysen (kein Verkauf!) engagierte Mitarbeiter
mit guten Deutschkenntnissen.

Sie sind zuverlässig, pünktlich, teamfähig und sicher
im Umgang mit dem PC und MS-Office.

Wir bieten Ihnen auf Mini-Job-Basis bis 450 € pro Monat.
Arbeitszeit: Di, Mi und Do 08:30 bis 12:30 Uhr.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich,
Sie werden sehr gut eingearbeitet.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie uns Ihre Kurzbewerbung per E-Mail.

SOU AG, Duisburger Str. 18,
68723 Schwetzingen, Herr Oliver Heberger

E-Mail: oliver.heberger@sou.de
www.sou.de

Wir sind ein weltweit führender Entwickler und Hersteller von
innovativen und hochwertigen Werkzeugen und Maschinen.

Zur Verstärkung unseres Teams in Hockenheim suchen wir

Montagehelfer (m/w)
in Vollzeit (Schichtbetrieb)

CNC Fräser (m/w)
in Vollzeit (Schichtbetrieb)

Produktmanager (m/w)
mit erfolgreich abgeschlossenem technischen Studium im
Bereich Metall (uneingeschränkte Reisebereitschaft erforderlich)

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir
uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung.

Ansprechpartner: Herr Markus Döring,
Tel.: 06205 3051100,Mail: m.doering@alfra.de
Alfra GmbH, 2. Industriestr. 10
68766 Hockenheim, www.alfra.de Passion for Tools

Gärtner sucht Arbeit
Herbstrückschnitt, Baumrückschnitt,
Heckenschnitt, Baumfällung, Rollrasen,
Grünschnittentsorgung. Bin flexibel.
Bitte anrufen unter
Telefon 0176 41913381

www.jantz-bauelemente.de

Wir suchen Sie!
Fenstermonteure (m/w)

– in Festanstellung
GERNE AUCH EIN EINGESPIELTESMONTAGETEAM

Lagerist (m/w)
– in Festanstellung

Kundendienstmonteure (m/w)
– in Festanstellung

Wir bieten:
- einen unbefristeten Arbeitsplatz
- sehr gute, leistungsgerechte Bezahlung
Stundenlöhne ab 15,00 € –
je nach Qualifikationmehr

- familiäres Arbeitsklima

Jantz Metallbau GmbH • Friedrich-Schott-Str.1• 69123 Heidelberg
oder per Mail an: jantz.jr@jantz-bauelemente.de • Tel. 06221-9985970

Haushaltshilfe gesucht
Möchten Sie uns bei Reinigungsarbeiten in unseren Hun-
dehaushalt unterstützen? Wir (2 Personen) würden uns
über eine zuverlässige Hilfe freuen. 3-6 Std. pro Woche
nach Absprache. Tel.: 06202/71937 bitte auf AB sprechen.
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ifa Heidelberg/ Rhein-Neckar GmbH, Fabrikstrasse 28, 69126 Heidelberg, ifa-heidelberg.de

Umzug Entrümpelung
Abbruch

Maler

Tel. 06221/ 3 63 13- 0

KRUPP GmbH

STEILDACH / FLACHDACH
ABDICHTUNGEN
DACHFLÄCHENFENSTER

Seit 2001für Sie tä�g

Neugärtenring 88 · 68766 Hockenheim
Tel.: 0 62 05 - 92 36 44 · Mobil 01 60 / 96 22 99 99

DACHDECKEREI

Gardinen-Abholung von überall in Brühl

Bitte kontaktieren Sie uns unter der Telefonnummer
0178 2415028 um einenTermin zu vereinbaren

Wir nehmen die Gardinen schnell und einfach
ab, Ihnen bleibt der Aufwand erspart.

Wir bringen die Gardinen zu Ihnen nach
Hause und drapieren Sie nach IhremWunsch.

Wir bügeln Ihre Gardinen, Sie erhalten Ihre
Gardinen gewaschen und knitterfrei zurück.

Wir bieten Polsterwäschen aller Art.

Eintrittskarten ab 19 Euro
Ticket-Service: 07221 3013-101

www.festspielhaus.de

26. April bis
2. Mai 2019

GESCHÄFTSANZEIGEN

Besuchen Sie uns online auf www.nussbaum-medien.deBesuchen Sie uns online auf 
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Mario Bauer
R E C H T S A N WA LT

Heidelberger Straße  |  Brühl
Fon   | Fax  

Schwerpunkte und weitere Informationen: www.kanzlei-bauer-bruehl.de

Muss man Taschenkontrolle 
und Leibesvisitation akzep-
tieren?
„Die Zuschauer schließen 
 einen Vertrag mit dem Ver-
ein oder dem Eigentümer des 
Stadions. Die AGB und die 
Hausordnungen sehen Durch-
suchungen der Taschen hier 
in der Regel vor“, erklärt der 
Hamburger Jurist Christian 
Teppe. Gleiches gelte für das 
Abtasten. Da die Betreiber ihr 
Möglichstes tun müssen, um 
Gefahren von den Zuschauern 
abzuwenden, seien die Leibes-
visitationen auch in den AGBs 
geregelt und damit zulässig.

Ist es Freiheitsberaubung, 
wenn Gästefans nach Risiko-
spielen im Block ausharren 
müssen? 
„Der Veranstalter eines Fuß-
ballspiels hat die P� icht, die 
notwendigen und zumut baren 
Vorkehrungen zu tre� en, um 
die Schädigung anderer zu 
verhindern. Hierzu gehört 
auch die P� icht, Zuschauer 
vor Ausschreitungen zu schüt-
zen“, betont Teppe. Die räum-
liche Trennung sei eine geeig-
nete Maßnahme.

Wer ha� et nach Verletzung 
durch Wurfgeschoss oder 
Feuerwerkskörper? 
„Grundsätzlich ha� et derjeni-
ge, der die Verletzung verur-
sacht hat“, so Teppe. Eventuell 
müsse auch der  Veranstalter 
ha� en, denn er habe die 

P� icht, die notwendigen und 
zumutbaren Vorkehrungen 
zu tre� en, um eine Verletzung 
von Zuschauern zu verhin-
dern. „Hat er aber alles ihm 
Zumutbare getan, ha� et er 
nicht“, so Teppe. Das  müsse 
im Einzelfall entschieden 
 werden.

Darf man Eintrittskarten auf 
dem Schwarzmarkt kaufen? 
Christian Teppe gibt grünes 
Licht, zumindest für den 
 Käufer: „Erstens sind Ver-
kaufsverbote an Dritte nicht 
zwingend zulässig und zwei-
tens betri�   ein solches Verbot 
nur denjenigen, der die  Karten 
als Erstkäufer vom Veran-
stalter erworben hat und dann 
 weiterverkaufen möchte.“ 
Tickets bei eBay oder einem 
Verkäufer vor dem Stadion zu 
erwerben, sei also erlaubt. 

Schwieriger werde es bei per-
sonalisierten Tickets: Hier rät 
Teppe, die Karten umschrei-
ben zu lassen, da sie sonst un-
gültig werden könnten.

Darf man seine Dauerkarte 
gegen Gebühr für ein Spiel 
abgeben?
Teppe rät davon ab: „Die 
Dauer kartenverträge verbie-
ten in der Regel die kommer-
zielle Weitergabe an Dritte. 
Ein Verstoß kann zur Kündi-
gung der Dauerkarte führen.“ 
(djd/Roland Rechtsschutz/
red)

Rechtstipps rund um den Stadionbesuch

Foto: Leonardo Patrizi/E+/Getty Images Plus

Vermieter dürfen die Miete in 
gewissen Zeitabständen erhö-
hen, um sie an die sogenannte 
ortsübliche Vergleichsmiete
anzupassen. Damit ist die 
durchschnittliche Miete für 
vergleichbare Wohnungen in 
ähnlicher Größe, ähnlicher 
Lage und mit ähnlicher Aus-
stattung gemeint.
Der Fall: Ein Ehepaar in Ber-
lin hatte eine Wohnung aus 
den 1970er Jahren gemietet. 
Kurz nach dem Einzug bau-
ten sie mit Zustimmung des 
Vermieters auf ihre Kosten 
eine eigene Küche ein und 
verkau� en die alte Einbau-
küche.  Jahre später wollte der 
Vermieter die Miete erhöhen. 
Er bezog sich dabei auf den 
Berliner Mietspiegel und war 
der Ansicht, dass die Mieter-
höhung unter anderem durch 
die moderne Einbauküche 
gerechtfertigt sei. Diese sei 
mitvermietet und bei der 
 Ermittlung der ortsüblichen 
Vergleichsmiete zu berück-
sichtigen. Die  Mieter weiger-
ten sich, die erhöhte Miete zu 
bezahlen. Der Vermieter blieb 

bei seiner Meinung: Es sei aus-
drücklich vereinbart worden, 
dass die neue Einbauküche 
der alten in der Ausstattung 
entsprechen solle – und die 
alte Küche habe er gestellt.
Das Urteil: Der Bundesge-
richtshof entschied, dass die 
Einbauküche bei der Ermitt-
lung der ortsüblichen Ver-
gleichsmiete unberücksichtigt 
bleiben müsse. Die derzeiti-
ge Einbauküche habe nicht 
der Vermieter zur Verfügung 
 gestellt. Sie müsse daher bei 
der Ermittlung der Vergleichs-
miete außen vor bleiben. Der 
Bundesgerichtshof betonte 
auch, dass zum Nachteil des 
Mieters getro� ene entgegen-
stehende Vereinbarungen 
 unwirksam seien. 
Es komme nur auf den tat-
sächlichen Wohnwert an, 
 dieser sei nicht durch Abspra-
chen zu beein� ussen. 
Die Mieter mussten daher die 
erhöhte Miete nicht bezahlen 
(BGH, Urteil vom 24. Okto-
ber 2018, Az. VIII ZR 52/18). 
(D.A.S. Rechtsschutz der 
ERGO/red)

Mieterhöhung wegen selbst bezahlter 
Einbauküche?

Foto: Shapecharge/E+/Getty Images Plus
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RÜCKRUNDEN-DAUERKARTE 2019

6 SPIELE SEHEN,

NUR 5 ZAHLEN!

Tickets: 0621-18190333 · www.rhein-neckar-loewen.de

 RÜCKRUNDEN-DAUERKARTE 

 RÜCKRUNDEN-DAUERKARTE 2019

          
      NUR 5 ZAHLEN!

 RÜCKRUNDEN-DAUERKARTE 2019

Mi 06.02.19 19:00 Uhr HC VARDAR SKOPJE
Mi 20.02.19 19:00 Uhr PGE VIVE KIELCEpowered by
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Sie suchen:

Bei uns finden Sie:

Englischseminare
für die Generation 50 +

- Lernen in kleinen Gruppen mit
Gleichaltrigen?

- Praxisorientiertes Lernen ohne
Zeitdruck?

- Kurse für Anfänger
und Fortgeschrittene.

memotiv  Carl-Benz-Str. 3  Schwetzingen
Telefon 06202 9259025 www.aktiv-LLL.de

Foto: Geber86/E+/Getty Images Plus

Kalt, zugig und früh dunkel. 
Die vorherrschenden Wet-
terlagen im Winter werden 
nur von den Wenigsten als 
idyllisch empfunden. Viele 
leiden an einem regelrechten 
 „Winterblues“.
Licht weckt die 
 Glückshormone
Dahinter steckt o�  nicht ein-
fach nur schlechte Laune, 
sondern eine Reaktion des 
Körpers auf die Jahreszeit. 
Bei Dunkelheit scheidet das 
Gehirn verstärkt das „Schlaf-
hormon“ Melatonin aus. Hilf-
reich gegen den Winterblues 
ist natürliches Licht. Ein Spa-
ziergang in den hellen Stun-
den kann den Spiegel des 
„Glückshormons“ Serotonin 
steigern und so stimmungs-
au� ellend wirken. Wenn das 
witterungsbedingte Stim-
mungstief länger anhält, kann 
eine vitaminreiche Ernäh-
rung mit Lebensmitteln wie 
Fisch,  Gemüse, Olivenöl und 
 Getreide helfen.

Energie aus der Nahrung 
gewinnen
Damit das Gehirn auch in 
der dunklen Jahreszeit rei-
bungslos arbeiten kann, 
braucht es  Vitamine, speziell 
 verschiedene B-Vitamine sind 
wichtig: 

Vitamin B6 ist am Au� au von 
Botensto� en wie  Serotonin 
und Melatonin beteiligt. Ein 
Vitamin-B6-Mangel und 
Verstimmungen werden o�  
zusammen festgestellt. Man 
nimmt es über diverse Nah-
rungsmittel auf (Fleisch, Fisch, 
Karto� eln, viele  Sorten von 
Obst und Gemüse).  Vitamin 
B2 benötigt der Körper, um 
Energie aus Nahrung zu ge-
winnen (es kommt in Milch- 
und Vollkornprodukten vor). 
Folsäure spielt eine Rolle bei 
der Blutbildung. 

Sie steckt unter anderem in 
Spinat, Salat, Tomaten, Hül-
senfrüchten und Vollkornpro-
dukten. (spp-o/red)

Vitamine gegen das Wintertief

Foto: ViewApart/iStock / Getty Images Plus

Deutsche Senioren haben 
Spaß am Leben, italienische 
Senioren sparen am meisten 
und in Frankreich lebt pro-
zentual der höchste Anteil an 
Senioren im Heim. Mit diesen 
überraschenden Ergebnissen 
räumt eine repräsentative IP-
SOS-Studie mit so manchem 
Vorurteil auf.

„Sicher gibt es vor allem bei 
hochaltrigen Menschen  viele 
Belastungen oder Krisen, die 
wir in unseren Einrichtun-
gen sehr gut kennen“, so die 
KORIAN-Sprecherin, Eva 
Lettenmeier, „aber gerade für 
Deutschland zeigt die Studie 
ein sehr positives Bild des 
 Alters. 

Bemerkenswert ist, dass vor 
allem auch noch jenseits der 
80 sehr viele Menschen eine 
hohe Lebensqualität, Wohl-
be� nden und Freude  erleben 
dürfen“. An dieser Grenze 
sinken in den anderen euro-
päischen Ländern die Werte 
doch deutlich.

Wunsch nach 
Selbstständigkeit
Um zufrieden und glücklich 
zu sein, ist vor allem eine 
 eigenständige Lebensweise 
wichtig. Wichtig für  deutsche 
Senioren: selbstständige Fort-
bewegung und zu Hause 
wohnen, mit 52% weit vorne. 
Hobbies wie Reisen, Heim-
werken oder Sport sind nur 
für 19% eine Voraussetzung 

für persönliches Glück. Der 
Annahme, Senioren stünden 
Veränderungen skeptisch 
 gegenüber, widerspricht die 
Studie. 55% der deutschen 
 Senioren würden ihr Leben 
gerne neugestalten. 
Anders als von den Jüngeren 
angenommen, sind deutsche 
Senioren sozial sehr aktiv, 
hier führt Deutschland den 
 Europäischen Vergleich an. So 
fühlen sich 68% der Senioren 
jünger als sie sind (59% in den 
Nachbarländern).

Senioren sind online
Für das soziale Leben der 
 Senioren nimmt das Internet 
immer mehr an Bedeutung 
zu. Für fast die Häl� e der 
 Senioren ist ein Internetan-
schluss wichtig, um sich auch 
im Alter integriert zu fühlen. 
Dieser Aspekt wird von den 
Jüngeren unterschätzt. 

Dabei verschicken selbst noch 
über 80-Jährige  regelmäßig 
E-Mails, verwalten ihre 
 Finanzen, nutzen  soziale 
Netzwerke oder skypen 
mit ihren Verwandten und 
 Freunden. Faktoren wie Alter, 
Geschlecht und Bildungsstand 
bestimmen dabei die Häu� g-
keit der Internetnutzung. 

So ist ein  alleinstehender 
65-69-jähriger Mann mit 
 hohem Bildungs niveau am 
häu� gsten im Word-Wide-
Web anzutre� en. (KORIAN/
red)

Nochmal neu anfangen und das mit 80
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DELHI (Tag 1 & 2) Nonstop-Linienflug nach Delhi. Ankunft,
Empfang und Transfer zum Hotel.
MANDAWA (Tag 2 & 3) Fahrt in die Wüstenstadt Mandawa.
Besichtigungderprachtvollen Havelis, Stadtresidenzen der
Kaufleute sowie Besuch eines traditionellen Töpferdorfes.
BIKANER (Tag 4) Fahrt nach Bikaner. Besichtigung des Ju-
nagarh Forts, nachmittags Besuch der einzigen staatlichen
Kamelzuchtfarm Indiens.
JAISALMER (Tag 5 & 6) Weiterfahrt nach Jaisalmer. Die
Stadt verzaubert mit steingeschnitzten Fassaden. Stadt-
rundfahrt und Besichtigung des von hohen Mauerringen
umschlossenen Forts. Abends Kamelritt durch die Dünen
und traditionelle Tanzshow inklusive Cocktail.
JODHPUR (Tag 7)Weiterfahrt durch die Wüste nach Jodhpur.
Die Stadt fasziniert mit bunten Basaren, mittelalterlichen
Toren und dem Mehrangarh Fort. Abends indische Koch-
vorführung.
UDAIPUR (Tag 8 & 9) Unterwegs Besichtigung der Jain
Tempelanlage von Ranakpur und eines sagenumwobenen
Motorradtempels. Stopp in einem traditionellen indischen
Teecafé. Besichtigung des Stadtpalastes, des Gartens
Sahelion-ki-Bari und Bootsfahrt auf dem Pichola-See.
BIJAIPUR (Tag 9 & 10) Fahrt in die bezaubernde Palast-
Oase Castle Bijaipur, die das perfekte Ambiente für eine
erholsame Auszeit bietet.
JAIPUR (Tag 11 & 12) Fahrt nach Jaipur. Besichtigung des
Amber Palast, Stadtrundfahrt vorbei am „Palast der Winde“
und abendliche Rikschafahrt.
RANTHAMBHORE (Tag 13 & 14) Fahrt in das Wildschutzge-
biet des indischen Königstigers. Unterwegs Stopp bei einem
Tempel für Segenswünsche. Stadtrundfahrt durch Sawai
Madhopur. Nachmittags Wildbeobachtungsfahrt durch
den Park auf der Suche nach dem Tiger.
AGRA (Tag 15 & 16) Zugfahrt nach Bharatpur und Weiter-
fahrt mit dem Bus über Fatehpur Sikri nach Agra. Ausführ-
liche Besichtigung des märchenhaften Grabmals Taj Mahal
und der Festung Agra Fort.
DELHI (Tag 17 & 18) Stadtrundfahrt sowie Besuch eines
Sikh Tempels. Abends Fahrt zum Flughafen. Rückflug, An-
kunft am nächsten Morgen.

Tempel, Tiger, Taj Mahal:
Erlebnis Indien vom
Spezialisten

INDIEN-
RAJASTHAN

Änderungen vorbehalten, maßgeblich sind Reisebestätigung und AGB (Einsicht möglich unter: www.tourvital.de; auf Wunsch Zusendung der AGB vor Buchungsabschluss). Anzahlung 20% auf den
Reisepreis, Restzahlung 30 Tage vor Reiseantritt. Reise für Gäste mit eingeschränkter Mobilität nur bedingt geeignet, bitte sprechen Sie uns zu Ihren persönlichen Bedürfnissen an. Reiserücktritt bei
Zahlung eines Stornierungsentgelts jederzeit möglich. Bei Nichterreichen der Mindestteilnehmerzahl von 4 Pers. sind wir berechtigt, die Reise bis 30 Tage vor Beginn abzusagen. Reiseveranstalter:
TOUR VITAL Touristik GmbH · Kaltenbornweg 6 · D-50679 Köln

Termine&Preisep.P./DZ in€InklusivleistungenproPerson

Nonstop-Linienflugmit Lufthansa
ab/an Deutschland nach Delhi
(Economy-Class)

Zug zum Flughafen 2. Klasse

16Übernachtungen imDoppelzimmer
in zentral gelegenen, komfortablen
4★Hotels und umgebauten Palästen
(Heritage Hotels)

Täglich Halbpension

Transfers im klimatisierten ,
max. 2 Jahre alten Reisebus

BahnfahrtSawaiMadhopur–Bharatpur

Alle Besichtigungen & Eintritte
(lt. Programm)

Kamelritt in der Wüste, Rikschafahrt
in Jaipur, Kochvorführung, Boots-
fahrt auf demPichola-See

Safari imRanthambhoreNationalpark

Ihr Plus: Begleitung durch einen
reiseerfahrenen TOUR VITAL Arzt
ab/an Deutschland
Qualifizierte, deutschsprachige
TOUR VITAL Reiseleitung

Beratung & Buchung:

0221-222 89 550
Täglich 8–22Uhr, bitte bei Buchung angeben:
Kennziffer 20.844
www.tourvital.de/anzeige

Ihre Reisehighlights
• Beste Reiseroutemit allen Höhepunkten:

Taj Mahal, Ranthambhore Nationalpark,
Jaipur, Udaipur und Delhi

• Top-Komfort: ideal gelegene Hotels,
neuwertige, bequeme Busse und ausgewählte
Top-Reiseleiter

• Keine versteckten Kosten –
alle Highlights bereits inklusive

• Garantierte Durchführung ab 4 Personen

Preis in € p.P./DZ
ab1.499,-€
18-tägige Reise inkl. Flug

Erleben Sie mit uns das Besondere: Mehr Indien passt in keine Reise! Begleiten Sie uns auf diese eindrucksvolle Rundreise durch
Rajasthan. FacettenreicheNatur, vielfältige Kultur und authentische Erlebnisse erwarten Sie. Genießen Siemit uns alle spektakulären
Höhepunkte komfortabel, sorgenfrei undmit der Gewissheit, dass wir uns um alles kümmern.

Reise-Nr.: DEL01BA
Abflughafen: Frankfurt

Reisetermine Preise

A 02.06. – 29.05.20 1.499,–

B 04.06. – 21.06.19 1.599,–

C 12.05. – 29.05.20 1.699,–

D 04.05. – 21.05.19
21.04. – 08.05.20 1.799,–

E

24.09. – 11.10.19
08.10. – 25.10.19
09.12. – 26.12.19
14.01. – 31.01.20
07.04. – 24.04.20

1.899,–

F

15.10. – 01.11.19
22.10. – 08.11.19
19.11. – 06.12.19
24.11. – 11.12.19
17.12. – 03.01.20
21.01. – 07.02.20
11.02. – 28.02.20

1.949,–

G
05.11. – 22.11.19
23.12. – 09.01.20
03.03. – 20.03.20

1.999,–

KOMFORT PLUS:
KOMFORT PLUS:

MEHR INKLUSIVE

ECHTE ERLEBNISSE

BESTENS UMSORGT

Einzel- sowie halbes Doppelzimmer und Zubringer-
flügemitLufthansazubuchbar.Rückflugverschiebung
und Reise ohne Flug möglich. Für die Einreise ist ein
nochmind. 6 Monate nach Reiseende gültiger Reise-
pass und ein Visum (119,– € p. P. bei Beantragung
über unseren Partner DVKG) nötig. Hotelnamen und
Flugzeiten finden Sie auf unserer Homepage. Garan-
tierte Durchführung der Reise ab 4 Personen, max.
24 Personen.
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20 Jahre an der real,-Tankstelle
in Brühl, jetzt in Schwetzingen

Südtangente 5

Mobil 0171 - 744 23 19
www.pruefstelle-schwetzingen.de
m.gress@t-online.de

Partner der amtlich
anerkannten
Überwachungsorganisation

NEUERÖFFNUNG
Kfz-Prüfstelle
Markus Greß

Containerdienst

Entsorgung

Umweltschutz

GmbH

Wittener Str. 14 • 68219 Mannheim

06 21 - 89 71 20

www.fuchs-container.de

SMU / 1032
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Wertstoffhof

Annahme von Gewerbe- und Privatabfall jeglicher Art

Täglich 7.oo bis 17.oo Uhr Sa. 8.oo bis 13.oo Uhr

Abholung durch unseren Containerdienst

Tankdemontage/Entsorgung

www.tankschutz-rothermel.de

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Industrieanlagen & Demontagen
• Fachbetrieb nach WHG §19 SCC

von 500–500.000 ltr. Tankgrößen

Gut überdacht!

Heckert GmbH · Mannheimer Landstr.15 · 68782Brühl
Telefon: +496202-9479966 · www.heckert-markisen.de

Terrassen-Überdachungen
Markisen und Sonnenschutz
Winter- und Sommergärten
Beratung, Planung und Montage

ab 2.300,–€
inkl. Montage, Stützen
und Fundamenten

Winter-
Raba�

�

- 10%
bis 28

.02.20
19

Terassen-Überdachungen
zum günstigen Preis

Neuer Parkett unter
Ihren Füßen?
Bitteschön!

Rheingoldstr. 8 | 68199 Mannheim | Tel. 0621 / 851648
www.brenk-wohnen.de

Kosmetik-, Nagel- und Rollenstudio
Aktuelle Damenmode

68782 Brühl · Mannheimer Straße 36-40

www.helgafassl.de info@helgafassl.de
Telefon 06202 77574 und 77333

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Helga Fassl
Wir haben
reduziert!!!

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9:00-12:30 Uhr und 15:00-19:00 Uhr, Sa. 9:00-13:00 Uhr,
mittwochs geschlossen und nach telefonischer Vereinbarung Seit 1984 Ihr Kosmetik-Studio in Brühl

10 % 20 %
30 %

40 % 50 %

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!




